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Zeichenerklärung und allgemeine Hinweise 
 

-    
 

nichts vorhanden 

   0    
 

Zahlenwert ist größer als nichts, aber kleiner als die kleinste Einheit, 

  
die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden kann  

   .    
 

Zahlen sind (noch) nicht bekannt  

  
o d e r 

  
es ist nicht sinnvoll, hier Angaben zu machen 

   abs. 
 

absolut 
dar. 

 
darunter - teilweise Aufgliederung einer Summe 

dav. 
 

davon - vollständige Aufgliederung einer Summe 

   %P 
 

Prozentpunkte; Bezeichnung des Unterschiedes zwischen zwei Prozentangaben 

  

Eine Abkürzung für „Prozentpunkte“ ist zwar nicht allgemein üblich, wird jedoch hier 
verwendet, um kompakte Schreibweisen zu ermöglichen und dennoch Verwechse-
lungen mit Prozentangaben (%) zu vermeiden. 

   
B    

 
Bundestagswahl 

BTWK  
 

Bundestagswahlkreis 
E    

 
Europawahl 

  
bei Stimmenarten: Erststimmen 

KWB  
 

Kommunalwahlbereich 
L    

 
Landtagswahl 

LTWK  
 

Landtagswahlkreis 
R    

 
Ratswahl 

WBez  Wahlbezirk 
Z    

 
Zweitstimmen  

 
Gebietsstand: 
Soweit nicht anders angegeben, gilt der jeweilige Gebietsstand. 
 
Auf- und Abrundung von Zahlen: 
Im Allgemeinen ist nach den mathematischen Regeln auf- bzw. abgerundet. Bei Zahlen, die durch die automatisierte 
Datenverarbeitung erzeugt wurden, können sich bei der Summierung der Einzelangaben geringfügige Abweichungen von 
der Endsumme ergeben.  
  
Der Wahlatlas wird vom Referat Statistik und Wahlen der Stadt Göttingen herausgegeben und erscheint in der Publikati-
onsreihe "Göttinger Statistik" seit 1983 in seiner 30. Auflage. Ein kostenfreier Download ist über goesis.goettingen.de 
oder wahlen.goettingen.de möglich. 
 

Anfragen unter Tel. (0551) 400-5080 

E-Mail:   statistik+wahlen@goettingen.de 

Internet: www.goesis.goettingen.de 

Internet: www.wahlen.goettingen.de 
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Allgemeine Erläuterungen zum Wahljahr 2025 
 
Die Bundestagswahl 2025 markiert einen bedeutenden Zeitpunkt in der politischen Landschaft Deutschlands. 
Mit einer rekordverdächtigen Wahlbeteiligung und überraschenden Stimmenverteilungen zeigt das Ergebnis 
bekannte Trends aber auch Verschiebungen der bisherigen politischen Landschaft. Dieser Wahlatlas setzt sich 
im Folgenden dezidiert mit der vorgezogenen Bundestagswahl in der Bundesrepublik, insbesondere aber auch 
in der Stadt Göttingen und den zugehörigen Wahlgebieten auseinander.  
 
In Folge des Bruchs der Ampelkoalition (bestehend aus der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und der FDP) im 
Herbst 2024 bat Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD) den amtierenden Bundespräsidenten, Frank-Walter Stein-
meier, den Finanzminister Christian Lindner (FDP) zu entlassen. Der Austritt der weiteren FDP-Minister*innen 
war die Folge. Anknüpfend stellte - und verlor - Scholz am 16. Dezember die Vertrauensfrage, woraufhin der 
Bundespräsident am 27. Dezember 2024 den 20. Deutschen Bundestag auflöste und so 
den Weg zu einer vorgezogenen Bundestagswahl am 23. Februar 2025 freimachte.  
 
In Deutschland waren ca. 60 Millionen Einwohnerinnen und Einwohner zum Urnengang 
aufgefordert.1 Das Bundesland Niedersachsen verzeichnete 6 Millionen Wahlberechtigte.2 
Und in der Stadt Göttingen standen 84.350 Personen mit Wahlrecht im Wählerverzeichnis. 
Das sind knapp 70% aller Göttingerinnen und Göttinger mit Hauptwohnsitz. 
 
Der Wahlsonntag in der Stadt Göttingen verlief im Großen und Ganzen ruhig. Im Hinter-
grund arbeitete das Wahlamt in seinen Büroräumlichkeiten an der Philipp-Reis-Straße 2a jedoch auf Hochtou-
ren. Hier noch Beschilderungen zum Wahllokal anbringen, dort noch knapp werdende Stimmzettel nachliefern 

und weitere zusätzliche Wahlkabinen aufstellen, nicht erschienene Wahlhelfende nachbe-
setzen und zu den telefonischen Anfragen Rede und Antwort stehen.  
 
Jede Wählerin und jeder Wähler konnte an der Urne eine Erst- und eine Zweitstimme ver-
geben. 16 Parteien standen auf dem Stimmzettel. Das Wahlamt hatte zur Bundestagswahl 
über 80.000 Stimmzettel in seiner Obhut. Fast 900 gut geschulte 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer unterstützten ehrenamtlich in zwei 
Schichten über den Tag verteilt die Durchführung der Wahlen. Ab 18 
Uhr zählten dann alle gemeinsam aus und übermittelten das Ergeb-

nis an die Schnellerfassung. Um 20:50 Uhr lag bereits das letzte Ergebnis aus den Ur-
nen-Wahllokalen vor.  
 
Die Briefwahl wird in der Bevölkerung nicht mehr nur als eine Notlösung bei persönli-
cher Abwesenheit am Wahltag angesehen, sondern zunehmend als bequeme Alternati-
ve, um bei der Stimmabgabe zeitlich und örtlich flexibel zu sein. Dies zeigt sich z.B., wenn Wahlberechtigte mit 
ihren Briefwahlunterlagen doch im Wahllokal erscheinen, um ihre Stimme abzugeben. 
 
Im Hinblick auf die Tendenz der letzten Jahre konnte weiterhin davon ausgegangen werden, dass der Anteil 

der per Briefwahl abgegebenen Stimmen weiter auf einem hohen Niveau verbleiben 
würde. Die Bundestagswahl 2021 fand noch unter Corona-Pandemie-Bedingungen statt. 
Der damals resultierende hohe Briefwahlanteil von 37,9 Prozent konnte zur diesjährigen 
Bundestagswahl zwar nicht erreicht werden. Dennoch lag der Briefwahlanteil mit 31,2 
Prozent wieder auf dem hohen Niveau der vorletzten Bundestagswahl (2017=31,0%). 
 
Bei allen Vorteilen – der Briefwahlprozess birgt auch Gefahren. So können Briefwahlun-
terlagen auf dem Postweg verloren gehen oder zu spät bei den Wählenden ankommen. 
Kommen die Unterlagen nicht oder zu spät an, ist eine Teilnahme an der Wahl oft nicht 

                                                           
1 Vgl. https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2024/12/PD24_460_14.html (26.02.2025) 
2 Vgl. https://www.bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2021/ergebnisse/bund-99/land-3.html (26.02.2025) 

900 
Wahl-
helfende 80.000 

Stimmzettel 
in der Stadt 

Göttingen 

60 Mio. 
Personen 

dürfen 
wählen 

31% 
Briefwahl- 

anteil 

https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2024/12/PD24_460_14.html
https://www.bundeswahlleiterin.de/bundestagswahlen/2021/ergebnisse/bund-99/land-3.html
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mehr möglich. Außerdem führt die Teilnahme am Briefwahlprozess für die Teilnehmenden zu einem sog. 
„Sperrvermerk“ im Wählerverzeichnis. Dies bedeutet, dass am Wahltag in den Wahllokalen nicht mehr ge-
wählt werden kann. Dies ist ein „Sicherheitsmechanismus“, um doppelte Stimmabgaben zu verhindern.  
 
Die Organisation einer Wahl beginnt normalerweise weit im Voraus. Während sich nach der Bekanntgabe des 
Wahltermins üblicherweise das öffentliche Interesse erst wieder einmal legt, war es dieses Mal aufgrund der 
vorgezogenen Neuwahl anders. Auch die Wahlorganisation konnte keine Pause einlegen und musste auf 
Hochtouren mit den Vorbereitungsarbeiten beginnen. Die verkürzten Fristen stellten nicht nur die städtischen 
Mitarbeitenden, sondern auch Wähler*innen, Parteien und andere Akteure, wie z.B. Zulieferer vor Herausfor-
derungen. Viele Abläufe bleiben der Öffentlichkeit verborgen und werden in der Regel nur von den unmit-
telbar betroffenen Personen oder Institutionen wahrgenommen. Die folgende nicht annähernd abschließende 
Liste kann nur einen begrenzten Einblick auf die zu erledigenden Arbeiten im Rahmen einer Wahl geben: 
 

 Vorbereitungen und Einrichtung der eingesetzten Software,  

 Abstimmungen mit intern und extern beteiligten Personen oder Institutionen einer Wahl,  

 Pflege und Betreuung des Wahlportals,  

 Wahlbereichseinteilungen vornehmen, Planung und Optimierung der Wahlbezirke, 

 Planung und Korrespondenz zur Findung von geeigneten Wahllokalen,  

 Planung und Einrichtung der Briefwahlräumlichkeiten,  

 geeignetes externes Personal für das Briefwahlbüro finden,  

 Bekanntmachungen,  

 Entgegennahme, Bearbeitung und Prüfung von Wahlvorschlägen, 

 Erstellung von Wählerverzeichnissen,  

 Führung und ständige Aktualisierung der Wählerverzeichnisse,  

 Ausgabe von Briefwahlunterlagen,  

 Wahlhelfende finden und berufen,  

 Prognose von Wahlbeteiligung und Einschätzung des Briefwahlanteils  

 Stimmzettelerstellung und -druck,  

 Telefonische, schriftliche und persönliche Betreuung von Wähler*innen, Parteien und Presse 

 Schulung der Wahlhelfer*innen,  

 Schulung von internem temporärem Personal, 

 Mustervordrucke, Formblätter und Organisationsformulare erstellen und bereitstellen,  

 Fahrtrouten, Fahrdienste und Logistik planen und durchführen,  

 Vorbereitung der Wahlergebnispräsentation,  

 Planung und Durchführung der Auszählungen, sowie der Rückgabe der Wahlunterlagen,  

 Organisation der Erfassung von Schnellmeldungen am Wahlabend, 

 Ermittlung, Prüfung und Veröffentlichung der Wahlergebnisse,  

 Einberufen von Sitzungen der Wahlausschüsse,  

 Berufung der gewählten politischen Vertreter*innen,  

 Bearbeiten von eventuellen Wahleinsprüchen,  

 Erstellen von Veröffentlichungen zur Wahl (Wahlanalysen, Wahlatlas, etc.), usw. 
 

Jeder dieser Punkte zieht jeweils eine Menge an Vor- und Nacharbeiten mit sich und soll die Fülle an Arbeit 
verdeutlichen, die mit einer Wahl verbunden ist.  
 

Trotz der Menge an Prozessen und des großen logistischen Aufwands: Eine Wahl ist jedes Mal nicht nur eine 
enorme Herausforderung, sondern auch eine spannende Aufgabe, die die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung mit viel Engagement, Herzblut und Überstunden bewältigen. 
 
Am Ende einer Wahl steht dieser Wahlatlas, dessen Autorenteam seinen Lesenden nun viel Freude beim Stö-
bern durch die Zahlen und Analysen dieser besonderen Wahl 2025 wünscht! 
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KURZANALYSE MIT GRAFIKEN 

Wahlsystem und Wahlkreise 
 
Die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag fand am 23. Februar 2025 als vorgezogene Neuwahl statt. Voraus-
setzung für diesen Termin war die gescheiterte Vertrauensfrage von Bundeskanzler Olaf Scholz vom 16. 
Dezember 2024, der vorgezogene Neuwahlen nach dem Bruch der Ampelkoalition am 6. November 2024 
angekündigt hatte.  
 
Auch zur Wahl des 21. Deutschen Bundestages hatte 
jede*r Wählende wieder zwei Stimmen, eine Erst-
stimme für die Wahl eines Wahlkreisabgeordneten, 
eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.  
 
Aufgrund der Wahlrechtsreform von 2023 besteht 
der neue Bundestag aus exakt 630 Abgeordneten. 
Weiterhin ziehen 23 Bewerberinnen und Bewerber 
für ein Abgeordnetenmandat nicht in den 21. Deut-
schen Bundestag ein, obwohl sie in ihren Wahlkrei-
sen die meisten Erststimmen auf sich versammeln 
konnten. Grund ist das im Juni 2023 in Kraft getrete-
ne neue Wahlrecht zur Verkleinerung des Bundesta-
ges. Demnach erhalten Wahlkreissieger nur noch 
dann ein Abgeordnetenmandat, wenn der Sitz durch 
die Zweitstimmen gedeckt ist. 
 
Stehen einer Partei nach der Zweitstimmendeckung 
in einem Bundesland weniger Sitze zu als die Zahl der 
Wahlkreise, in denen sie die Erststimmenmehrheit hat, so bleiben die Wahlkreise mit dem geringsten Erst-

stimmenanteil unbesetzt. Mit anderen Worten: Das 
Direktmandat, wie man es von vergangenen Wahlen 
her kannte, gibt es nicht mehr. Damit entfallen auch 
Überhang- und Ausgleichsmandate.3 
 
Wählen konnte nur, wer wahlberechtigt und in ein 

Wählerverzeichnis eingetragen war oder einen Wahlschein hatte. Wahlberechtigt zur Wahl des 21. Deut-
schen Bundestages waren alle Deutschen im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes, die am Wahltage 
das 18. Lebensjahr vollendet hatten, seit mindestens drei Monaten in Deutschland eine Wohnung inne-
hatten und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen waren.  
Seit einer Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts aus dem Jahr 2019 dürfen auch behinderte und 
gleichzeitig unter rechtlicher Betreuung stehende, schuldunfähige sowie psychisch kranke Menschen an der 
Bundestagswahl teilnehmen. Die Begründung dafür ist, dass niemand vom Wahlrecht ausgeschlossen wer-
den darf, es sei denn, dass ein konkreter Beschluss eines Gerichtes eine Person von dem Wahlrecht ausge-
schlossen hat. 
 
Darüber hinaus waren bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen auch diejenigen Deutschen wahlbe-
rechtigt, die über einen Wohnsitz im Ausland und nicht im Wahlgebiet verfügten. Die Eintragung ins Wäh-
lerverzeichnis auf förmlichen Antrag ist nur möglich gewesen, wenn diese Personen entweder nach Vollen-
dung ihres 14. Lebensjahres (das heißt vom Tage ihres 14. Geburtstages an) mindestens drei Monate unun-
terbrochen in der Bundesrepublik Deutschland gelebt haben und dieser Aufenthalt nicht länger als 25 Jahre 

                                                           
3 Vgl. https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw09-wahlkreis-unbesetzt-1055568  

Logo des Deutschen Bundestags: 

Exkurs: Geschichte der Vertrauensfrage  
 
Die Vertrauensfrage beruht auf Artikel 68 des Grundgeset-
zes und besagt, dass der/die Bundeskanzler*in sich verge-
wissern kann, ob die Mehrheit des Bundestages seine 
Politik unterstützt. Die Vertrauensfrage kann mit einem 
Gesetzentwurf verbunden werden, kann aber auch bei 
Vertrauensverlust in der eigenen Regierung gestellt wer-
den, wie im Fall des Koalitionsbruchs Ende 2024. In der 
Geschichte der Bundesrepublik Deutschland wurde sie 
bereits fünf Mal gestellt, im Jahr 1982 sogar zweimal, im 
Februar von Helmut Schmidt und im Dezember von Helmut 
Kohl. Der Vertrauensfrage Kohls ging ein konstruktives 
Misstrauensvotum gegenüber Helmut Schmidt voraus. 
Somit wurde bereits drei Bundeskanzlern das Vertrauen 
versagt (Willy Brand 1972, Helmut Kohl 1982 und Gerhard 
Schröder 2005). Zweimal wurde in der Geschichte dem 
Bundeskanzler das Vertrauen ausgesprochen – Helmut 
Schmidt 1982 und Gerhard Schröder 2001. 
 

Weitere Details unter: 
bundestag.de/dokumente/textarchiv/2024/kw47-vertrauensfrage-1030198 

https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2025/kw09-wahlkreis-unbesetzt-1055568
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zurück lag, oder wenn sie aus anderen Gründen persönlich und unmittelbar Vertrautheit mit den politi-
schen Verhältnissen in der Bundesrepublik Deutschland erworben hatten und von ihnen betroffen waren.  
 
Der förmliche Antrag der sog. „Auslandsdeutschen“ nach Anlage 2a (Aufenthalt länger als 25 Jahre her) 
musste bei der Gemeinde im Original eingereicht werden, in der man zuletzt im Bundesgebiet gemeldet 
war. Für Auslandsdeutsche nach Anlage 2 (nach Vollendung des 14. Lebensjahres mindestens drei Monate 
ununterbrochen in der Bundesrepublik Deutschland gewohnt; Aufenthalt liegt nicht länger als 25 Jahre 
zurück) konnte nun erstmalig auf eine Einreichung im Original verzichtet werden und stattdessen der ein-
gescannte Originalantrag als Anlage per E-Mail der Gemeinde mit dem letzten gemeldeten Wohnsitz über-
mittelt werden. 
 
Nicht nur für die Auslandsdeutschen, sondern auch für Wahlämter in Deutschland fanden durch die vorge-
zogenen Neuwahlen viele Prozesse der Wahlorganisation sehr verkürzt statt. Das hatte zugleich Auswirkun-
gen auf alle Fristen, die mit dem Wahlvorgang zu tun haben. Insbesondere auf die Sammlung von Unter-
stützungsunterschriften für Wahlvorschläge, die Bearbeitung von Briefwahlunterlagen und die Suche nach 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern geraten unter hohen zeitlichen Druck. Im Normalfall werden Wahlen 
mehrere Monate geplant. Dieser Zeitraum reduziert sich durch die vorgezogene Wahl auf wenige Wochen. 
Insbesondere lange Ungewissheiten und kurze Fristen erforderten ein hohes Maß an Spontaneität und Pla-
nungen unter unvollendeten Tatsachen, insbesondere bei Auftragsvergaben „ins Ungewisse“, Bestellungen 
sowie Raumplanungen aber auch Personalfragen. 
 
41 Parteien konnten an der Bundestagswahl am 23. Februar 2025 teilnehmen. Der Bundeswahlausschuss 
hatte in einer öffentlichen Sitzung am 13. und 14. Januar 2025 in 
Berlin die formalen Voraussetzungen geprüft, die Parteien erfül-
len müssen, um an der Bundestagswahl teilzunehmen. Zehn der 
zugelassenen Parteien waren zu diesem Zeitpunkt im Bundestag 
(SPD, CDU, CSU, Grüne, FDP, AfD, Linke) oder einem Landtag 
(BSW, Bündnis Deutschland, Freie Wähler) mit mindestens fünf 
Abgeordneten vertreten. Eine Partei, der SSW, wurde als Vertre-
tung einer nationalen Minderheit anerkannt. Insgesamt wurden 
schlussendlich 29 Parteien mit mindestens einer Landesliste auf 
den Stimmzetteln gelistet. Da Niedersachsen in 30 Bundestags-
wahlkreise aufgeteilt ist (von bundesweit 299), wurde landesweit 
auf 30 verschiedenen Stimmzetteln gewählt. Identisch war je-
weils nur die rechte, blau gedruckten Hälfte der Stimmzettel, auf 
der die niedersächsischen Landeslisten der Parteien aufgeführt 
sind. In der Stadt Göttingen, bzw. dem Wahlkreis 53, bestand 
der Stimmzettel aus 9 Direktkandidierenden (linke Spalte) und 
16 Parteien/Landeslisten (rechte Spalte).  
 
Bundesweit traten 4.506 Wahlbewerber*innen an. Der Frauenan-
teil lag bei 1.422 Frauen (31,6%). Der Frauenanteil ist damit ein 
Prozentpunkt geringer als zur Bundestagswahl 2021.4 
 
Damit sehbehinderte und blinde Wahlberechtigte ihre Stimme 
mit Hilfe einer speziellen Stimmzettelschablone abgeben können 
und ohne fremde Hilfe die Vorderseite des Stimmzettels erken-
nen und ihn richtig in die Schablone einlegen können, ist bei allen 
Stimmzetteln die rechte obere Ecke abgeschnitten oder gelocht. 
Dies ist kein Fehler und führt nicht – wie manchmal angenom-
men – zur Ungültigkeit des Stimmzettels.  

                                                           
4 https://www.bundestag.de/parlament/bundestagswahl/wahlbewerber-1043086 



Bundestagswahl 2025 - Kurzanalyse mit Grafiken 
 

 
Göttinger Statistik – Wahlatlas 2025  7 

 

  
Die Stadt Göttingen ist ein Teilbereich des 2002 neu zugeschnittenen Bundestags-Wahlkreises 53, der 
wegen eines zusätzlichen Wahlkreises für Niedersachsen 2009 zwischenzeitlich mal zu 54 umnummeriert 
war.  
 
Bundestagswahlkreis 53 Göttingen I 

 
 

Da inzwischen jedoch wieder eine Wahlkreisnummer weggefallen ist, lautete die Wahlkreisbezeichnung ab 
2013 wieder 53 Göttingen. Am Zuschnitt des Wahlkreises hat sich jedoch seit 2002 nichts geändert. Bereits 
zu dem Zeitpunkt gehörten neben den übrigen Gemeinden des Landkreises Göttingen auch schon die Städ-
te Bad Lauterberg, Bad Sachsa und Herzberg aus dem ehemaligen Landkreis Osterode am Harz zum Wahl-
kreis 53. 
 
Bundestagswahlkreise der Stadt Göttingen seit 2002 

 
Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen 
 
  

2002-2005

•Bundestags-
wahlkreis 53

2009

•Bundestags-
wahlkreis 54

2013-2025

•Bundestags-
wahlkreis 53
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Foto: Tobias Koch 

Wahlergebnis für den Bundestagswahlkreis 53 
 

Zur Wahl des 21. Deutschen Bundestages waren dieses Mal im Bundestagswahlkreis (BTWK) 
53 Göttingen I 210.202 Wahlberechtigte aufgerufen. 83,5% (175.553 Wählende) machten von ihrem Wahl-
recht Gebrauch, darunter 29,3% durch Stimmabgabe per Briefwahl. Gegenüber der letzten Bundestagswahl 
2021 sind das acht Prozentpunkte (%P) mehr. Damit handelt es sich um die höchste Wahlbeteiligung in 
diesem Wahlkreis seit über 20 Jahren, bzw. seit seiner Umstrukturierung im Jahre 2002.  
Auch die Zahl der Briefwählerinnen und Briefwähler ist weiterhin hoch. So gaben 2025 bei der Bundestags-
wahl 51.438 der Wahlberechtigten ihre Stimmen per Brief ab. Das sind zwar 9.982 Personen weniger als 
2021, jedoch fand die letzte Bundestagswahl auch unter Corona-Pandemie-Bedingungen statt. Damals war 
die Briefwahl im Vergleich zu 2017 um ca. 15.000 Personen angestiegen. Die jetzige Verringerung um 9.982 
Personen bedeutet im Ergebnis also ein Angleichen an Vor-Corona-Niveau mit einer leicht steigenden Ten-
denz. 
 
Fritz Güntzler (CDU), der einen Erststimmenanteil von 29,1% (50.736 
Stimmen) erreichte, wird den Göttinger BTWK 53 als direkt gewählter 
Abgeordneter im Bundestag vertreten. Nach der Wahl von Rita Süss-
muth 1994 ist es das erste Mal, dass die CDU im Wahlkreis das Rennen 
um das Direktmandat gewinnt.  
 
Sein Stimmenabstand zum Kandidaten der SPD, Dr. Thorsten Heinze 
(25,6%; 44.623 Stimmen), der sich zum ersten Mal um ein Direktman-
dat im Wahlkreis bewarb, betrug 3,5%P oder 6.113 Stimmen.  
 
Die drittmeisten Erststimmen konnte Viola von Cramon-Taubadel 
(GRÜNE) erreichen. Mit 15,4% (26.771 Stimmen) konnte sie das Ergebnis Ihres Vorgängers, Jürgen Trittin 
(2021=23,2%), nicht erreichen. 
 
Erik Heß (AfD) erlangte 14,2% der Erststimmen (24.753). Ein Vergleich der Erststimmen zur letzten Bundes-
tagswahl ist hier nicht möglich – die AfD stellte 2021 keine*n Direktkandidat*in im Wahlkreis 53. 
 
Erststimmenanteile der Bundestagswahl 2025 im Wahlkreis 53 Göttingen 

 
Quelle: Landkreis Göttingen - Wahlergebnispräsenation (03.2025) 
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Die Linke, die erneut Dr. Thomas Goes ins Rennen schickte, konnte von der Gunst der Wählenden profitie-
ren. Die erreichten 15.935 Erststimmen entsprechen einem Anteil von 9,2% und damit fast einer Verdopp-
lung des Ergebnisses der letzten Bundestagswahl (2021= 8.057 Stimmen, bzw. 5,1%). 
 
Die FDP mit Konstatin Kuhle konnte das Erststimmenergebnis von 2021 (=9,6%) nicht wieder erreichen. 
Kuhle musste mit 3,6% der Stimmen (6.321) einen deutlichen Verlust hinnehmen und fiel damit sogar noch 
unter das Ergebnis von 2017 (4,6%). 
 
Bundestagswahlen – Bundestagswahlkreis Göttingen1: 
Wahlergebnisse für alle Parteien 2009 bis 2025 - Erststimmen 

 
 

 
 
Südniedersachsen und die Region um die Stadt Göttingen wird nun nur noch durch drei Abgeordnete im 
neu gewählten Deutschen Bundestag vertreten sein. Direkt gewählt in den Wahlkreisen 53 Göttingen I so-
wie 52 Goslar-Northeim-Göttingen II wurden die Kandidat*innen Fritz Güntzler (CDU) sowie Frauke Heili-
genstadt (SPD). Über die Landeslisten erhält die 1996 geborene Karoline Otte (GRÜNE) einen Sitz. Für Kon-
stantin Kuhle (FDP) reichte es trotz Listenplatz 2 auf der Landesliste nicht für einen Sitz. Die FDP kam nicht 
über die Fünf-Prozent-Hürde und ist somit auch kein Bestandteil des neuen Bundestages. 
 

Beim Zweitstimmenergebnis des BTWK 53 erreichte die CDU den Spitzenplatz mit 25,7% der Stimmen 
(44.788). Das bedeutet eine Steigerung von +4,1 %P im Vergleich zu 2021. Die SPD wiederum verlor deut-
lich (-9,9 %P) und landete mit 22,0% der Stimmen (38.346) zwar noch auf dem zweiten Platz, musste jedoch 
die höchsten Zweitstimmenverluste aller Parteien im Vergleich zu 2021 hinnehmen. 
 
Auf dem dritten Platz landeten die GRÜNEN mit einem Stimmenergebnis von 27.390, bzw. 15,7%. Konnten 
die Grünen zur letzten Wahl noch die höchste Zweitstimmensteigerung für sich verbuchen, mussten sie nun 
einen Verlust von -4,5 Prozentpunkten hinnehmen. 

Wahlberechtigte ............................. 224.468 100,0 222.102 100,0 220.420 100,0 214.542 100,0 210.202 100,0

Wählende / Wahlbeteiligung............. 166.515 74,2 165.814 74,7 170.547 77,4 161.876 75,5 175.553 83,5

dar. Briefwahlanteil................................. 32.675 19,6 36.648 22,1 46.136 27,1 61.420 37,9 51.438 29,3

2025

abs. %

Bundestags-

wahlkreis 53

2013

abs. %

  Merkmal 2009

abs.

 - Wahlberechtigte / Wählende / Wahlbeteiligung -

%

Bundestags-

wahlkreis 54

abs.

2017

%

2021

abs. %

SPD ..............................................  60.483 36,8 66.192 40,4 59.032 34,9 51.385 32,2 44.623 25,6

CDU ..............................................  56.503 34,4 62.558 38,2 56.250 33,3 42.958 26,9 50.736 29,1

GRÜNE .........................................  21.360 13,0 16.740 10,2 19.131 11,3 37.060 23,2 26.771 15,4

FDP ..............................................  10.765 6,6 2.633 1,6 7.734 4,6 15.261 9,6 6.321 3,6

Linke, Die.......................................  12.493 7,6 8.581 5,2 9.905 5,9 8.057 5,1 15.935 9,1

AfD ................................................  - - - - 11.870 7,0 - - 24.753 14,2

dieBasis.........................................  - - - - - - 3.428 2,1 - -

DKP...............................................  - - - - - - 329 0,2 - -

FREIE WÄHLER ............................ - - 2.187 1,3 1.458 0,9 - - 2.217 1,3

LKR................................................  - - - - - - 767 0,5 - -

MLPD ............................................  - - - - 169 0,1 232 0,1 292 0,2

NPD ..............................................  2.323 1,4 1.730 1,1 - - - - - -

PARTEI, Die.................................... - - - - 2.159 1,3 - - - -

PIRATEN .......................................  - - 3.219 2,0 1.400 0,8 - - - -

Volt................................................  - - - - - - - - 2.557 1,5

Unabhängige .................................. - - - - - - - - - -

Einzelbewerber ............................... 361 0,2 - - - - - - - -

gültige Erststimmen zus. 164.288 100,0 163.840 100,0 169.108 100,0 159.477 100,0 174.205 100,0

ungültige Erststimmen 2.227 . 1.974 . 1.439 . 2.399 . 1.348 .

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen - 112.10

- gültige Erststimmen nach Parteien - 

1) Die Bundestagsw ahlkreise 53 (2013-2025) und 54 (2009) sind identisch mit dem vorherigen Bundestagsw ahlkreis 53 (gültig 2002-2005).
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Dicht hinter den GRÜNEN folgte die AfD mit 14,5%, bzw. 25.266 Stimmen. 2021 erreichte sie 6,1% der 
Stimmen, was einen Stimmengewinn von +8,4 Prozentpunkten darstellt. Damit ist die AfD die Partei mit der 
höchsten Zweistimmensteigerung im Wahlkreis 53.  
 
Die Linke erreichte 11,1% der Stimmen (19.429). Damit steigerte sie ihr Ergebnis von 2021 deutlich 
(+6,0 %P). 
 
Alle übrigen Parteien blieben unter 5% der Stimmen im Wahlkreis 53. Weitere Einzelheiten sowie die Er-
gebnisse für alle kandidierenden Parteien können im Abschnitt „Wahlergebnisse im Langzeitvergleich“ 
nachgeschlagen werden.  
 
Bundestagswahlen – Bundestagswahlkreis Göttingen1: 
Wahlergebnisse für alle Parteien 2009 bis 2025 - Zweitstimmen 
 

 
 

 
 

 

  

Wahlberechtigte ............................. 224.468 100,0 222.102 100,0 220.420 100,0 214.542 100,0 210.202 100,0

Wählende / Wahlbeteiligung............. 166.515 74,2 165.814 74,7 170.547 77,4 161.876 75,5 175.553 83,5

dar. Briefwahlanteil................................. 32.675 19,6 36.648 22,1 46.136 27,1 61.420 37,9 51.438 29,3

2025

abs. %

Bundestags-

wahlkreis 53

2013

abs. %

  Merkmal 2009

abs.

 - Wahlberechtigte / Wählende / Wahlbeteiligung -

%

Bundestags-

wahlkreis 54

abs.

2017

%

2021

abs. %

SPD ..............................................  48.788 29,6 54.410 33,1 47.871 28,2 51.180 31,9 38.346 22,0

CDU ..............................................  47.343 28,8 59.000 35,9 51.177 30,2 34.588 21,6 44.788 25,6

GRÜNE .........................................  23.708 14,4 20.076 12,2 19.676 11,6 32.448 20,2 27.390 15,7

FDP ..............................................  22.086 13,4 6.667 4,1 15.421 9,1 15.638 9,8 6.911 4,0

Linke, Die.......................................  14.635 8,9 10.432 6,3 14.748 8,7 8.132 5,1 19.429 11,1

AfD ................................................  - - 6.121 3,7 13.446 7,9 9.785 6,1 25.266 14,5

BGE ..............................................  - - - - 401 0,2 - - - -

BÜNDNIS DEUTSCHLAND............... - - - - - - - - 179 0,1

BSW..............................................  - - - - - - - - 6.602 3,8

DiB ................................................  - - - - 315 0,2 - - - -

dieBasis.........................................  - - - - - - 1.570 1,0 300 0,2

DKP ..............................................  - - - - 72 0,0 73 0,0 - -

DM ................................................  - - - - 253 0,1 - - - -

du..................................................  - - - - - - 111 0,1 - -

DVU ..............................................  115 0,1 - - - - - - - -

FREIE WÄHLER ............................ - - 1.427 0,9 1.063 0,6 1.259 0,8 1.131 0,6

PdH (früher "Die Humanisten").......... - - - - - - 164 0,1 127 0,1

LKR................................................  - - - - - - 78 0,0 - -

MLPD ............................................  58 0,0 67 0,0 76 0,0 46 0,0 84 0,0

NPD ..............................................  2.072 1,3 1.280 0,8 423 0,2 174 0,1 - -

ÖDP ..............................................  195 0,1 - - 163 0,1 136 0,1 - -

PARTEI, Die.................................... - - - - 1.776 1,0 1.625 1,0 755 0,4

PBC ..............................................  - - 145 0,1 - - - - - -

PIRATEN .......................................  3.707 2,3 3.173 1,9 785 0,5 569 0,4 260 0,1

pro Deutschland ............................. - - 234 0,1 - - - - - -

REP ..............................................  - - 93 0,1 - - - - - -

RRP ..............................................  724 0,4 - - - - - - - -

Team Todenhöfer............................. - - - - - - 379 0,2 - -

Tierschutzpartei, Die ....................... 1.176 0,7 1.178 0,7 1.434 0,8 1.713 1,1 1.865 1,1

V-Partei3 .......................................  - - - - 224 0,1 125 0,1 - -

Volt................................................  - - - - 225 0,1 512 0,3 1.202 0,7

gültige Zweitstimmen zus. 164.607 100,0 164.303 100,0 169.549 100,0 160.305 100,0 174.635 100,0

ungültige Zweitstimmen 1.908 . 1.511 . 1.223 . 1.571 . 918 .

- gültige Zweitstimmen nach Parteien - 

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen - 112.10

1) Die Bundestagsw ahlkreise 53 (2013-2025) und 54 (2009) sind identisch mit dem vorherigen Bundestagsw ahlkreis 53 (gültig 2002-2005).



Bundestagswahl 2025 - Kurzanalyse mit Grafiken 
 

 
Göttinger Statistik – Wahlatlas 2025  11 

 

Wahlergebnisse für den Teilbereich Stadt Göttingen 
 
 

Erststimmenergebnisse 
 
Betrachtet man die Erststimmenverteilung nur für die Stadt Göttingen, fällt im Vergleich zum Ergebnis für 
den gesamten Wahlkreis 53 eine abweichende Reihenfolge auf, s. Abbildung. So gewinnt in der Stadt Göt-
tingen bei den Erststimmen der Kandidat der SPD, Dr. Heinze, mit einem Vorsprung von über 1.611 Stim-
men im Vergleich zur Zweitplatzierten, Frau von Cramon-Taubadel (GRÜNE). Für einen Einzug in den Bun-
destag per Direktmandat reicht dieses Ergebnis der Stadt Göttingen für die SPD nicht, da im Landkreis (bzw. 
Wahlkreis 53) die meisten Erststimmen an den Kandidaten der CDU gingen. 
 
 
Stadt Göttingen – Bundestagswahl 2025: Stimmenverteilung – Erststimmen im Vergleich mit dem gesamten Wahlkreis 53 

      
Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (03.2025), Landkreis Göttingen - Wahlergebnispräsenation (03.2025) 
 

Somit lässt sich auch ableiten, dass Fritz Güntzler (CDU) sein Mandat ohne „die Hilfe“ der Gemeinden des 
Landkreises Göttingen nicht gewonnen hätte.  
 
Den größten Erststimmenverlust in der Stadt Göttingen mussten die Grünen mit -11,7 Prozentpunkten hin-
nehmen. Den größten Gewinn an Erststimmen konnte die AfD mit +9,0 Prozentpunkten verbuchen. 
 
Stadt Göttingen – Bundestagswahl 2025: Erststimmengewinne und -verluste im Vergleich zur Bundestagswahl 2021 

 
 Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (03.2025) 

 
Die Wähler und Wählerinnen in der Stadt Göttingen verteilten an die CDU 1.957 mehr Erst- als Zweitstim-
men. Die SPD konnte sogar einen Erststimmenüberschuss von 3.595 Stimmen im Stadtgebiet verbuchen. 
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Zweitstimmenergebnisse 
 
Gewinner bei den Zweitstimmenergebnissen in der Stadt Göttingen, die ja nur ein Teilbereich des Wahl-
kreises 53 ist, sind die GRÜNEN. Mit einem Ergebnis von 23,5% (16.403 Stimmen) bekommen sie in der 
Stadt Göttingen zwar die meisten Zweitstimmen, im Vergleich zur Bundestagswahl 2021 bedeutet dies je-
doch ein Verlust von -7,1 Prozentpunkten. In der Stadt Göttingen lagen DIE GRÜNEN jedoch weiterhin deut-
lich über ihrem niedersächsischen Landesdurchschnitt von 11,5%. DIE GRÜNEN weisen in der Stadt einen 
Erststimmenüberschuss5 von 191 Stimmen auf.  
 
Stadt Göttingen – Bundestagswahl 2025: Stimmenverteilung – Zweitstimmen im Vergleich mit dem gesamten Wahlkreis 53 

      
Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (03.2025), Landkreis Göttingen - Wahlergebnispräsenation (03.2025) 

 
Auch die SPD als zweitstärkste Partei in der Stadt Göttingen (20,9%, 14.610 Stimmen) verliert mit -6,9 %P 
deutlich. Im Vergleich zum Landesdurchschnitt (23,0%) sind das 2,1 %P weniger. Die SPD weist in der Stadt 
Göttingen verglichen mit allen anderen Parteien den höchsten Erststimmenüberschuss aus (3.595 mehr 
Erst- als Zweitstimmen). 
 
Die CDU kann als drittstärkste Kraft mit einem Ergebnis von 18,6% (13.037 Stimmen) ein Plus von +3,1 %P 
gegenüber dem Jahr 2021 verbuchen, blieb jedoch zum zweiten Mal infolge unter der 20%-Marke6. Außer-
dem liegt die CDU mit ihrem Göttinger Wahlergebnis fast 10 Prozentpunkte unter dem Landesdurchschnitt 
von 28,1%. Sie erhielt mit 1.957 Stimmen den zweithöchsten Erststimmenüberschuss.  
 
Stadt Göttingen – Bundestagswahl 2025: Zweitstimmengewinne und -verluste im Vergleich zur Bundestagswahl 2021 

 
 Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (03.2025) 

 

                                                           
5 Ein Erststimmenüberschuss (mehr Erst- als Zweitstimmen erhalten) kann verschiedene Bedeutungen haben und 
hängt stark vom jeweiligen Kontext ab. Mögliche Interpretationen können Beliebtheit des/der Direktkandidat*in aber 
auch taktisches Wählen („Stimmensplitting“) sein. Weiterhin kann auch die Unzufriedenheit mit der Bundespolitik 
oder ein Fokus auf lokale Interessen eine Rolle spielen. 
6 Vor der Bundestagswahl 2021 hatte die CDU nie weniger als 20% der gültigen Zweitstimmen in der Stadt Göttingen 
bekommen. 
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Die höchsten Gewinne, verbucht Die Linke. Sie konnte +9,4 Prozentpunkte hinzugewinnen und kommt auf 
17,6% der Stimmen (12.294). Sie konnte sogar ihr bisher bestes Bundestagswahlergebnis in der Stadt Göt-
tingen aus dem Jahr 2017 (damals 12,6%) übertreffen.  
Im Vergleich zum Landesdurchschnitt (8,1%) ist Die Linke in der Stadt Göttingen überdurchschnittlich stark. 
Die Linke zeichnet sich zusammen mit FDP und AfD durch einen Zweitstimmenüberschuss aus, also Partei-
en, deren Zweitstimmen höher sind, als die erhaltenen Erststimmen. Der Zweitstimmenüberschuss der 
Partei betrug 2.846 Stimmen. Das ist der höchste Zweitstimmenüberschuss in der Stadt Göttingen zu dieser 
Wahl. 
 
Auch die AfD konnte ihr Ergebnis von 2021 steigern und landete mit einem Gewinn von +4,9 %P bei 9,1% 
der Zweitstimmen (6.373 Stimmen).  
Das niedersächsische Ergebnis der AfD von 17,8% konnte in der Stadt Göttingen nicht erreicht werden. Hier 
blieb die AfD 8,7 Prozentpunkte unter dem Landesergebnis.  
Die AfD hat einen eher geringen Zweitstimmenüberschuss (lediglich 118 Stimmen), was darauf hindeuten 
kann, dass Wählende der AfD dann häufig auch beide Kreuze auf dem Stimmzettel an die AfD vergaben. 
 
Die FDP erreicht in Göttingen 3,8% (2.631), was einen Verlust von -4,9 %P bedeutet. Sie liegt damit unge-
fähr gleichauf zum Landesergebnis von 4,1%. 
Der Zweitstimmenüberschuss ist mit 333 Stimmen ebenfalls weniger deutlich ausgeprägt als noch 2021. 
 
Das erstmals antretende Bündnis Sarah Wagenknecht BSW kommt aus dem Stand auf 3,6% (2.552). Das 
Landesergebnis von 3,8% konnte in der Stadt Göttingen fast erreicht werden. Die Partei stellte keine*n 
Direktkandidat*in.  
 
Die übrigen Parteien kommen zusammen auf 2,9%, bzw. 2.035 Zweitstimmen. Aus der Gruppe der sonsti-
gen Parteien ragen die Parteien Volt und Tierschutzpartei mit jeweils 0,8% der Stimmen heraus. Dahinter 
rangieren die Parteien Die PARTEI (0,4%), FREIE WÄHLER (0,3%), PIRATEN (0,2%) sowie dieBasis, PdH und 
MLPD, gefolgt vom Schlusslicht BÜNDNIS DEUTSCHLAND mit jeweils 0,1% der Stimmen. 
 
Stadt Göttingen – Bundestagswahl 2025: Stimmenverteilung - Zweitstimmen 

 Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (03.2025)                    119.61G Z1 
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                Bundestagswahlen - Teilbereich Stadt Göttingen : 

                                                       Wahlergebnisse für alle Parteien 2009 bis 2025

Wahlberechtigte ............................... 90.107 100,0 89.826 100,0 89.392 100,0 85.536 100,0 84.350 100,0

Wähler*innen / Wahlbeteiligung.......... 66.427 73,7 66.700 74,3 69.659 77,9 64.536 75,4 70.227 83,3

dar. Briefwahlanteil................................... 15.964 24,0 17.084 25,6 21.593 31,0 26.409 40,9 21.882 31,2

SPD ................................................  18.226 27,7 21.061 31,8 18.037 26,1 17.789 27,8 14.610 20,9

CDU ................................................ 15.224 23,1 19.331 29,2 16.720 24,2 9.923 15,5 13.037 18,6

GRÜNE ........................................... 14.207 21,6 12.088 18,3 11.883 17,2 19.582 30,6 16.403 23,5

FDP ................................................ 8.230 12,5 2.902 4,4 6.371 9,2 5.581 8,7 2.631 3,8

LINKE., DIE...................................... 6.587 10,0 5.544 8,4 8.688 12,6 5.239 8,2 12.294 17,6

AfD .................................................  - - 2.281 3,4 4.346 6,3 2.703 4,2 6.373 9,1

BGE ................................................  - - - - 221 0,3 - - - -

Bündnis Deutschland......................... - - - - - - - - 48 0,1

BSW................................................  - - - - - - - - 2.552 3,6

DiB .................................................  - - - - 215 0,3 - - - -

dieBasis........................................... - - - - - - 620 1,0 94 0,1

DKP ................................................  - - - - 52 0,1 42 0,1 - -

DM ..................................................  - - - - 105 0,2 - - - -

du.................................................... - - - - - - 46 0,1 - -

DVU ................................................ 36 0,1 - - - - - - - -

FREIE WÄHLER .............................. - - 301 0,5 225 0,3 253 0,4 240 0,3

Humanisten, Die................................ - - - - - - 97 0,2 72 0,1

MLPD .............................................. 29 0,0 33 0,0 51 0,1 23 0,0 51 0,1

NPD ................................................ 444 0,7 306 0,5 84 0,1 29 0,0 - -

ödp .................................................  106 0,2 - - 95 0,1 72 0,1 - -

PARTEI, Die..................................... - - - - 1.091 1,6 752 1,2 281 0,4

PBC ................................................  - - 84 0,1 - - - - - -

PIRATEN ......................................... 2.103 3,2 1.692 2,6 376 0,5 231 0,4 105 0,2

pro Deutschland ............................... - - 87 0,1 - - - - - -

REP ................................................  - - 19 0,0 - - - - - -

RRP ................................................ 224 0,3 - - - - - - - -

Tierschutzpartei, Die ......................... 395 0,6 449 0,7 546 0,8 509 0,8 562 0,8

LKR.................................................  - - - - - - 22 0,0 - -

Team Todenhöfer............................... - - - - - - 211 0,3 - -

Volt..................................................  - - - - - - 309 0,5 582 0,8

V-Partei3 ......................................... - - - - 117 0,2 60 0,1 - -

gültige Zweitstimmen zus.0 65.811 100,0 66.178 100,0 69.223 100,0 64.093 100,0 69.935 100,0

ungültige Zweitstimmen0 616 . 522 . 436 . 436 . 292 .

SPD ................................................  24.308 37,0 27.130 41,1 24.135 34,9 16.890 26,5 18.205 26,1

CDU ................................................ 18.162 27,7 20.540 31,1 18.446 26,7 12.927 20,2 14.994 21,5

GRÜNE ........................................... 12.980 19,8 10.112 15,3 11.827 17,1 22.654 35,5 16.594 23,8

FDP ................................................ 4.018 6,1 1.205 1,8 3.072 4,4 5.102 8,0 2.298 3,3

Linke, Die......................................... 5.490 8,4 4.433 6,7 5.445 7,9 4.635 7,3 9.448 13,5

AfD..................................................  - - - - 3.699 5,4 - - 6.255 9,0

dieBasis........................................... - - - - - - 1.188 1,9 - -

DKP.................................................  - - - - - - 120 0,2 - -

FREIE WÄHLER .............................. - - 524 0,8 311 0,4 - - 562 0,8

LKR.................................................  - - - - - - 233 0,4 - -

MLPD .............................................. - - - - 115 0,2 100 0,2 153 0,2

NPD ................................................ 490 0,7 459 0,7 - - - - - -

PARTEI, Die..................................... - - - - 1.300 1,9 - - - -

PIRATEN ......................................... - - 1.605 2,4 789 1,1 - - - -

Volt..................................................  

Unabhängige .................................... - - - - - - - - - -

Einzelbewerber ................................. 228 0,3 - - - - - - - -

gültige Erststimmen zus.0 65.676 100,0 66.008 100,0 69.139 100,0 63.849 100,0 69.739 100,0

ungültige Erststimmen0 751 . 692 . 520 . 687 . 488 .

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen - 112.11

- gültige Erststimmen nach Parteien - 

- gültige Zweitstimmen nach Parteien - 

2013

abs. %

2017

abs. %

 - Wahlberechtigte / Wählende / Wahlbeteiligung -

  Merkmal
2009

abs. % %

2021

abs.

2025

abs. %
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Wahlbeteiligung in der Stadt Göttingen 
 
Im Allgemeinen wird die Wahlbeteiligung (auf Ebene der Wahlbezirke bis hin zum Gesamtergebnis) generell 
berechnet als: „Wählende geteilt durch Wahlberechtigte im Wählerverzeichnis mal 100“ 
Während das Resultat dieser Formel beim vollständig ausgezählten Gesamtergebnis unstrittig ist, kann es in 
einigen Fällen zu Missverständnissen führen. Denn in einem Briefwahlbezirk gibt es z.B. per Definition keine 
Wählerverzeichnisse – also auch keine Wahlberechtigtenzahlen. Daher kann in einem Briefwahlbezirk ge-
nerell keine Wahlbeteiligung errechnet werden. Die Problematik setzt sich mit folgendem Gedankenspiel 
fort: Wenn also alle zu einem bestimmten Wahlbezirk zugehörigen Personen per Briefwahl wählen würden, 
würde dies eine Wahlbeteiligung für den Urnenbezirk von 0% bedeuten, obwohl alle Personen, die in dem 
Wahlbezirk wohnen, gewählt hätten. 
Zur besseren Erkennung der Beteiligung einer Wahl unterscheidet man deshalb verschiedene Kennzahlen: 

 

𝑾𝒂𝒉𝒍𝒃𝒆𝒕𝒆𝒊𝒍𝒊𝒈𝒖𝒏𝒈 =  
𝑊äℎ𝑙𝑒𝑛𝑑𝑒

𝑊𝑎ℎ𝑙𝑏𝑒𝑟𝑒𝑐ℎ𝑡𝑖𝑔𝑡𝑒
 

 

𝑼𝒓𝒏𝒆𝒏𝒘𝒂𝒉𝒍𝒃𝒆𝒕𝒆𝒊𝒍𝒊𝒈𝒖𝒏𝒈 =
𝑈𝑟𝑛𝑒𝑛𝑤äℎ𝑙𝑒𝑛𝑑𝑒

𝑊𝑎ℎ𝑙𝑏𝑒𝑟𝑒𝑐ℎ𝑡𝑖𝑔𝑡𝑒
      𝑩𝒓𝒊𝒆𝒇𝒘𝒂𝒉𝒍𝒃𝒆𝒕𝒆𝒊𝒍𝒊𝒈𝒖𝒏𝒈 =

𝐵𝑟𝑖𝑒𝑓𝑤äℎ𝑙𝑒𝑛𝑑𝑒

𝑊𝑎ℎ𝑙𝑏𝑒𝑟𝑒𝑐ℎ𝑡𝑖𝑔𝑡𝑒
 

 

𝑨𝒏𝒕𝒆𝒊𝒍 𝑩𝒓𝒊𝒆𝒇𝒘𝒂𝒉𝒍 =  
𝐵𝑟𝑖𝑒𝑓𝑤äℎ𝑙𝑒𝑛𝑑𝑒

𝑊äℎ𝑙𝑒𝑛𝑑𝑒
        𝑨𝒏𝒕𝒆𝒊𝒍 𝑼𝒓𝒏𝒆𝒏𝒘𝒂𝒉𝒍 =  

𝑈𝑟𝑛𝑒𝑛𝑤äℎ𝑙𝑒𝑛𝑑𝑒

𝑊äℎ𝑙𝑒𝑛𝑑𝑒
 

 

Während die „Briefwahlbeteiligung“ also Auskunft über die Akzeptanz und Nutzung der Briefwahloption 
innerhalb der wahlberechtigten Bevölkerung gibt, zeigt der „Anteil Briefwahl“ hingegen die tatsächliche 
Bedeutung der Briefwahl für das Gesamtergebnis, indem er den Anteil der Briefwahlstimmen an allen ab-
gegebenen Stimmen misst. Es ist wichtig, die resultierenden Unterschiede zu beachten, um die jeweilige 
Aussagekraft der Kennzahlen korrekt zu interpretieren. In der Wahllandschaft wird leider insb. der Begriff 
der „Briefwahlbeteiligung“ nicht einheitlich verwendet.  
 

 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (3.2025)       

 
Insgesamt ist die Zahl der Wahlberechtigten zu den Bundestagswahlen in der Stadt Göttingen über die letz-
ten Wahljahre gesunken7 (2009: 90.107 / 2013: 89.826 / 2017: 89.392 / 2021: 85.536 / 2025: 84.350). Die 
Wahlbeteiligung hingegen konnte auch bei dieser Wahl erneut eine Steigerung verzeichnen. Im Vergleich zu 

                                                           
7 Obwohl die Bevölkerung der Stadt Göttingen derzeit wächst, nehmen die Bundestags-Wahlberechtigten ab. Ver-
schiedene Faktoren beeinflussen diesen Effekt: Die Bevölkerung mit deutscher- und EU-Staatsbürgerschaft nimmt ab, 
während Bevölkerung mit Nicht-EU-Staatsbürgerschaft zunimmt. Fluchteffekte und der Ukraine-Konflikt aber auch 
Auslandsstudierende sind u.a. ursächlich hierfür. 
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212 Tegeler Weg (2)........................... 30,3 -27,3

509 Bahnhof-West............................. 44,5 -13,2

520 Güterbahnhof.............................. 47,9 -9,7

406 Universität-Nord (1)...................... 48,3 -9,3

113 Nonnenstieg (2)........................... 48,3 -9,3

408 Theodor-Heuss-Straße................. 48,4 -9,2

504 Jahnstadion................................ 49,3 -8,3

105 Beethovenstraße (1).................... 50,2 -7,4

303 Robert-Bosch-Breite.................... 51,7 -5,9

511 Goethe-Allee............................... 52,1 -5,5

Stadt Göttingen 

57,6 .

25,6 .

83,3 .

Briefwahlbeteiligung...........................

Gesamt - Wahlbeteiligung .................

Wahlbeteiligung Anteil-Urnenwahl.......

%
Abweich.

von Stadt

niedrigste Urnen-Wahlbeteiligung
 Wahlbeteiligung

den anderen Wahlen liegt die Wahlbeteiligung zu Bundestagswahlen generell sehr hoch und in der Stadt 
Göttingen leicht über dem Bundesdurchschnitt. Gegenüber der letzten Bundestagswahl beteiligten sich in 
diesem Jahr darüber hinaus noch 5.691 Wahlberechtigte mehr an der Wahl. In Kombination mit der gesun-
kenen Zahl der Wahlberechtigten führte dies mit einer Wahlbeteiligung von 83,3% zur höchsten Wahlbe-
teiligung bei einer Bundestagswahl in der Stadt Göttingen seit Ende der 1980er Jahre.  
 
Stadt Göttingen und Landkreis Göttingen (BTWK53): Wähler*innen und Nichtwähler*innen 

 
Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (03.2025) 119.61 W 

 

Insgesamt lässt sich feststellen, dass 14.123 Personen in der Stadt wahlberechtigt waren, aber nicht an der 
Wahl teilnahmen. Das ist ca. 17%, bzw. jede sechste Person. Auch im BTWK53 ist die Quote ähnlich.  
 
Doch wo gehen die meisten Wählenden ins Wahllo-
kal? Die Rangliste der Göttinger Wahlbezirke mit der 
höchsten Urnenwahlbeteiligung führte 2025 erneut 
das Wahllokal „320 Knutbühren“ an. Mit einer Urnen-
Wahlbeteiligung von 76,0% gingen in Knutbühren im 
Verhältnis zum wahlberechtigten Bevölkerungsanteil 
18,4 Prozent mehr Wählende ins Wahllokal, als im 
städtischen Durchschnitt. Knutbühren konnte damit 
seinen Platz eins der Rangliste verteidigen und die 
Urnen-Wahlbeteiligung von 2021 (69,1%) nochmals 
um fast sieben Prozentpunkte überbieten. 
Eine Wahlbeteiligung von 65% oder mehr an der Urne 
erreichten weiterhin die Wahlbezirke 508 Leineberg 
(2) (66,9%), 116 Roringen (65,8%), 222 Kiessee-Karree 
(2) (65,0%), 301 Hagenberg (1) (65,0%).  
Es folgen die Wahlbezirke, 216 Alt-Geismar (1) (64,8%) und 111 Grotefendstraße (1) (64,6%) sowie die bei-
den Holtenser Bezirke 418 (64,2%) und 417 (64,1%) und 318 Groß Ellershausen (64,1%) jeweils mit einer 

Wahlbeteiligung von über 64%. 
 
Die wenigsten Wähler*innen suchten das Wahllokal 
im Wahlbezirk 212 Tegeler Weg (2) auf. Dort gaben 
nur 30,3% der Wahlberechtigten ihre Stimme vor Ort 
im Wahllokal ab, 27,3 Prozentpunkte weniger als im 
städtischen Durchschnitt8. Ebenfalls eine niedrige 
Urnen-Wahlbeteiligung unter 50% wiesen noch die 
Bezirke 509 Bahnhof-West mit 44,5%, Güterbahnhof 
(47,9%), 406 Universität-Nord (1) (48,3%), „113 Non-
nenstieg (2) (48,3), 08 Theodor-Heuss-Straße (48,4) 
und 504 Jahnstadion (49,3%) auf. Ebenfalls in der 
Rangliste mit der niedrigsten Urnenwahlbeteiligung 
sind noch Bezirke im Bereich der Beethovenstraße, 
der Robert-Bosch-Breite und der Goethe-Allee.  

                                                           
8 Es ist jedoch zu bemerken, dass sich in dem Bezirk eine Pflegeeinrichtung für Senior*innen befindet und die Wahlbe-
teiligung im Wahllokal zwar niedriger ist aber dafür der Anteil der Briefwahl höher ist.  

14.123 

34.649 

70.227 

175.553 

Stadt Göttingen

Landkreis Göttingen (WK53)

Stadt und Landkreis Göttingen: Wähler*innen und Nichtwähler*innen 

Nichtwähler*innen Wähler*innen

320 Knutbühren................................ 76,0 18,4

508 Leineberg (2).............................. 66,9 9,2

116 Roringen.................................... 65,8 8,2

222 Kiessee-Karree (2)..................... 65,0 7,4

301 Hagenberg (1)............................ 65,0 7,4

216 Alt-Geismar (1)........................... 64,8 7,2

111 Grotefendstraße (1).................... 64,6 7,0

418 Holtensen (2)............................. 64,2 6,6

417 Holtensen (1)............................. 64,1 6,5

318 Groß Ellershausen..................... 64,1 6,5

Stadt Göttingen 

57,6 .

25,6 .

83,3 .

 Wahlbeteiligung

%
Abweich.

von Stadt

höchste Urnen-Wahlbeteiligung

Urnenwahlbeteiligung.......................

Briefwahlbeteiligung.........................

Gesamt - Wahlbeteiligung ...............
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Zwischen der höchsten Urnenwahlbeteiligung mit 76% und der niedrigsten mit 30,3% ergibt sich eine 
Spannweite von 45,7 Prozentpunkten, was der üblichen Größenordnung vergangener Wahlen entspricht. 
 

Besonders deutlich war auch die Nutzung der Briefwahl. So lag die Briefwahlbeteiligung9 bei 26%. Der An-
teil der Briefwähler*innen an allen Wählenden macht mittlerweile 31,2% aus. Das heißt, dass gut ein Viertel 
aller Wahlberechtigten die Briefwahl nutzt und fast jede dritte Stimmabgabe im Rahmen der Briefwahl 
stattgefunden hat. 
 
Um die Größenordnung der tatsächlichen Nichtwähler*innen zu bestimmen, müssten auch die Briefwäh-
ler*innen in den jeweiligen Wahlbezirken berücksichtigt werden. Allerdings lassen sich die Briefwäh-
ler*innen nicht nach Wahlbezirken aufschlüsseln. Deshalb kann diese Zahl nur annähernd über eine Hilfs-
rechnung ermittelt werden, bei der die Anzahl der Sperrvermerke (ausgestellte Briefwahlunterlagen) in 
den Wahlbezirken ermittelt wird. Allerdings deutet ein Sperrvermerk nicht automatisch auf die Wahlteil-
nahme hin, da nicht in allen Fällen die Briefwahlunterlagen rechtzeitig bei der zuständigen Wahlleitung 
eingehen. Die tatsächliche Zahl der Briefwählerinnen und -wähler fällt erfahrungsgemäß etwas niedriger 
aus als die Anzahl der Sperrvermerke. Im Falle der Stadt Göttingen stehen 27,4% ausgestellte Briefwahlun-
terlagen (23.133 Sperrvermerke) einer Briefwahlbeteiligung von 25,6% gegenüber – also ein Unterschied 
von -1,8 %P. Teilweise waren sicherlich auch die verkürzten Fristen ursächlich dafür, dass insbesondere die 
Wahlunterlagen im Ausland lebender Wahlberechtigter nicht rechtzeitig bis zum Wahlsonntag zurückka-
men. 
 
Wahlbeteiligung zur Bundestagswahl 2025 Göttingen, inkl. vermutetem Briefwahl-Anteil, abgeleitet über die Sperrvermerke; 
Einfärbung: je dunkler, desto höher die Beteiligung; detaillierte Karte im Kapitel „Ausgewählte kartografische Darstellungen“ 

 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (3.2025)         

 

                                                           
9 Zur Ermittlung der verschiedenen Kennzahlen siehe Erläuterung zu Anfang des Unterkapitels 
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Die obige Grafik veranschaulicht die innerstädtischen Unterschiede in der Wahlbeteiligung. So zeichnet sich 
insbesondere der Göttinger Südosten durch eine starke Wahlbeteiligung aus. Auf der anderen Seite weist 
der Nordwesen tendenziell niedrigere Werte auf. Die obige Grafik ist jedoch nur eine grobe Veranschauli-
chung. Eine genauere Darstellung der räumlichen Verteilung der Wahlbeteiligung im Stadtgebiet befindet 
sich im Anschluss an diese Kurzanalyse in der thematischen Karte zur „Wahlbeteiligung in den Wahlbezir-
ken“ (siehe dazu S.62).  
 
Rechnet man die ausgestellten Briefwahlunterlagen der Bezirke mit ein, um so die Gesamtwahlbeteiligung 
der Bezirke zu schätzen, landet auf der Liste mit der höchsten Beteiligung der Bezirk 222 Kiessee-Karree (2) 
mit über 94% und einer Abweichung zur städtischen Wahlbeteiligung von über 11 Prozentpunkten. Eben-
falls mit einem gleichhohen Wert findet sich der Bezirk 110 Hermann-Föge-Weg wieder. 
 

 
BTW2021 HochB-Wbet 

 

Ausgestellte Briefwahlunterlagen eingerechnet, verbleiben 11 Wahlbezirke mit einer Gesamtwahlbeteili-
gung von unter 75%.  
Auf der Seite mit der niedrigsten Beteiligung findet sich erneut der Bezirk 315 Alt-Grone (2) mit einer ge-
schätzten Gesamtbeteiligung von nur 62,9% (jedoch mehr als bei der Bundestagswahl 2021 mit 46,6%) und 
damit einer Abweichung zur städtischen Wahlbeteiligung von über 20 Prozentpunkten. Bei den weiteren 
Bezirken mit der niedrigsten Beteiligung fällt auf, dass hier alle Bezirke des Holtenser Bergs sowie vornehm-
lich Bezirke aus dem Wahlbereich 3 vertreten sind. Insgesamt sind die Bezirke mit niedriger Beteiligung also 
eher im Göttinger Westen und Nord-Westen verortet. 
 

Acht dieser Wahlbezirke (313, 315, 416, 415, 303, 414, 310, 509) gehören außerdem zu den obersten 20 
Wahlbezirken mit dem höchsten Anteil an Personen mit Migrationshintergrund. Diese Daten basieren auf 
einer Auswertung des Einwohnerregisters nach der „erweiterten Göttinger Definition“ des Migrationshin-
tergrunds (siehe Statistik Aktuell, Nr. 45, Download unter www.goesis.goettingen.de). 
 
 
 
  

222 Kiessee-Karree (2)....................... 94,4 11,1 315 Alt-Grone (2)............................... 62,9 -20,4

110 Hermann-Föge-Weg..................... 94,4 11,1 313 Grone-Süd (2)............................. 64,9 -18,4

201 Stegemühlenweg (1).................... 93,9 10,6 416 Holtenser Berg (3)....................... 69,1 -14,2

115 Nikolausberg (2).......................... 93,8 10,5 509 Bahnhof-West............................. 69,4 -13,9

423 Stumpfe Eiche............................ 93,5 10,2 310 Springmühle (1)........................... 70,4 -12,9

223 Zietenterrassen (2)....................... 93,4 10,1 303 Robert-Bosch-Breite.................... 70,4 -12,9

111 Grotefendstraße (1)..................... 93,4 10,1 415 Holtenser Berg (2)....................... 71,6 -11,7

107 Schillerwiese (1).......................... 93,2 9,9 414 Holtenser Berg (1)....................... 72,6 -10,7

112 Nonnenstieg (1)........................... 93,2 9,9 413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2).......... 73,3 -10,0

120 Grotefendstraße (2)..................... 93,2 9,9 309 Saline (2).................................... 74,2 -9,1

Stadt Göttingen Stadt Göttingen 

57,6 . 57,6 .

27,4 . 27,4 .

83,3 . 83,3 .

Bundestagswahl 2025: Stadt Göttingen - Höchste und niedrigste Wahlbeteiligung,

Urnenwahlbeteiligung zuzügl. ausgestellter Briefwahlunterlagen im Wahlbezirk

höchste Werte

 Wahlbeteiligung

niedrigste Werte

Urnen - Wahlbeteiligung .................... Urnen - Wahlbeteiligung ....................

 Wahlbeteiligung

%
Abweich.

von Stadt
%

Abweich.

von Stadt

* es handelt sich bei dieser Kennzahl um ausgestellte Briefwahl-Unterlagen im Verhältnis zu allen Wahlberechtigten, was nicht unbedingt bedeutet, 

dass die Briefwahlunterlagen auch (rechtzeitig) ans Wahlamt zurückgeschickt wurden. Ein Aufsummieren der Kennzahl zusammen mit der Urnen-

Wahlbeteiligung führt nicht zur Zahl der Gesamt-Wahlbeteiligung.

ausgestellte Briefwahlunterlagen*........ ausgestellte Briefwahlunterlagen*........

Gesamt - Wahlbeteiligung ................. Gesamt - Wahlbeteiligung .................

http://www.goesis.goettingen.de/
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Hochburgen und Kellerbezirke ausgewählter Parteien B2025 
 

Von großem Interesse ist es stets, in welchen Wohnquartieren sich die Hochburgen und Kellerbezirke der 
Parteien und Wählergruppen befinden. Die detaillierte Analyse zeigt klare Unterschiede im Wahlverhalten 
der einzelnen Göttinger Bezirke und hebt die örtlichen Parteipräferenzen hervor. Dabei beschränkt sich 
diese Auswertung auf die Parteien SPD, CDU, GRÜNE, FDP, DIE LINKE und AfD. In den sich an diesen Text 
anschließenden thematischen Karten ist das Wahlergebnis der Europawahl im Hinblick auf die Wahlbeteili-
gung und die Stimmenanteile der genannten Parteien in den Wahlbezirken der Stadt Göttingen noch ein-
mal visualisiert worden. Wahlergebnisse für alle Parteien über 1% Stimmenanteile in der Stadt Göttingen 
werden direkt im Anschluss an die kartografischen Darstellungen in der Übersicht der Wahlergebnisse nach 
Wahlbezirken dokumentiert.10 An dieser Stelle erfolgt nur eine Kurzbeschreibung anhand der 10 Wahlbe-
zirken mit den jeweils höchsten und niedrigsten Ausprägungen der hier ausgewählten Parteien (Hoch-
burgen/Kellerbezirke). Daraus ließen sich mannigfache Beziehungen zwischen den einzelnen Parteien ab-
leiten, auf die allerdings in dieser Analyse nicht ausführlich eingegangen werden kann.  
Die Begriffe Hochburgen und Kellerbezirke beziehen sich im Folgenden jedoch ausschließlich auf die Aus-
wertung der Urnenwahl (Wahl am Wahltag im Wahllokal). Briefwahlstimmen werden separat ausgewie-
sen, bzw. in gesonderten Wahlbezirken zusammengefasst. Daher können sie nicht auf einzelne Urnen-
Wahllokale zurückgeführt werden.  
 
In Zeiten von erhöhter Briefwahlbeteiligung wird daher die Aussagekraft dieser Betrachtungen geschmä-
lert. Folgende Effekte sind bei der Interpretation der folgenden Daten zu berücksichtigen: 
 

 Je höher der Briefwahlanteil, desto weniger aussagekräftig sind die Hoch- und Kellerbezirke auf Basis der 
Urnenwahl. Dies führt möglicherweise zu verzerrten Interpretationen der lokalen Wahlpräferenzen. 

 Wenn bestimmte Wählende bevorzugt die Briefwahl nutzen (z.B. ältere Menschen oder jüngere, mobile 
Bevölkerungsgruppen), spiegeln die Wahllokal-Ergebnisse nur noch einen möglicherweise nicht reprä-
sentativen Teil der Gesamtbevölkerung wider. 

 Politische Parteien könnten falsche Schlüsse aus den Ergebnissen der Hoch- und Kellerbezirke ziehen, 
etwa, wenn sie lokale Wahlkampagnen gezielt ausrichten wollen, ohne die Briefwähler angemessen zu 
berücksichtigen. 

 

 
   Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (03.2025) 

 
In allen ihren Hochburgen konnte die SPD einen Stimmenanteil von über 25% erzielen. Als ausgesprochene 
SPD-Hochburg erweist sich der Bezirk 207 Stadtstieg (1) mit einem Urnenergebnis von 31,6%. Damit wurde 
das Durchschnittsergebnis der SPD bei der Urnenwahl von 20,9% um 10,7 Prozentpunkte übertroffen. Auch 
in Geismar in den Bezirken 202 Stegemühlenweg und den Bezirken 211 und 212 Tegeler Weg (1) und Tege-

                                                           
10 Eine maschinenlesbare CSV-Datei der Ergebnisse der Europawahl 2024 mit der Auflistung aller Parteien kann unter 
www.wahlen.goettingen.de heruntergeladen werden. 

207 Stadtstieg (1).............................. 31,6 10,7 517 Theaterstraße (2)......................... 9,5 -11,4

202 Stegemühlenweg (2).................... 31,3 10,4 520 Güterbahnhof.............................. 11,4 -9,5

211 Tegeler Weg (1)........................... 29,8 8,9 512 Nikolaistraße (1).......................... 11,6 -9,3

212 Tegeler Weg (2)........................... 29,4 8,5 511 Goethe-Allee............................... 12,2 -8,7

302 Hagenberg (2)............................. 28,2 7,3 519 Arndtstraße................................ 13,3 -7,6

210 Sandersbeek (2).......................... 27,7 6,8 422 Plesseweg.................................. 13,9 -7,0

320 Knutbühren................................. 27,6 6,7 513 Albanikirchhof............................. 14,0 -6,9

310 Springmühle (1)........................... 27,4 6,5 406 Universität-Nord (1)...................... 14,4 -6,5

417 Holtensen (1).............................. 27,3 6,4 515 Deutsches Theater...................... 14,5 -6,4

301 Hagenberg (1)............................. 27,0 6,1 110 Hermann-Föge-Weg..................... 15,0 -5,9

20,9 20,9

  SPD - Stimmen

% Abweich.

SPD

  SPD - Stimmen

Abweich.
SPD - Hochburgen 2025

Stadt Göttingen - Urnenwahl ................

Sozialdemokratische Partei Deutschlands

%

Stadt Göttingen - Urnenwahl .................
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ler Weg (2) liegt das Ergebnis noch um über 8 Prozentpunkte über dem Durchschnitt SPD von 20,9%. Die 
Hochburgen der SPD befinden sich überwiegend im Bereich Geismar, sowie im nordwestlichen Bereich 
Göttingens.  
Dort wo die SPD Spitzenergebnisse für sich verbuchen konnte, hatte dies auch Auswirkungen auf die Ergeb-
nisse der anderen Parteien in diesen Wahlbezirken. So zählten die Hochburgen der SPD in zwei Fällen zu 
den Kellerbezirken der GRÜNEN aber bspw. im Tegeler Weg (2) auch zur Hochburg der CDU oder im 
Tegelerweg (1) zur Hochburg der AfD. 
 
Ihr schlechtestes Urnenwahlergebnis musste die SPD im Bezirk 517 Theaterstraße (2) mit 9,5% und erneut 
im Wahlbezirk 520 Güterbahnhof mit 11,4% hinnehmen und bleibt dort um 11, bzw. knapp 10 Prozent-
punkte unter ihrem Durchschnittswert. Sieben von zehn Kellerbezirken der SPD befinden sich im Wahlbe-
reich 5 (Göttingen Mitte). In sechs der Kellerbezirke (alle im Bereich Göttingen Mitte) hat Die Linke Hoch-
burgen (517, 520, 512, 511, 519, 513), in drei Fällen die GRÜNEN (422, 406, 515). Der Bezirk 515 ist gleich-
zeitig Hochburg der FDP. 
 
In 58 der 111 Göttinger Wahlbezirke lag der Stimmenanteil der SPD über dem im gesamten Stadtgebiet 
erzielten SPD-Durchschnittswert von 20,9%. Vom besten zum schlechtesten Ergebnis ergibt sich eine Band-
breite von 22,1 Prozentpunkten. In 32 der 111 Wahlbezirke war sie „Wahlbezirkssiegerin“ und konnte von 
allen Parteien die meisten gültigen Urnenstimmen auf sich vereinigen. 
 

 
   Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (03.2025) 

 
Die CDU erreichte ihren Spitzenwert wieder einmal im Wahlbezirk 212 Tegeler Weg (2) mit 36,8% und kann 
dort ihr städtisches Urnen-Durchschnittsergebnis von 17,8% mehr als verdoppeln (+18,9%P). In diesem 
Wahlbezirk, ist der Anteil der über 65-Jährigen mit 83% überdurchschnittlich hoch (Städtischer Durch-
schnitt: 20%). Weitere Strukturdaten zu den einzelnen Wahlbezirken können dem Abschnitt 
„Grundlegendes und Erläuterungen“ in diesem Wahlatlas entnommen werden.  
Weitere Hochburgen sind neben dem Bezirk 120 Grotefendstraße (2) vor allem die äußeren Bereiche der 
Stadt: In Wahlbezirken in Groß Ellershausen, Hetjershausen, Roringen, Herberhausen, Elliehausen, Esebeck 
und Nikolausberg konnte die CDU über 10 Prozentpunkte mehr im Vergleich zu ihrem gesamtstädtischen 
Urnendurchschnitt von 17,8% erreichen.  
Der Wahlbezirk 212 Tegeler Weg (2) (siehe obige Ausführungen zur Altersstruktur) ist gleichzeitig Hochburg 
der SPD. In 120 Grotefendstraße (2) ist die FDP besonders stark. Die Hochburgen der CDU sind in sieben 
Fällen auch Kellerbezirke der Linken. Der Wahlbezirk 323 Elliehausen (2) ist darüber hinaus Kellerbezirk der 
Grünen. 
 
Ihre schlechtesten Ergebnisse musste die CDU wie schon in den letzten Jahren im Bezirk 401 Albrecht-
Thaer-Weg hinnehmen, wo sie mit 4,8% der Stimmen um 13,0 Prozentpunkte unter dem Durchschnittswert 
Ihres Urnenwahlergebnisses (17,8%) blieb. Die meisten Kellerbezirke der CDU befinden sich im Wahlbe-

212 Tegeler Weg (2)........................... 36,8 18,9 401 Albrecht-Thaer-Weg..................... 4,8 -13,0

120 Grotefendstraße (2)..................... 33,5 15,7 516 Nikolaistraße (2).......................... 4,9 -12,9

318 Groß Ellershausen...................... 31,3 13,5 511 Goethe-Allee............................... 6,9 -10,9

319 Hetjershausen............................. 30,4 12,6 505 Gartetalbahnhof........................... 8,2 -9,6

116 Roringen..................................... 30,3 12,5 519 Arndtstraße................................ 9,2 -8,6

118 Herberhausen (2)......................... 30,2 12,3 510 Bahnhof-Ost................................ 9,3 -8,5

323 Elliehausen (2)............................ 29,2 11,3 408 Theodor-Heuss-Straße................. 9,3 -8,5

321 Esebeck..................................... 29,0 11,2 203 Stegemühlenweg (3).................... 9,4 -8,5

115 Nikolausberg (2).......................... 28,3 10,5 517 Theaterstraße (2)......................... 9,5 -8,3

322 Elliehausen (1)............................ 26,9 9,1 518 Sültebecksbreite (2)..................... 9,6 -8,2

17,8 17,8

CDU - Hochburgen 2025
  CDU - Stimmen

Abweich.
CDU - Kellerbezirke 2025

  CDU - Stimmen

%

Stadt Göttingen - Urnenwahl ................ Stadt Göttingen - Urnenwahl .................

Christliche Demokratische Union Deutschlands CDU
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reich 5 (Göttingen Mitte). Sieben Bezirke sind gleichzeitig Hochburgen der Linken: 401, 516, 511, 505, 519, 
510 und 517. 
 
In 54 der 111 Göttinger Wahlbezirke lag der Stimmenanteil der CDU über dem im gesamten Stadtgebiet 
erzielten CDU-Durchschnittswert von 17,8%. Vom besten zum schlechtesten Ergebnis ergibt sich eine 
Bandbreite von 31,9 Prozentpunkten. In 14 der 111 Wahlbezirke konnte sie die meisten gültigen Urnen-
stimmen auf sich vereinigen. 
 

 
   Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (03.2025) 

 
Im Wahlbezirk 515 Deutsches Theater konnten die GRÜNEN ihre bestes Ergebnis erzielen. Auch in der 
Hochburg 110 Hermann-Föge-Weg konnten sie mit 36,4% noch eine Abweichung von über +14 Prozent-
punkten zu ihrem städtischen Urnen-Durchschnittsergebnis einfahren. 
Auch in den Wahllokalen 406, 422, 222, 501, 107, 502 und 111 ging mehr als jede Dritte Urnen-Stimme an 
die Grünen.  
Einige Hochburgen der GRÜNEN (Wahlbezirke 515, 406 und 422) sind Kellerbezirke der SPD, die Wahlbezir-
ke 501, 502 und 111 sind Kellerbezirke der AfD. 
 
In ihren schlechtesten Kellerbezirken 415 und 416 (Holtenser Berg (1) & (2)) erhalten die GRÜNEN nicht 
mehr als 5 Prozent der Stimmen (ca. -17 %P gegenüber dem städtischen Durchschnitt). Neben dem Holten-
ser Berg konnten die GRÜNEN in den Bereichen von Grone und den westlichen Ortsteilen die Wählerinnen 
und Wähler nur eingeschränkt überzeugen. 
 
In 46 von insgesamt 111 Wahlbezirken erhalten die GRÜNEN mindestens ein Viertel aller abgegebenen 
Stimmen. In 61 Wahlbezirken übertreffen die GRÜNEN ihr städtisches Durchschnittsergebnis von 22,1% 
und in 45 von 111 Wahlbezirken werden die GRÜNEN stärkste Partei. In 45 der 111 Wahlbezirke war sie 
„Wahlbezirkssiegerin“ und konnte sie von allen Parteien die meisten gültigen Urnenstimmen auf sich verei-
nigen. Vom besten zum schlechtesten Ergebnis ergibt sich eine Bandbreite von 32,2 Prozentpunkten. 
 

515 Deutsches Theater...................... 37,0 14,9 415 Holtenser Berg (2)....................... 4,9 -17,3

110 Hermann-Föge-Weg..................... 36,4 14,3 416 Holtenser Berg (3)....................... 5,0 -17,1

406 Universität-Nord (1)...................... 34,9 12,7 211 Tegeler Weg (1)........................... 5,3 -16,9

422 Plesseweg.................................. 34,8 12,6 414 Holtenser Berg (1)....................... 6,3 -15,8

222 Kiessee-Karree (2)....................... 34,8 12,6 310 Springmühle (1)........................... 7,3 -14,9

501 Neues Rathaus (1)....................... 34,1 12,0 314 Grone-Süd (3)............................. 7,6 -14,6

107 Schillerwiese (1).......................... 34,0 11,8 303 Robert-Bosch-Breite.................... 7,9 -14,2

502 Neues Rathaus (2)....................... 33,2 11,1 507 Leineberg (1)............................... 8,1 -14,0

111 Grotefendstraße (1)..................... 33,0 10,8 323 Elliehausen (2)............................ 9,6 -12,6

425 Ernst-Fahlbusch-Straße (3).......... 32,3 10,2 315 Alt-Grone (2)............................... 10,5 -11,6

22,1 22,1Stadt Göttingen - Urnenwahl ................ Stadt Göttingen - Urnenwahl .................

Abweich.

 GRÜNE - Stimmen

%

 GRÜNE - Stimmen

GRÜNE

Abweich.

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

%
GRÜNE - Kellerbezirke 2025GRÜNE - Hochburgen 2025
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   Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (03.2025) 

 
Die FDP hat ihren Durchschnittswert für die Urnenwahl von 3,7% überwiegend in ihren Hochburgen in der 
Ost- und Südstadt übertreffen können. Dabei ragten mit über 8% jeweils die Wahlbezirke 120 Grotefend-
straße (2), 223 Zietenterrassen (2) sowie 108 Schillerwiese (2) heraus. Es folgen 115 Nikolausberg (2), 515 
Detusches Theater, 114 Nikolausberg (1), 109 Rohnsweg, 107 Schillerwiese (1) sowie 221 Zietenterrassen 
(1) mit jeweils über 6% der Urnenstimmen. 
Der Wahlbezirk 120 Grotefendstraße (2) ist zugleich Hochburg der CDU. Aber auch (mit drei weiteren Bezir-
ken) Kellerbezirk der Linken und in einem Fall Kellerbezirk der AfD.  
 
Besonders in den Kellerbezirken 306 Egelsberg (1), 521 Windausweg und 313 Grone-Süde (2) konnte die 
FDP die wenigsten Wählerinnen und Wähler mobilisieren.  
 
Vom besten zum schlechtesten Ergebnis ergibt sich eine Bandbreite von 10,8 Prozentpunkten. In 43 der 
111 Göttinger Wahlbezirke lag der Stimmenanteil der FDP über dem im gesamten Stadtgebiet erzielten 
Durchschnittswert von 3,7%. 
 

 

   Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (03.2025) 

 
Die Linke punktete vor allem im Wahlbereich 5 Göttingen Mitte, bzw. der Innenstadt. Ihr mit Abstand bes-
tes Ergebnis erzielte sie im Bezirk 517 Theaterstraße, wo zwei von fünf Wählenden Die Linke wählten. Mit 
40,2% erreichte sie dort einen Wert der 22,3 Prozentpunkte über ihrem städtischen Durchschnittsergebnis 
lag. Weitere Hochburgen sind die Bezirke 401, 505, 510, 511, 512, 513, 516, 519 und 520. 
Die Hochburgen der Linken sind sehr häufig zugleich Kellerbezirke der SPD (6 Fälle) oder CDU (7 Fälle), in 
zwei Fällen auch der AfD. Besonders auffällig ist, dass in den Hochburgen der LINKEN sonst keine weitere 
betrachtete Partei ihre Hochburgen hat. Folglich konnten neben der Linken die Sonstigen Parteien dort 
relative starke Ergebnisse einfahren. 

120 Grotefendstraße (2)..................... 11,5 7,8 306 Egelsberg (1).............................. 0,7 -3,0

223 Zietenterrassen (2)....................... 8,8 5,1 521 Windausweg............................... 1,1 -2,5

108 Schillerwiese (2).......................... 8,5 4,9 313 Grone-Süd (2)............................. 1,1 -2,5

115 Nikolausberg (2).......................... 7,9 4,2 413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2).......... 1,3 -2,4

515 Deutsches Theater...................... 7,2 3,5 315 Alt-Grone (2)............................... 1,3 -2,4

114 Nikolausberg (1).......................... 6,6 2,9 508 Leineberg (2)............................... 1,5 -2,2

109 Rohnsweg................................... 6,3 2,6 304 Pfalz-Grona-Breite (1).................. 1,5 -2,2

107 Schillerwiese (1).......................... 6,1 2,5 410 Alt-Weende (2)............................ 1,5 -2,2

221 Zietenterrassen (1)....................... 6,1 2,4 312 Grone-Süd (1)............................. 1,9 -1,8

117 Herberhausen (1)......................... 5,9 2,2 504 Jahnstadion................................ 1,9 -1,8

3,7 3,7Stadt Göttingen - Urnenwahl ................ Stadt Göttingen - Urnenwahl .................

% Abweich.

FDP

 FDP- Stimmen

% Abweich.

 FDP- Stimmen
FDP - Hochburgen 2025 FDP - Kellerbezirke 2025

Freie Demokratische Partei

517 Theaterstraße (2)......................... 40,2 22,3 212 Tegeler Weg (2)........................... 4,9 -13,0

512 Nikolaistraße (1).......................... 38,4 20,5 120 Grotefendstraße (2)..................... 6,7 -11,2

516 Nikolaistraße (2).......................... 36,0 18,1 418 Holtensen (2).............................. 6,7 -11,2

520 Güterbahnhof.............................. 35,8 17,9 223 Zietenterrassen (2)....................... 6,9 -10,9

511 Goethe-Allee............................... 35,8 17,9 322 Elliehausen (1)............................ 7,2 -10,6

505 Gartetalbahnhof........................... 35,8 17,9 117 Herberhausen (1)......................... 7,8 -10,0

401 Albrecht-Thaer-Weg..................... 33,5 15,7 321 Esebeck..................................... 8,0 -9,8

510 Bahnhof-Ost................................ 32,7 14,8 319 Hetjershausen............................. 8,6 -9,2

519 Arndtstraße................................ 32,5 14,6 323 Elliehausen (2)............................ 8,7 -9,2

513 Albanikirchhof............................. 30,4 12,5 115 Nikolausberg (2).......................... 9,1 -8,8

17,9 17,9

Die Linke - Hochburgen 2025
DIE LINKE - Stimmen

Die Linke - Kellerbezirke 2025
DIE LINKE - Stimmen

% Abweich. % Abweich.

Stadt Göttingen - Urnenwahl ................ Stadt Göttingen - Urnenwahl .................

Die Linke Die Linke
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Ihre mit Abstand schlechtesten Ergebnisse mit mehr als -11 %P unter ihrem städtischen Durchschnitt muss-
te Die Linke in den Kellerbezirken 212 Tegeler Weg (2) sowie 120 Grotefendstraße (2) und 418 Holtensen 
(2) hinnehmen. Weitere Kellerbezirke mit jeweils unter 10% der Urnenstimmen bilden 223 Zietenterrassen 
(2), 322 Elliehausen (1) und 117 Herberhausen (1). 
 
Die Kellerbezirke der Linken sind häufig Hochburgen der CDU oder der FDP, in einem Fall auch von der SPD. 
In 63 Wahlbezirken konnte Die Linke ihr Durchschnittsergebnis von 17,9% nicht überbieten, in 19 Wahlbe-
zirken kam sie jedoch auf über ein Viertel (25%) aller Urnenstimmen.  
Vom besten zum schlechtesten Ergebnis ergibt sich eine Bandbreite von 35,3 Prozentpunkten, das ist der 
höchste Wert aller hier betrachteten Parteien. In 46 der 111 Göttinger Wahlbezirke lag der Stimmenanteil 
der Linken über dem im gesamten Stadtgebiet erzielten Durchschnittswert von 17,9%. 
 

 
   Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (03.2025) 

 
Die AfD konnte das Urnenergebnis von 2021 (5,3%) deutlich steigern und landete stadtweit bei 10,8% Ur-
nenwahlstimmen, bzw. inkl. Briefwahl bei 9,1% aller Stimmen. Sie erzielte besonders hohe Prozentanteile 
ihrer Stimmen in den Hochburgen im Göttinger Nord-Westen. Insbesondere im Bereich Holtenser Berg mit 
deutlich kam sie deutlich über 30%.  In ihrem Top-Bezirk 415 Holtenser Berg (2) kam die AfD auf 34,6% der 
Urnenstimmen und konnte mit +23,8 Prozentpunkten gegenüber ihrem stadtweiten Ergebnis dort die 
Stimmenmehrheit aller Parteien für sich beanspruchen. In insgesamt sechs Bezirken war die AfD stärkste 
Kraft bei den Urnenstimmen (414, 415 & 416: Holtenser Berg (1-3); 413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2) sowie 
507 Leineberg (1) und 315 Alt-Grone (2)). Acht der zehn AfD-Hochburgen sind Kellerbezirke der GRÜNEN.  
 
Niedrigere Anteile erhielt die Partei in den Kellerbezirken, insbesondere in zentralen Gebieten wie 512 
Nikolaistraße (1) und 502 Neues Rathaus (2) sowie 520 Güterbahnhof und 503 Bunsenstraße aber auch im 
Bezirk 212 (Bereich GDA-Wohnstift), wo sie nicht die 3 %-Marke überschritt. 
In 39 Wahlbezirken konnte die AfD ihr Urnen-Durchschnittsergebnis überbieten, in 20 Wahlbezirken blieb 
sie mit ihrem Stimmenanteil unter der 5%-Marke. Vom besten zum schlechtesten Ergebnis ergibt sich eine 
Bandbreite von 32,2 Prozentpunkten. In sechs Bezirken konnte die AfD die meisten gültigen Urnenstimmen 
auf sich vereinigen 
 
Die Hochburgen der Sonstigen Parteien sind häufig Bezirke, in denen die klassischen etablierten Parteien 
weniger gut abschnitten. Auffällig ist insbesondere, dass es sich in sieben von zehn Fällen bei diesen Hoch-
burgen auch um AfD-Hochburgen und in einem Fall um eine Hochburg der Linken handelt. 
Umgekehrt schnitten die sonstigen Parteien dort besonders schlecht ab, wo SPD, CDU, GRÜNE und FDP 
besonders stark waren.  

415 Holtenser Berg (2)....................... 34,6 23,8 212 Tegeler Weg (2)........................... 2,5 -8,4

416 Holtenser Berg (3)....................... 33,8 23,0 512 Nikolaistraße (1).......................... 2,6 -8,3

414 Holtenser Berg (1)....................... 32,2 21,4 502 Neues Rathaus (2)....................... 2,7 -8,2

211 Tegeler Weg (1)........................... 25,5 14,7 105 Beethovenstraße (1).................... 3,0 -7,9

413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2).......... 23,9 13,1 520 Güterbahnhof.............................. 3,3 -7,5

310 Springmühle (1)........................... 23,8 13,0 503 Bunsenstraße............................. 3,5 -7,3

315 Alt-Grone (2)............................... 23,6 12,8 111 Grotefendstraße (1)..................... 4,2 -6,7

507 Leineberg (1)............................... 22,6 11,8 501 Neues Rathaus (1)....................... 4,2 -6,6

303 Robert-Bosch-Breite.................... 20,9 10,1 514 Theaterstraße (1)......................... 4,3 -6,5

309 Saline (2).................................... 20,2 9,4 120 Grotefendstraße (2)..................... 4,5 -6,3

10,8 10,8Stadt Göttingen - Urnenwahl ................ Stadt Göttingen - Urnenwahl .................

Alternative für Deutschland

AfD - Hochburgen 2025
AfD - Stimmen AfD - Stimmen

% Abweich. % Abweich.
AfD - Kellerbezirke 2025

AfD
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Stadt Göttingen : Bundestagswahl 2025 - Zweitstimmenanteile ausgewählter Parteien in den Urnenwahlbezirken
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Sonstige Parteien - Stimmenanteile in den Wahlbezirken (Prozentwerte)

Urnenwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt SPD  20,9%

Urnenwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt CDU  17,8%

Urnenwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt GRÜNE 22,1%

Urnenwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt FDP 3,7%

Urnenwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt sonstiger Parteien  6,8%

Urnenwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt Die Linke 17,9%
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AfD - Stimmenanteile in den Wahlbezirken (Prozentwerte)

Urnenwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt AfD 10,8%
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Stadt Göttingen - Zweitstimmenanteile ausgewählter Parteien in den Briefwahlbezirken 

 
© Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (04.2025)      © Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (04.2025)
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SPD - Stimmenanteile in den Wahlbezirken (Prozentwerte)
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CDU - Stimmenanteile in den Wahlbezirken (Prozentwerte)
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GRÜNE - Stimmenanteile in den Wahlbezirken (Prozentwerte)
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FDP - Stimmenanteile in den Wahlbezirken (Prozentwerte)
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Die Linke - Stimmenanteile in den Wahlbezirken (Prozentwerte)
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Sonstige Parteien - Stimmenanteile in den Wahlbezirken (Prozentwerte)

Briefwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt SPD  20,9%

Briefwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt CDU  20,5%

Briefwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt GRÜNE 26,4%

Briefwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt FDP 4,0%

Briefwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt sonstiger Parteien  6,1%

Briefwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt Die Linke 16,9%
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AfD - Stimmenanteile in den Wahlbezirken (Prozentwerte)

Briefwahl: gesamtstädtischer Durchschnitt AfD 5,3%
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Wahlergebnisse für die politischen Ortsteile der Stadt Göttingen 
 
Eine Auswertung der Wahlergebnisse nach politischen Ortsteilen kann der folgenden Tabelle entnommen 
werden. Die höchste Wahlbeteiligung (inkl. Briefwahl) gab es in Herberhausen (90%), die niedrigste Wahlbe-
teiligung erreichte der Ortsteil Grone mit einem immer noch recht hohen Wert von 73,2%. 
 
Stadt Göttingen: Wahlergebnisse der Bundestagswahl 2025 nach „politischen Ortschaften“ 
(inkl. Briefwahlergebnisse) 

Ortsteil Wahlbet. CDU GRÜNE SPD AfD FDP Die Linke Sonstige 

Elliehausen-Esebeck 85,6% 28,2% 12,2% 26,3% 15,9% 3,8% 7,5% 6,3% 

Geismar 84,8% 21,9% 22,4% 23,7% 9,0% 3,8% 13,2% 6,0% 

Gr.Ellershs.-Hetj.-Knutb. 87,4% 31,0% 15,1% 22,8% 12,0% 3,8% 8,8% 6,5% 

Grone 73,2% 19,1% 12,5% 23,4% 16,9% 3,2% 14,9% 10,1% 

Herberhausen 90,0% 26,5% 21,7% 23,7% 6,9% 6,0% 9,2% 5,9% 

Holtensen 82,9% 25,6% 12,9% 27,3% 15,1% 3,4% 8,4% 7,4% 

Nikolausberg 88,0% 26,7% 22,6% 22,2% 7,0% 6,4% 10,7% 4,4% 

Roringen 89,6% 32,0% 15,2% 23,6% 11,7% 3,4% 8,7% 5,3% 

Weende-Deppoldsh. 84,8% 16,8% 27,6% 19,4% 7,9% 3,6% 17,6% 7,0% 

Stadt Göttingen 83,3% 18,6% 23,5% 20,9% 9,1% 3,8% 17,6% 6,5% 

Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (4.2025)  

 
Während die CDU in den politischen Ortschaften Groß Ellershausen-Hetjershausen-Knutbühren und Roringen 
(>30%) äußerst stark ist, können die GRÜNEN ihre stärksten Ergebnisse in Weende-Deppoldhausen einfahren 
(27,6%). Dort ist auch das Ergebnis der Linken besonders hoch (17,6%). Die SPD konnte hingegen in Holtensen 
und Elliehausen-Esebeck besonders punkten. (>26%).  
 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (4.2025)    
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AUSGEWÄHLTE KARTOGRAFISCHE DARSTELLUNGEN (PARTEIEN MIT ZWEITSTIMMEN >3%) 

Wahlbeteiligung 
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Stimmenanteile in den Parteien: CDU 
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Stimmenanteile in den Parteien: SPD  
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Stimmenanteile in den Parteien: GRÜNE  
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Stimmenanteile in den Parteien: DIE LINKE  
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Stimmenanteile in den Parteien: AfD 
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Stimmenanteile in den Parteien: FDP 
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WAHLERGEBNISSE NACH WAHLBEZIRKEN IM KURZVERGLEICH (PARTEIEN MIT ZWEITSTIMMEN >1%) 

Ergebnisse jeweils auf die erste Nachkommastelle gerundet; ein Vergleich der Briefwahlbezirke mit ist aufgrund anderer Zuschnitte in den Wahljahren 
nicht möglich. Wahlergebnisse für alle Parteien und Bezirke über das Wahlportal (wahlen.goettingen.de) abrufbar. 
CDU 

 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

101 Lohberg (1) 59 16,5% 85 20,5% +4,0 45 12,6% 73 17,5% +5,0 

102 Lohberg (2) 60 17,8% 77 17,4% -0,4 40 11,8% 64 14,3% +2,6 

103 Breslauer Straße (1) 47 11,6% 78 14,2% +2,5 34 8,4% 66 12,0% +3,6 

104 Breslauer Straße (2) 55 17,0% 82 21,6% +4,6 41 12,8% 72 19,0% +6,2 

105 Beethovenstraße (1) 62 14,6% 97 18,0% +3,4 47 11,0% 90 16,6% +5,6 

106 Beethovenstraße (2) 106 23,5% 122 21,0% -2,5 88 19,3% 109 18,6% -0,7 

107 Schillerwiese (1) 94 22,1% 124 21,8% -0,2 76 17,8% 94 16,5% -1,4 

108 Schillerwiese (2) 82 26,6% 105 26,4% -0,2 66 21,2% 93 23,4% +2,2 

109 Rohnsweg 93 25,1% 133 28,9% +3,8 70 18,7% 104 22,5% +3,8 

110 Hermann-Föge-Weg 67 21,3% 87 24,2% +2,8 61 19,3% 74 20,6% +1,3 

111 Grotefendstraße (1) 76 24,6% 87 24,1% -0,5 63 20,5% 74 20,5% +0,0 

112 Nonnenstieg (1) 81 19,4% 136 24,0% +4,6 62 14,8% 113 19,8% +5,0 

113 Nonnenstieg (2) 75 22,8% 81 16,5% -6,3 44 13,3% 69 14,0% +0,7 

114 Nikolausberg (1) 109 32,5% 116 29,7% -2,9 67 19,9% 92 23,4% +3,5 

115 Nikolausberg (2) 105 30,9% 148 35,5% +4,6 65 19,1% 118 28,3% +9,2 

116 Roringen 112 31,1% 161 34,2% +3,1 81 22,1% 143 30,3% +8,2 

117 Herberhausen (1) 84 25,1% 103 25,2% +0,2 64 19,0% 94 23,0% +3,9 

118 Herberhausen (2) 92 30,5% 108 33,2% +2,8 74 24,4% 98 30,2% +5,7 

119 Nikolausberg (3) 119 22,4% 174 28,3% +5,9 80 15,0% 146 23,6% +8,6 

120 Grotefendstraße (2) 97 42,2% 128 41,0% -1,1 77 33,0% 105 33,5% +0,5 

201 Stegemühlenweg (1) 46 11,1% 59 11,5% +0,4 38 9,1% 58 11,3% +2,1 

202 Stegemühlenweg (2) 48 13,5% 83 19,3% +5,8 38 10,6% 74 17,1% +6,4 

203 Stegemühlenweg (3) 37 10,7% 48 10,3% -0,4 22 6,4% 44 9,4% +3,0 

204 Danziger Straße (1) 48 10,9% 56 11,6% +0,7 41 9,3% 50 10,4% +1,1 

205 Danziger Straße (2) 42 11,1% 65 14,2% +3,1 35 9,4% 58 12,7% +3,3 

206 Danziger Straße (3) 73 21,5% 80 19,0% -2,6 65 19,2% 72 17,0% -2,2 

207 Stadtstieg (1) 90 24,9% 89 20,2% -4,7 72 19,8% 73 16,5% -3,3 

208 Stadtstieg (2) 59 14,4% 100 17,4% +3,0 55 13,3% 83 14,4% +1,1 

209 Sandersbeek (1) 67 17,4% 112 22,3% +4,9 48 12,3% 84 16,7% +4,4 

210 Sandersbeek (2) 80 19,0% 120 22,5% +3,5 61 14,5% 98 18,3% +3,8 

211 Tegeler Weg (1) 62 19,6% 92 22,1% +2,4 43 13,3% 69 16,5% +3,2 

212 Tegeler Weg (2) 52 35,6% 80 39,0% +3,4 51 34,9% 75 36,8% +1,8 

213 Gehrenring 80 25,1% 107 26,8% +1,7 68 21,3% 95 23,8% +2,4 

214 Trift (1) 107 24,2% 146 27,4% +3,2 84 19,0% 126 23,6% +4,6 

215 Trift (2) 70 19,1% 111 24,2% +5,2 62 16,7% 105 22,8% +6,1 

216 Alt-Geismar (1) 89 20,8% 125 22,3% +1,5 71 16,6% 110 19,6% +3,1 

217 Alt-Geismar (2) 74 19,5% 128 24,2% +4,7 64 16,9% 117 22,1% +5,1 

218 Treuenhagen (1) 71 24,7% 103 27,4% +2,7 53 18,4% 83 22,1% +3,7 

219 Treuenhagen (2) 77 21,9% 93 25,0% +3,1 59 17,1% 86 23,1% +6,1 

220 Kiessee-Karree (1) 58 22,5% 96 27,0% +4,6 49 18,8% 83 23,3% +4,5 

221 Zietenterrassen (1) 86 16,7% 162 22,1% +5,4 60 11,6% 138 19,1% +7,5 

222 Kiessee-Karree (2) 72 18,8% 112 24,1% +5,2 52 13,7% 93 20,0% +6,3 

223 Zietenterrassen (2) 98 29,1% 121 28,1% -0,9 77 22,8% 110 25,4% +2,6 

301 Hagenberg (1) 65 20,1% 115 24,4% +4,2 46 14,1% 86 18,1% +4,0 

302 Hagenberg (2) 63 18,7% 87 19,8% +1,1 46 13,5% 79 17,8% +4,3 

303 Robert-Bosch-Breite 69 26,8% 68 21,6% -5,3 59 23,0% 50 15,8% -7,2 
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Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

304 Pfalz-Grona-Breite (1) 52 16,6% 52 15,6% -1,0 37 11,9% 50 15,0% +3,1 

305 Pfalz-Grona-Breite (2) 49 20,1% 53 14,6% -5,5 38 15,4% 52 14,4% -1,1 

306 Egelsberg (1) 60 17,8% 78 18,9% +1,1 45 13,4% 65 15,7% +2,3 

307 Egelsberg (2) 53 18,2% 64 17,2% -0,9 47 15,9% 62 16,6% +0,6 

308 Saline (1) 90 25,2% 103 21,7% -3,5 79 21,9% 85 17,9% -4,0 

309 Saline (2) 65 20,1% 95 24,1% +4,0 43 13,1% 82 20,7% +7,6 

310 Springmühle (1) 62 18,8% 81 16,5% -2,3 42 12,9% 73 14,7% +1,8 

311 Alt-Grone (1) 66 20,7% 84 19,5% -1,2 52 16,3% 85 19,6% +3,3 

312 Grone-Süd (1) 57 17,3% 62 14,4% -2,9 50 15,0% 55 12,8% -2,1 

313 Grone-Süd (2) 42 21,8% 44 17,1% -4,6 33 17,0% 47 18,0% +1,0 

314 Grone-Süd (3) 51 21,3% 60 17,6% -3,6 43 17,8% 65 18,9% +1,1 

315 Alt-Grone (2) 55 24,0% 41 13,1% -10,9 41 17,3% 39 12,4% -4,9 

316 Springmühle (2) 54 20,9% 79 26,0% +5,1 45 17,3% 69 22,5% +5,2 

317 Grone-Süd (4) 108 27,3% 128 29,0% +1,8 85 21,3% 108 24,5% +3,2 

318 Groß Ellershausen 173 35,7% 226 35,3% -0,4 131 27,1% 201 31,3% +4,2 

319 Hetjershausen 154 32,6% 188 32,5% -0,0 125 26,5% 176 30,4% +3,9 

320 Knutbühren 24 31,6% 21 28,0% -3,6 22 28,9% 19 25,0% -3,9 

321 Esebeck 83 34,6% 100 34,6% +0,0 59 24,3% 83 29,0% +4,7 

322 Elliehausen (1) 161 31,4% 216 29,7% -1,8 133 26,2% 197 26,9% +0,7 

323 Elliehausen (2) 88 29,5% 143 32,6% +3,1 75 24,9% 128 29,2% +4,2 

401 Albrecht-Thaer-Weg 21 8,4% 25 7,2% -1,2 11 4,4% 17 4,8% +0,4 

403 Sültebecksbreite (1) 27 8,8% 46 11,7% +2,9 26 8,5% 41 10,4% +1,9 

404 Weende-Nord (3) 55 22,2% 78 25,2% +3,1 32 12,9% 74 23,9% +11,0 

405 Ernst-Fahlbusch-Straße (4) 63 18,3% 71 17,2% -1,0 36 10,5% 58 14,1% +3,7 

406 Universität-Nord (1) 32 13,4% 71 20,5% +7,1 26 10,9% 55 15,9% +5,0 

407 Industriegebiet Weende 34 12,7% 41 12,8% +0,0 26 9,7% 40 12,4% +2,8 

408 Theodor-Heuss-Straße 22 9,4% 33 10,4% +1,0 18 7,5% 30 9,3% +1,9 

409 Alt-Weende (1) 48 13,4% 57 12,7% -0,7 35 9,9% 47 10,4% +0,6 

410 Alt-Weende (2) 51 15,5% 64 16,1% +0,6 43 12,8% 46 11,5% -1,3 

411 Ernst-Fahlbusch-Straße (1) 50 19,5% 66 18,7% -0,8 40 15,4% 55 15,5% +0,2 

412 Weende-Nord (1) 65 21,9% 86 23,4% +1,5 50 16,8% 70 19,0% +2,2 

413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2) 60 24,6% 64 20,6% -3,9 46 19,0% 60 19,1% +0,1 

414 Holtenser Berg (1) 98 30,8% 87 20,8% -10,0 75 23,6% 83 20,1% -3,5 

415 Holtenser Berg (2) 100 23,6% 121 21,1% -2,6 87 20,1% 103 17,9% -2,2 

416 Holtenser Berg (3) 70 21,1% 86 20,5% -0,6 57 17,4% 73 17,4% +0,0 

417 Holtensen (1) 93 26,1% 107 25,7% -0,4 67 18,8% 100 23,8% +5,0 

418 Holtensen (2) 124 33,5% 116 28,9% -4,7 101 26,9% 100 24,9% -2,1 

419 Universität-Nord (2) 37 10,0% 71 13,1% +3,1 29 7,9% 63 11,6% +3,7 

420 Universität-Nord (3) 51 13,5% 81 21,2% +7,7 34 9,0% 64 16,7% +7,7 

421 Weende-Nord (2) 120 27,5% 152 27,6% +0,2 83 18,9% 135 24,5% +5,6 

422 Plesseweg 44 14,9% 53 15,5% +0,5 29 9,8% 48 13,9% +4,1 

423 Stumpfe Eiche 52 17,5% 83 24,7% +7,2 38 12,6% 71 21,1% +8,5 

424 Alt-Weende (3) 50 15,1% 97 18,1% +3,0 37 11,1% 78 14,6% +3,4 

425 Ernst-Fahlbusch-Straße (3) 56 18,5% 55 16,4% -2,2 40 13,2% 50 14,8% +1,6 

501 Neues Rathaus (1) 48 12,2% 67 12,2% -0,0 33 8,4% 60 10,9% +2,5 

502 Neues Rathaus (2) 61 11,8% 70 11,6% -0,2 40 7,7% 63 10,5% +2,7 

503 Bunsenstraße 41 12,1% 57 15,5% +3,5 35 10,2% 47 12,7% +2,5 

504 Jahnstadion 50 10,1% 104 17,8% +7,6 36 7,3% 93 15,8% +8,6 

505 Gartetalbahnhof 34 9,3% 45 10,0% +0,7 25 6,8% 37 8,2% +1,4 

506 Landeskrankenhaus 58 19,7% 76 23,0% +3,3 48 16,2% 64 19,1% +2,9 

507 Leineberg (1) 77 21,6% 104 23,6% +2,0 60 16,8% 96 21,7% +4,9 
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Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

508 Leineberg (2) 83 21,2% 103 21,5% +0,3 67 17,0% 102 21,3% +4,4 

509 Bahnhof-West 29 10,5% 54 16,7% +6,2 20 7,1% 43 13,3% +6,1 

510 Bahnhof-Ost 38 13,0% 52 13,1% +0,1 28 9,6% 37 9,3% -0,3 

511 Goethe-Allee 31 7,6% 47 9,9% +2,3 27 6,6% 33 6,9% +0,3 

512 Nikolaistraße (1) 34 9,4% 57 13,3% +3,9 28 7,7% 58 13,5% +5,8 

513 Albanikirchhof 75 14,5% 96 14,7% +0,2 59 11,3% 88 13,4% +2,1 

514 Theaterstraße (1) 34 13,6% 51 17,0% +3,4 25 10,0% 40 13,3% +3,3 

515 Deutsches Theater 72 16,8% 100 18,0% +1,2 48 11,1% 85 15,2% +4,1 

516 Nikolaistraße (2) 17 6,5% 16 5,6% -0,9 13 4,9% 14 4,9% -0,0 

517 Theaterstraße (2) 14 5,3% 29 9,5% +4,2 18 6,9% 29 9,5% +2,6 

518 Sültebecksbreite (2) 44 9,9% 67 12,2% +2,3 30 6,7% 53 9,6% +2,9 

519 Arndtstraße 33 7,6% 70 11,6% +4,0 25 5,8% 56 9,2% +3,5 

520 Güterbahnhof 34 9,3% 59 12,2% +2,9 27 7,3% 50 10,4% +3,0 

521 Windausweg 51 13,2% 83 18,9% +5,7 43 11,1% 79 18,0% +6,9 

Gesamtstadt inkl. Briefwahl 12.927 20,3% 14.994 21,5% +1,2 9.923 15,5% 13.037 18,6% +3,1 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 

 

 

         Erststimmen Briefwahl*                 Zweitstimmen Briefwahl* 

 B2025 

 

 B2025 

   Abs. %   Abs. % 

161 BW-Herberhausen   111 31,2%    98 27,1%  

162 BW-Roringen   65 38,0%    63 36,8%  

163 BW-Nikolausberg   243 36,1%    206 30,5%  

164 BW-Lohberg/Breslauer Straße   207 24,0%    190 22,1%  

165 BW-Beethovenstraße   192 24,2%    181 22,8%  

166 BW-Schillerwiese/Rohnsweg   283 34,2%    240 29,0%  

167 BW-Nonnenstieg/Grotefendstraße   297 32,8%    245 27,0%  

261 BW-Stegemühlenweg/Danziger Straße   170 13,6%    157 12,5%  

262 BW-Geismar (1)   227 24,8%    185 20,2%  

263 BW-Geismar (2)   295 34,1%    252 29,2%  

264 BW-Geismar (3)   245 29,6%    219 26,5%  

265 BW-Geismar (4)   261 28,1%    224 23,9%  

351 BW-Grone (1)   132 26,7%    110 22,2%  

352 BW-Grone (2)   60 23,5%    56 21,9%  

353 BW-Grone (3)   108 28,9%    85 22,7%  

354 BW-Gr.Ellersh./ Hetjersh./ Knutb.   172 36,1%    154 32,3%  

355 BW-Elliehausen/ Esebeck   221 33,0%    193 28,6%  

361 BW-Hagenberg/Egelsberg   159 19,2%    138 16,6%  

451 BW-Holtensen   76 31,5%    72 29,9%  

461 BW-Albrecht-Thaer-Weg/Holt. Berg   107 18,5%    94 16,3%  

462 BW-Weende (1)   203 19,5%    176 16,8%  

463 BW-Weende (2)   235 22,8%    213 20,7%  

464 BW-Weende (3)   244 20,6%    219 18,5%  

561 BW-Neues Rathaus/Jahnstadion   179 17,4%    163 15,8%  

562 BW-Leineberg/Bahnhof   182 16,9%    149 13,8%  

563 BW-Theaterstraße/Goetheallee   131 11,9%    114 10,3%  

564 BW-Deutsches Theater/Nikolaistraße   140 16,1%    117 13,4%  

565 BW-Arndstraße/Windausweg   123 13,8%    105 11,7%  
*Achtung: Vgl. mit B2021 nicht möglich, s.o.; Briefwahlbezirke bilden nicht zwangsläufig zusammenhängende räumliche Einheiten ab 

 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025)  
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SPD 

 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 

G/V 

B2021 B2025 

G/V 
Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

101 Lohberg (1) 84 23,5% 111 26,8% +3,3 88 24,6% 86 20,7% -3,9 

102 Lohberg (2) 102 30,3% 107 24,2% -6,1 112 33,0% 93 20,9% -12,2 

103 Breslauer Straße (1) 100 24,8% 144 26,1% +1,4 122 30,0% 124 22,5% -7,5 

104 Breslauer Straße (2) 113 35,0% 86 22,7% -12,3 112 35,0% 80 21,1% -13,9 

105 Beethovenstraße (1) 73 17,2% 127 23,6% +6,4 82 19,2% 96 17,7% -1,5 

106 Beethovenstraße (2) 96 21,2% 147 25,3% +4,0 119 26,1% 117 20,0% -6,1 

107 Schillerwiese (1) 86 20,2% 146 25,7% +5,5 102 23,9% 131 22,9% -1,0 

108 Schillerwiese (2) 64 20,8% 82 20,7% -0,1 68 21,8% 71 17,8% -4,0 

109 Rohnsweg 73 19,7% 112 24,3% +4,6 73 19,5% 92 19,9% +0,4 

110 Hermann-Föge-Weg 52 16,6% 75 20,8% +4,3 67 21,2% 54 15,0% -6,2 

111 Grotefendstraße (1) 61 19,7% 90 24,9% +5,2 76 24,7% 71 19,7% -5,0 

112 Nonnenstieg (1) 98 23,4% 163 28,7% +5,3 98 23,4% 127 22,3% -1,1 

113 Nonnenstieg (2) 71 21,6% 123 25,1% +3,5 85 25,7% 96 19,5% -6,2 

114 Nikolausberg (1) 87 26,0% 106 27,1% +1,1 112 33,3% 87 22,1% -11,2 

115 Nikolausberg (2) 79 23,2% 102 24,5% +1,2 94 27,6% 99 23,7% -3,9 

116 Roringen 124 34,4% 124 26,3% -8,1 137 37,3% 111 23,5% -13,8 

117 Herberhausen (1) 88 26,3% 113 27,7% +1,4 96 28,6% 100 24,4% -4,1 

118 Herberhausen (2) 103 34,1% 99 30,5% -3,6 104 34,3% 79 24,3% -10,0 

119 Nikolausberg (3) 152 28,6% 149 24,2% -4,4 164 30,7% 145 23,5% -7,2 

120 Grotefendstraße (2) 38 16,5% 58 18,6% +2,1 45 19,3% 48 15,3% -4,0 

201 Stegemühlenweg (1) 70 16,8% 130 25,3% +8,5 89 21,3% 95 18,4% -2,9 

202 Stegemühlenweg (2) 137 38,6% 149 34,7% -3,9 142 39,7% 136 31,3% -8,3 

203 Stegemühlenweg (3) 81 23,3% 146 31,3% +7,9 90 26,1% 84 17,9% -8,2 

204 Danziger Straße (1) 97 22,0% 123 25,5% +3,5 108 24,4% 93 19,3% -5,1 

205 Danziger Straße (2) 93 24,7% 129 28,2% +3,6 95 25,4% 101 22,1% -3,3 

206 Danziger Straße (3) 86 25,4% 116 27,5% +2,1 110 32,4% 89 21,0% -11,4 

207 Stadtstieg (1) 129 35,7% 148 33,6% -2,2 135 37,1% 140 31,6% -5,5 

208 Stadtstieg (2) 142 34,6% 173 30,1% -4,5 147 35,4% 139 24,1% -11,3 

209 Sandersbeek (1) 99 25,6% 122 24,3% -1,4 119 30,6% 115 22,9% -7,7 

210 Sandersbeek (2) 118 28,1% 167 31,3% +3,2 138 32,8% 148 27,7% -5,1 

211 Tegeler Weg (1) 148 46,8% 122 29,3% -17,6 142 44,0% 125 29,8% -14,1 

212 Tegeler Weg (2) 47 32,2% 65 31,7% -0,5 46 31,5% 60 29,4% -2,1 

213 Gehrenring 83 26,0% 102 25,5% -0,5 94 29,5% 97 24,3% -5,2 

214 Trift (1) 124 28,1% 147 27,6% -0,5 143 32,3% 127 23,7% -8,5 

215 Trift (2) 104 28,3% 110 24,0% -4,3 113 30,5% 91 19,7% -10,7 

216 Alt-Geismar (1) 116 27,1% 134 23,9% -3,2 123 28,7% 111 19,8% -8,8 

217 Alt-Geismar (2) 98 25,9% 140 26,5% +0,6 112 29,6% 125 23,6% -6,0 

218 Treuenhagen (1) 71 24,7% 99 26,3% +1,6 76 26,4% 79 21,0% -5,4 

219 Treuenhagen (2) 87 24,8% 97 26,1% +1,3 102 29,5% 90 24,2% -5,3 

220 Kiessee-Karree (1) 70 27,1% 86 24,2% -2,9 74 28,5% 61 17,1% -11,3 

221 Zietenterrassen (1) 137 26,7% 173 23,6% -3,0 141 27,2% 144 19,9% -7,3 

222 Kiessee-Karree (2) 97 25,4% 126 27,1% +1,7 106 27,9% 104 22,3% -5,6 

223 Zietenterrassen (2) 69 20,5% 95 22,1% +1,6 77 22,8% 76 17,6% -5,2 

301 Hagenberg (1) 131 40,6% 129 27,3% -13,2 104 31,9% 128 27,0% -4,9 

302 Hagenberg (2) 121 35,9% 163 37,0% +1,1 128 37,5% 125 28,2% -9,3 

303 Robert-Bosch-Breite 100 38,9% 92 29,2% -9,7 81 31,6% 70 22,2% -9,5 

304 Pfalz-Grona-Breite (1) 116 37,1% 119 35,7% -1,3 109 35,0% 84 25,1% -9,9 

305 Pfalz-Grona-Breite (2) 88 36,1% 100 27,5% -8,6 76 30,9% 66 18,2% -12,7 

306 Egelsberg (1) 105 31,1% 118 28,6% -2,5 97 28,9% 102 24,6% -4,2 

307 Egelsberg (2) 99 33,9% 113 30,4% -3,5 107 36,3% 99 26,5% -9,8 
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Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 

G/V 

B2021 B2025 

G/V 
Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

308 Saline (1) 120 33,6% 138 29,1% -4,5 122 33,8% 100 21,0% -12,8 

309 Saline (2) 139 42,9% 109 27,7% -15,2 121 37,0% 85 21,5% -15,5 

310 Springmühle (1) 156 47,3% 157 31,9% -15,4 130 39,9% 136 27,4% -12,5 

311 Alt-Grone (1) 107 33,5% 130 30,2% -3,4 92 28,8% 94 21,7% -7,1 

312 Grone-Süd (1) 116 35,2% 130 30,2% -5,0 111 33,2% 101 23,5% -9,7 

313 Grone-Süd (2) 74 38,3% 79 30,7% -7,6 64 33,0% 60 23,0% -10,0 

314 Grone-Süd (3) 102 42,5% 99 29,1% -13,4 92 38,0% 92 26,7% -11,3 

315 Alt-Grone (2) 101 44,1% 73 23,4% -20,7 79 33,3% 50 15,9% -17,4 

316 Springmühle (2) 104 40,3% 87 28,6% -11,7 95 36,5% 79 25,8% -10,7 

317 Grone-Süd (4) 149 37,6% 129 29,3% -8,4 150 37,5% 102 23,1% -14,4 

318 Groß Ellershausen 141 29,1% 163 25,4% -3,6 151 31,2% 138 21,5% -9,7 

319 Hetjershausen 146 30,9% 160 27,7% -3,2 139 29,4% 137 23,7% -5,8 

320 Knutbühren 18 23,7% 23 30,7% +7,0 23 30,3% 21 27,6% -2,6 

321 Esebeck 76 31,7% 88 30,4% -1,2 88 36,2% 70 24,5% -11,7 

322 Elliehausen (1) 155 30,3% 207 28,4% -1,8 165 32,5% 187 25,5% -7,0 

323 Elliehausen (2) 106 35,6% 114 26,0% -9,5 107 35,5% 111 25,3% -10,3 

401 Albrecht-Thaer-Weg 48 19,2% 96 27,5% +8,3 44 17,6% 55 15,6% -2,0 

403 Sültebecksbreite (1) 104 33,8% 106 27,0% -6,8 83 27,2% 79 20,0% -7,2 

404 Weende-Nord (3) 61 24,6% 82 26,5% +1,9 63 25,3% 72 23,2% -2,1 

405 Ernst-Fahlbusch-Straße (4) 90 26,1% 102 24,8% -1,3 104 30,2% 82 20,0% -10,2 

406 Universität-Nord (1) 37 15,5% 75 21,7% +6,2 40 16,7% 50 14,4% -2,3 

407 Industriegebiet Weende 62 23,2% 67 20,9% -2,3 52 19,3% 52 16,1% -3,2 

408 Theodor-Heuss-Straße 65 27,7% 90 28,4% +0,7 58 24,1% 54 16,8% -7,2 

409 Alt-Weende (1) 100 27,9% 129 28,7% +0,7 83 23,4% 84 18,6% -4,8 

410 Alt-Weende (2) 72 21,8% 100 25,1% +3,3 81 24,2% 69 17,3% -6,9 

411 Ernst-Fahlbusch-Straße (1) 77 30,0% 96 27,2% -2,8 66 25,4% 64 18,1% -7,3 

412 Weende-Nord (1) 86 29,0% 91 24,8% -4,2 107 35,9% 81 22,0% -14,0 

413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2) 89 36,5% 86 27,7% -8,7 84 34,7% 75 23,9% -10,8 

414 Holtenser Berg (1) 112 35,2% 100 23,9% -11,3 102 32,1% 81 19,6% -12,5 

415 Holtenser Berg (2) 171 40,4% 116 20,2% -20,2 151 34,9% 97 16,9% -18,0 

416 Holtenser Berg (3) 161 48,5% 97 23,2% -25,3 139 42,4% 83 19,8% -22,6 

417 Holtensen (1) 131 36,8% 123 29,6% -7,2 135 37,8% 115 27,3% -10,5 

418 Holtensen (2) 135 36,5% 116 28,9% -7,6 128 34,1% 107 26,6% -7,5 

419 Universität-Nord (2) 102 27,6% 155 28,7% +1,0 98 26,6% 110 20,3% -6,3 

420 Universität-Nord (3) 93 24,6% 92 24,1% -0,5 93 24,6% 65 17,0% -7,6 

421 Weende-Nord (2) 135 30,9% 160 29,1% -1,8 161 36,8% 140 25,5% -11,3 

422 Plesseweg 48 16,3% 71 20,7% +4,4 50 16,8% 48 13,9% -2,9 

423 Stumpfe Eiche 83 27,9% 88 26,2% -1,8 95 31,6% 81 24,1% -7,5 

424 Alt-Weende (3) 73 22,0% 103 19,2% -2,8 65 19,6% 88 16,4% -3,1 

425 Ernst-Fahlbusch-Straße (3) 65 21,5% 85 25,3% +3,8 69 22,8% 57 16,9% -5,9 

501 Neues Rathaus (1) 74 18,8% 136 24,7% +5,9 83 21,2% 95 17,3% -3,9 

502 Neues Rathaus (2) 101 19,5% 169 28,1% +8,6 112 21,7% 127 21,1% -0,6 

503 Bunsenstraße 79 23,2% 90 24,5% +1,3 80 23,4% 70 18,9% -4,5 

504 Jahnstadion 89 18,1% 123 21,0% +3,0 97 19,6% 97 16,5% -3,1 

505 Gartetalbahnhof 71 19,5% 118 26,3% +6,8 71 19,5% 70 15,6% -3,9 

506 Landeskrankenhaus 146 49,7% 103 31,2% -18,4 140 47,3% 84 25,1% -22,2 

507 Leineberg (1) 131 36,8% 111 25,2% -11,6 120 33,5% 91 20,5% -13,0 

508 Leineberg (2) 140 35,8% 154 32,2% -3,7 138 34,9% 120 25,1% -9,8 

509 Bahnhof-West 71 25,7% 76 23,5% -2,2 70 25,0% 57 17,6% -7,4 

510 Bahnhof-Ost 76 26,0% 102 25,6% -0,4 77 26,4% 73 18,3% -8,0 
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Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 

G/V 

B2021 B2025 

G/V 
Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

511 Goethe-Allee 61 15,0% 117 24,7% +9,7 66 16,2% 58 12,2% -4,0 

512 Nikolaistraße (1) 76 21,0% 99 23,0% +2,0 79 21,8% 50 11,6% -10,2 

513 Albanikirchhof 91 17,6% 142 21,7% +4,1 93 17,9% 92 14,0% -3,8 

514 Theaterstraße (1) 48 19,2% 69 23,0% +3,8 47 18,9% 45 15,0% -3,9 

515 Deutsches Theater 85 19,9% 101 18,2% -1,7 86 19,9% 81 14,5% -5,4 

516 Nikolaistraße (2) 51 19,5% 73 25,5% +6,1 49 18,6% 48 16,8% -1,8 

517 Theaterstraße (2) 38 14,4% 54 17,7% +3,3 33 12,6% 29 9,5% -3,1 

518 Sültebecksbreite (2) 128 28,8% 162 29,5% +0,7 138 30,9% 122 22,1% -8,9 

519 Arndtstraße 81 18,7% 147 24,3% +5,6 80 18,4% 81 13,3% -5,1 

520 Güterbahnhof 73 20,1% 95 19,7% -0,4 66 17,9% 55 11,4% -6,5 

521 Windausweg 87 22,5% 116 26,5% +3,9 101 26,2% 99 22,6% -3,6 

Gesamtstadt inkl. Briefwahl 16.890 26,5% 18.205 26,1% -0,4 17.789 27,8% 14.610 20,9% -6,9 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 

 

 

         Erststimmen Briefwahl*                 Zweitstimmen Briefwahl* 

 B2025 

 

 B2025 

   Abs. %   Abs. % 

161 BW-Herberhausen   87 24,4%    80 22,2%  

162 BW-Roringen   43 25,1%    41 24,0%  

163 BW-Nikolausberg   164 24,4%    137 20,3%  

164 BW-Lohberg/Breslauer Straße   214 24,9%    178 20,7%  

165 BW-Beethovenstraße   205 25,9%    156 19,6%  

166 BW-Schillerwiese/Rohnsweg   181 21,9%    154 18,6%  

167 BW-Nonnenstieg/Grotefendstraße   198 21,9%    146 16,1%  

261 BW-Stegemühlenweg/Danziger Straße   349 27,9%    284 22,5%  

262 BW-Geismar (1)   240 26,2%    226 24,6%  

263 BW-Geismar (2)   270 31,2%    286 33,2%  

264 BW-Geismar (3)   197 23,8%    182 22,0%  

265 BW-Geismar (4)   194 20,9%    185 19,8%  

351 BW-Grone (1)   139 28,1%    123 24,8%  

352 BW-Grone (2)   69 27,1%    52 20,3%  

353 BW-Grone (3)   112 29,9%    103 27,5%  

354 BW-Gr.Ellersh./ Hetjersh./ Knutb.   117 24,5%    108 22,6%  

355 BW-Elliehausen/ Esebeck   193 28,8%    193 28,6%  

361 BW-Hagenberg/Egelsberg   218 26,3%    175 21,1%  

451 BW-Holtensen   71 29,5%    68 28,2%  

461 BW-Albrecht-Thaer-Weg/Holt. Berg   171 29,6%    126 21,8%  

462 BW-Weende (1)   260 25,0%    186 17,8%  

463 BW-Weende (2)   247 24,0%    190 18,4%  

464 BW-Weende (3)   341 28,8%    250 21,1%  

561 BW-Neues Rathaus/Jahnstadion   269 26,1%    191 18,5%  

562 BW-Leineberg/Bahnhof   276 25,7%    210 19,4%  

563 BW-Theaterstraße/Goetheallee   255 23,1%    179 16,2%  

564 BW-Deutsches Theater/Nikolaistraße   222 25,5%    133 15,2%  

565 BW-Arndstraße/Windausweg   237 26,5%    161 18,0%  
*Achtung: Vgl. mit B2021 nicht möglich, s.o.; Briefwahlbezirke bilden nicht zwangsläufig zusammenhängende räumliche Einheiten ab 

 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 
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GRÜNE 

 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 

G/V 

B2021 B2025 

G/V 
Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

101 Lohberg (1) 140 39,2% 116 28,0% -11,2 123 34,4% 125 30,0% -4,3 

102 Lohberg (2) 110 32,6% 95 21,5% -11,1 94 27,7% 101 22,6% -5,1 

103 Breslauer Straße (1) 190 47,0% 151 27,4% -19,6 146 35,9% 143 25,9% -10,0 

104 Breslauer Straße (2) 100 31,0% 68 17,9% -13,0 87 27,2% 58 15,3% -11,9 

105 Beethovenstraße (1) 207 48,7% 184 34,1% -14,6 178 41,7% 168 31,1% -10,6 

106 Beethovenstraße (2) 165 36,5% 185 31,8% -4,7 145 31,8% 166 28,3% -3,5 

107 Schillerwiese (1) 180 42,3% 197 34,7% -7,6 153 35,9% 194 34,0% -1,9 

108 Schillerwiese (2) 111 36,0% 116 29,2% -6,8 100 32,1% 103 25,9% -6,2 

109 Rohnsweg 137 36,9% 123 26,7% -10,2 131 35,0% 139 30,1% -4,9 

110 Hermann-Föge-Weg 142 45,2% 127 35,3% -9,9 117 37,0% 131 36,4% -0,6 

111 Grotefendstraße (1) 126 40,8% 120 33,2% -7,5 108 35,1% 119 33,0% -2,1 

112 Nonnenstieg (1) 150 35,9% 156 27,5% -8,4 125 29,8% 153 26,8% -3,0 

113 Nonnenstieg (2) 131 39,8% 132 26,9% -12,9 110 33,2% 136 27,6% -5,6 

114 Nikolausberg (1) 88 26,3% 78 19,9% -6,3 71 21,1% 81 20,6% -0,5 

115 Nikolausberg (2) 104 30,6% 92 22,1% -8,5 94 27,6% 97 23,3% -4,4 

116 Roringen 76 21,1% 69 14,6% -6,5 65 17,7% 68 14,4% -3,3 

117 Herberhausen (1) 113 33,7% 110 27,0% -6,8 107 31,8% 109 26,7% -5,2 

118 Herberhausen (2) 55 18,2% 46 14,2% -4,1 50 16,5% 43 13,2% -3,3 

119 Nikolausberg (3) 174 32,8% 134 21,8% -11,0 150 28,1% 133 21,5% -6,6 

120 Grotefendstraße (2) 67 29,1% 80 25,6% -3,5 63 27,0% 84 26,8% -0,2 

201 Stegemühlenweg (1) 205 49,3% 160 31,2% -18,1 166 39,8% 151 29,3% -10,5 

202 Stegemühlenweg (2) 95 26,8% 62 14,4% -12,3 87 24,3% 58 13,4% -10,9 

203 Stegemühlenweg (3) 168 48,4% 134 28,7% -19,7 139 40,3% 143 30,4% -9,9 

204 Danziger Straße (1) 203 46,0% 157 32,5% -13,5 160 36,1% 146 30,2% -5,9 

205 Danziger Straße (2) 161 42,7% 107 23,4% -19,3 140 37,4% 119 26,0% -11,5 

206 Danziger Straße (3) 125 36,9% 91 21,6% -15,3 95 28,0% 99 23,4% -4,6 

207 Stadtstieg (1) 90 24,9% 78 17,7% -7,2 78 21,4% 78 17,6% -3,8 

208 Stadtstieg (2) 124 30,2% 124 21,6% -8,7 93 22,4% 119 20,6% -1,8 

209 Sandersbeek (1) 173 44,8% 125 24,9% -20,0 154 39,6% 127 25,2% -14,3 

210 Sandersbeek (2) 141 33,6% 115 21,6% -12,0 110 26,1% 119 22,2% -3,9 

211 Tegeler Weg (1) 41 13,0% 31 7,4% -5,5 41 12,7% 22 5,3% -7,4 

212 Tegeler Weg (2) 27 18,5% 31 15,1% -3,4 28 19,2% 41 20,1% +0,9 

213 Gehrenring 105 32,9% 91 22,8% -10,2 85 26,6% 86 21,5% -5,1 

214 Trift (1) 131 29,6% 91 17,1% -12,6 105 23,7% 93 17,4% -6,3 

215 Trift (2) 121 33,0% 99 21,6% -11,4 93 25,1% 107 23,2% -1,9 

216 Alt-Geismar (1) 141 32,9% 140 25,0% -7,9 116 27,0% 136 24,3% -2,8 

217 Alt-Geismar (2) 140 36,9% 115 21,7% -15,2 118 31,2% 109 20,6% -10,7 

218 Treuenhagen (1) 101 35,2% 98 26,1% -9,1 95 33,0% 87 23,1% -9,8 

219 Treuenhagen (2) 125 35,6% 100 26,9% -8,7 94 27,2% 84 22,6% -4,6 

220 Kiessee-Karree (1) 87 33,7% 86 24,2% -9,5 78 30,0% 99 27,8% -2,2 

221 Zietenterrassen (1) 172 33,5% 158 21,6% -11,9 147 28,3% 139 19,2% -9,1 

222 Kiessee-Karree (2) 170 44,5% 147 31,6% -12,9 159 41,8% 162 34,8% -7,1 

223 Zietenterrassen (2) 107 31,8% 120 27,9% -3,8 101 29,9% 122 28,2% -1,7 

301 Hagenberg (1) 68 21,1% 85 18,0% -3,0 87 26,7% 74 15,6% -11,1 

302 Hagenberg (2) 79 23,4% 57 13,0% -10,5 60 17,6% 53 12,0% -5,6 

303 Robert-Bosch-Breite 48 18,7% 26 8,3% -10,4 38 14,8% 25 7,9% -6,9 

304 Pfalz-Grona-Breite (1) 81 25,9% 59 17,7% -8,2 64 20,6% 58 17,4% -3,2 

305 Pfalz-Grona-Breite (2) 68 27,9% 64 17,6% -10,3 63 25,6% 71 19,6% -6,0 

306 Egelsberg (1) 112 33,1% 91 22,0% -11,1 92 27,4% 97 23,4% -4,0 

307 Egelsberg (2) 81 27,7% 76 20,4% -7,3 67 22,7% 75 20,1% -2,7 
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Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 

G/V 

B2021 B2025 

G/V 
Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

308 Saline (1) 82 23,0% 64 13,5% -9,5 60 16,6% 68 14,3% -2,3 

309 Saline (2) 66 20,4% 50 12,7% -7,7 51 15,6% 49 12,4% -3,2 

310 Springmühle (1) 42 12,7% 38 7,7% -5,0 40 12,3% 36 7,3% -5,0 

311 Alt-Grone (1) 71 22,3% 56 13,0% -9,3 62 19,4% 58 13,4% -6,0 

312 Grone-Süd (1) 85 25,8% 48 11,1% -14,6 72 21,6% 52 12,1% -9,4 

313 Grone-Süd (2) 38 19,7% 24 9,3% -10,4 33 17,0% 29 11,1% -5,9 

314 Grone-Süd (3) 37 15,4% 26 7,6% -7,8 37 15,3% 26 7,6% -7,7 

315 Alt-Grone (2) 29 12,7% 29 9,3% -3,4 25 10,5% 33 10,5% -0,0 

316 Springmühle (2) 57 22,1% 34 11,2% -10,9 40 15,4% 35 11,4% -3,9 

317 Grone-Süd (4) 67 16,9% 41 9,3% -7,6 50 12,5% 55 12,5% -0,0 

318 Groß Ellershausen 93 19,2% 82 12,8% -6,4 78 16,1% 98 15,3% -0,9 

319 Hetjershausen 79 16,7% 68 11,8% -4,9 73 15,5% 77 13,3% -2,2 

320 Knutbühren 18 23,7% 12 16,0% -7,7 14 18,4% 10 13,2% -5,3 

321 Esebeck 24 10,0% 20 6,9% -3,1 25 10,3% 31 10,8% +0,6 

322 Elliehausen (1) 102 19,9% 100 13,7% -6,2 71 14,0% 101 13,8% -0,2 

323 Elliehausen (2) 48 16,1% 49 11,2% -4,9 46 15,3% 42 9,6% -5,7 

401 Albrecht-Thaer-Weg 124 49,6% 93 26,6% -23,0 118 47,2% 93 26,4% -20,8 

403 Sültebecksbreite (1) 114 37,0% 96 24,4% -12,6 103 33,8% 94 23,8% -10,0 

404 Weende-Nord (3) 84 33,9% 57 18,4% -15,4 73 29,3% 57 18,4% -10,9 

405 Ernst-Fahlbusch-Straße (4) 121 35,1% 106 25,7% -9,3 99 28,8% 102 24,9% -3,9 

406 Universität-Nord (1) 127 53,1% 107 30,9% -22,2 113 47,3% 121 34,9% -12,4 

407 Industriegebiet Weende 112 41,9% 87 27,1% -14,8 102 37,9% 91 28,3% -9,7 

408 Theodor-Heuss-Straße 94 40,0% 97 30,6% -9,4 88 36,5% 101 31,5% -5,1 

409 Alt-Weende (1) 132 36,9% 134 29,8% -7,1 123 34,6% 138 30,6% -4,0 

410 Alt-Weende (2) 143 43,3% 120 30,2% -13,2 119 35,5% 122 30,5% -5,0 

411 Ernst-Fahlbusch-Straße (1) 84 32,7% 88 24,9% -7,8 87 33,5% 102 28,8% -4,6 

412 Weende-Nord (1) 95 32,0% 93 25,3% -6,6 74 24,8% 91 24,7% -0,2 

413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2) 56 23,0% 36 11,6% -11,3 40 16,5% 34 10,8% -5,7 

414 Holtenser Berg (1) 28 8,8% 24 5,7% -3,1 28 8,8% 26 6,3% -2,5 

415 Holtenser Berg (2) 59 13,9% 34 5,9% -8,0 45 10,4% 28 4,9% -5,5 

416 Holtenser Berg (3) 38 11,4% 23 5,5% -6,0 34 10,4% 21 5,0% -5,4 

417 Holtensen (1) 71 19,9% 44 10,6% -9,4 59 16,5% 51 12,1% -4,4 

418 Holtensen (2) 48 13,0% 39 9,7% -3,3 39 10,4% 43 10,7% +0,3 

419 Universität-Nord (2) 147 39,8% 120 22,2% -17,7 110 29,9% 117 21,6% -8,3 

420 Universität-Nord (3) 150 39,7% 91 23,8% -15,9 122 32,3% 99 25,8% -6,4 

421 Weende-Nord (2) 132 30,2% 113 20,5% -9,7 106 24,2% 111 20,2% -4,0 

422 Plesseweg 162 54,9% 120 35,0% -19,9 132 44,4% 120 34,8% -9,7 

423 Stumpfe Eiche 109 36,7% 96 28,6% -8,1 93 30,9% 87 25,9% -5,0 

424 Alt-Weende (3) 133 40,1% 162 30,2% -9,8 108 32,5% 154 28,8% -3,7 

425 Ernst-Fahlbusch-Straße (3) 115 38,1% 101 30,1% -8,0 95 31,5% 109 32,3% +0,9 

501 Neues Rathaus (1) 213 54,1% 187 34,0% -20,1 175 44,8% 187 34,1% -10,6 

502 Neues Rathaus (2) 263 50,9% 209 34,8% -16,1 236 45,6% 200 33,2% -12,4 

503 Bunsenstraße 167 49,1% 128 34,9% -14,2 148 43,3% 116 31,4% -11,9 

504 Jahnstadion 247 50,1% 184 31,5% -18,6 196 39,6% 172 29,3% -10,3 

505 Gartetalbahnhof 178 48,9% 136 30,3% -18,6 138 37,8% 123 27,3% -10,5 

506 Landeskrankenhaus 48 16,3% 38 11,5% -4,8 42 14,2% 41 12,2% -2,0 

507 Leineberg (1) 70 19,7% 42 9,5% -10,1 58 16,2% 36 8,1% -8,1 

508 Leineberg (2) 91 23,3% 69 14,4% -8,9 78 19,7% 74 15,5% -4,3 

509 Bahnhof-West 109 39,5% 70 21,7% -17,8 86 30,7% 70 21,6% -9,1 

510 Bahnhof-Ost 107 36,6% 79 19,8% -16,8 99 33,9% 85 21,4% -12,5 
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Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 

G/V 

B2021 B2025 

G/V 
Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

511 Goethe-Allee 222 54,4% 137 28,9% -25,5 182 44,6% 151 31,8% -12,8 

512 Nikolaistraße (1) 161 44,5% 120 27,9% -16,6 137 37,8% 106 24,7% -13,2 

513 Albanikirchhof 233 45,0% 205 31,3% -13,7 204 39,2% 192 29,3% -9,8 

514 Theaterstraße (1) 110 44,0% 93 31,0% -13,0 98 39,4% 88 29,3% -10,0 

515 Deutsches Theater 195 45,6% 208 37,4% -8,2 171 39,6% 207 37,0% -2,6 

516 Nikolaistraße (2) 133 50,8% 90 31,5% -19,3 113 42,8% 81 28,3% -14,5 

517 Theaterstraße (2) 124 47,1% 91 29,8% -17,3 105 40,1% 86 28,1% -12,0 

518 Sültebecksbreite (2) 180 40,4% 118 21,5% -19,0 151 33,9% 126 22,8% -11,1 

519 Arndtstraße 190 43,9% 169 28,0% -15,9 168 38,7% 150 24,7% -14,0 

520 Güterbahnhof 179 49,2% 147 30,4% -18,7 142 38,5% 137 28,4% -10,1 

521 Windausweg 165 42,7% 129 29,5% -13,3 130 33,7% 114 26,0% -7,7 

Gesamtstadt inkl. Briefwahl 22.654 35,5% 16.594 23,8% -11,7 19.582 30,6% 16.403 23,5% -6,9 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 

 
 

 

         Erststimmen Briefwahl*                 Zweitstimmen Briefwahl* 

 B2025 

 

 B2025 

   Abs. %   Abs. % 

161 BW-Herberhausen   89 25,0%    86 23,8%  

162 BW-Roringen   30 17,5%    30 17,5%  

163 BW-Nikolausberg   151 22,4%    165 24,4%  

164 BW-Lohberg/Breslauer Straße   246 28,6%    231 26,8%  

165 BW-Beethovenstraße   246 31,1%    244 30,7%  

166 BW-Schillerwiese/Rohnsweg   218 26,3%    221 26,7%  

167 BW-Nonnenstieg/Grotefendstraße   224 24,8%    252 27,8%  

261 BW-Stegemühlenweg/Danziger Straße   399 31,9%    357 28,3%  

262 BW-Geismar (1)   217 23,7%    216 23,5%  

263 BW-Geismar (2)   164 19,0%    164 19,0%  

264 BW-Geismar (3)   194 23,5%    174 21,0%  

265 BW-Geismar (4)   284 30,6%    273 29,2%  

351 BW-Grone (1)   82 16,6%    81 16,4%  

352 BW-Grone (2)   50 19,6%    50 19,5%  

353 BW-Grone (3)   51 13,6%    55 14,7%  

354 BW-Gr.Ellersh./ Hetjersh./ Knutb.   79 16,6%    83 17,4%  

355 BW-Elliehausen/ Esebeck   91 13,6%    86 12,8%  

361 BW-Hagenberg/Egelsberg   192 23,2%    172 20,7%  

451 BW-Holtensen   43 17,8%    43 17,8%  

461 BW-Albrecht-Thaer-Weg/Holt. Berg   137 23,7%    123 21,3%  

462 BW-Weende (1)   344 33,0%    351 33,6%  

463 BW-Weende (2)   311 30,2%    306 29,7%  

464 BW-Weende (3)   340 28,7%    340 28,7%  

561 BW-Neues Rathaus/Jahnstadion   354 34,4%    352 34,2%  

562 BW-Leineberg/Bahnhof   298 27,7%    299 27,6%  

563 BW-Theaterstraße/Goetheallee   411 37,3%    382 34,6%  

564 BW-Deutsches Theater/Nikolaistraße   291 33,4%    293 33,5%  

565 BW-Arndstraße/Windausweg   290 32,5%    270 30,1%  
*Achtung: Vgl. mit B2021 nicht möglich, s.o.; Briefwahlbezirke bilden nicht zwangsläufig zusammenhängende räumliche Einheiten ab 

 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 
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FDP 

 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

101 Lohberg (1) 27 7,6% 20 4,8% -2,7 29 8,1% 24 5,8% -2,3 

102 Lohberg (2) 20 5,9% 13 2,9% -3,0 23 6,8% 11 2,5% -4,3 

103 Breslauer Straße (1) 21 5,2% 15 2,7% -2,5 22 5,4% 11 2,0% -3,4 

104 Breslauer Straße (2) 29 9,0% 12 3,2% -5,8 26 8,1% 15 4,0% -4,2 

105 Beethovenstraße (1) 35 8,2% 17 3,2% -5,1 33 7,7% 15 2,8% -5,0 

106 Beethovenstraße (2) 42 9,3% 24 4,1% -5,2 42 9,2% 34 5,8% -3,4 

107 Schillerwiese (1) 30 7,0% 16 2,8% -4,2 40 9,4% 35 6,1% -3,3 

108 Schillerwiese (2) 30 9,7% 27 6,8% -2,9 31 9,9% 34 8,5% -1,4 

109 Rohnsweg 36 9,7% 11 2,4% -7,3 56 15,0% 29 6,3% -8,7 

110 Hermann-Föge-Weg 22 7,0% 9 2,5% -4,5 27 8,5% 18 5,0% -3,5 

111 Grotefendstraße (1) 25 8,1% 16 4,4% -3,7 31 10,1% 20 5,5% -4,5 

112 Nonnenstieg (1) 40 9,6% 16 2,8% -6,7 46 11,0% 27 4,7% -6,2 

113 Nonnenstieg (2) 25 7,6% 25 5,1% -2,5 34 10,3% 21 4,3% -6,0 

114 Nikolausberg (1) 30 9,0% 13 3,3% -5,6 41 12,2% 26 6,6% -5,6 

115 Nikolausberg (2) 32 9,4% 19 4,6% -4,9 48 14,1% 33 7,9% -6,2 

116 Roringen 26 7,2% 14 3,0% -4,2 37 10,1% 17 3,6% -6,5 

117 Herberhausen (1) 35 10,4% 15 3,7% -6,8 37 11,0% 24 5,9% -5,1 

118 Herberhausen (2) 27 8,9% 12 3,7% -5,2 39 12,9% 16 4,9% -7,9 

119 Nikolausberg (3) 43 8,1% 22 3,6% -4,5 54 10,1% 26 4,2% -5,9 

120 Grotefendstraße (2) 18 7,8% 23 7,4% -0,5 27 11,6% 36 11,5% -0,1 

201 Stegemühlenweg (1) 17 4,1% 17 3,3% -0,8 18 4,3% 15 2,9% -1,4 

202 Stegemühlenweg (2) 25 7,0% 14 3,3% -3,8 23 6,4% 14 3,2% -3,2 

203 Stegemühlenweg (3) 14 4,0% 4 0,9% -3,2 23 6,7% 11 2,3% -4,3 

204 Danziger Straße (1) 36 8,2% 12 2,5% -5,7 29 6,5% 17 3,5% -3,0 

205 Danziger Straße (2) 24 6,4% 10 2,2% -4,2 17 4,5% 13 2,8% -1,7 

206 Danziger Straße (3) 17 5,0% 10 2,4% -2,6 17 5,0% 9 2,1% -2,9 

207 Stadtstieg (1) 17 4,7% 8 1,8% -2,9 23 6,3% 12 2,7% -3,6 

208 Stadtstieg (2) 36 8,8% 12 2,1% -6,7 27 6,5% 16 2,8% -3,7 

209 Sandersbeek (1) 11 2,8% 12 2,4% -0,5 14 3,6% 12 2,4% -1,2 

210 Sandersbeek (2) 33 7,9% 15 2,8% -5,0 27 6,4% 16 3,0% -3,4 

211 Tegeler Weg (1) 34 10,8% 10 2,4% -8,4 21 6,5% 15 3,6% -2,9 

212 Tegeler Weg (2) 16 11,0% 7 3,4% -7,5 16 11,0% 8 3,9% -7,0 

213 Gehrenring 24 7,5% 20 5,0% -2,5 27 8,5% 23 5,8% -2,7 

214 Trift (1) 33 7,5% 17 3,2% -4,3 32 7,2% 12 2,2% -5,0 

215 Trift (2) 36 9,8% 18 3,9% -5,9 37 10,0% 14 3,0% -6,9 

216 Alt-Geismar (1) 30 7,0% 14 2,5% -4,5 28 6,5% 20 3,6% -3,0 

217 Alt-Geismar (2) 30 7,9% 16 3,0% -4,9 27 7,1% 15 2,8% -4,3 

218 Treuenhagen (1) 16 5,6% 13 3,5% -2,1 17 5,9% 19 5,1% -0,8 

219 Treuenhagen (2) 31 8,8% 8 2,2% -6,7 37 10,7% 10 2,7% -8,0 

220 Kiessee-Karree (1) 27 10,5% 10 2,8% -7,6 22 8,5% 13 3,7% -4,8 

221 Zietenterrassen (1) 55 10,7% 41 5,6% -5,1 57 11,0% 44 6,1% -4,9 

222 Kiessee-Karree (2) 25 6,5% 14 3,0% -3,5 34 8,9% 15 3,2% -5,7 

223 Zietenterrassen (2) 46 13,6% 32 7,4% -6,2 40 11,8% 38 8,8% -3,1 

301 Hagenberg (1) 33 10,2% 16 3,4% -6,8 28 8,6% 17 3,6% -5,0 

302 Hagenberg (2) 23 6,8% 11 2,5% -4,3 28 8,2% 17 3,8% -4,4 

303 Robert-Bosch-Breite 22 8,6% 10 3,2% -5,4 21 8,2% 14 4,4% -3,8 

304 Pfalz-Grona-Breite (1) 18 5,8% 6 1,8% -3,9 25 8,0% 5 1,5% -6,5 

305 Pfalz-Grona-Breite (2) 16 6,6% 10 2,7% -3,8 21 8,5% 8 2,2% -6,3 

306 Egelsberg (1) 21 6,2% 8 1,9% -4,3 26 7,7% 3 0,7% -7,0 

307 Egelsberg (2) 19 6,5% 13 3,5% -3,0 12 4,1% 12 3,2% -0,9 
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Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

308 Saline (1) 20 5,6% 12 2,5% -3,1 26 7,2% 20 4,2% -3,0 

309 Saline (2) 26 8,0% 12 3,0% -5,0 36 11,0% 20 5,1% -6,0 

310 Springmühle (1) 33 10,0% 15 3,0% -7,0 25 7,7% 16 3,2% -4,4 

311 Alt-Grone (1) 49 15,4% 12 2,8% -12,6 50 15,7% 13 3,0% -12,7 

312 Grone-Süd (1) 34 10,3% 13 3,0% -7,3 31 9,3% 8 1,9% -7,4 

313 Grone-Süd (2) 21 10,9% 4 1,6% -9,3 19 9,8% 3 1,1% -8,6 

314 Grone-Süd (3) 22 9,2% 8 2,4% -6,8 17 7,0% 8 2,3% -4,7 

315 Alt-Grone (2) 14 6,1% 7 2,2% -3,9 10 4,2% 4 1,3% -2,9 

316 Springmühle (2) 20 7,8% 10 3,3% -4,5 26 10,0% 9 2,9% -7,1 

317 Grone-Süd (4) 39 9,8% 21 4,8% -5,1 32 8,0% 22 5,0% -3,0 

318 Groß Ellershausen 42 8,7% 24 3,7% -4,9 37 7,6% 31 4,8% -2,8 

319 Hetjershausen 48 10,1% 24 4,2% -6,0 46 9,7% 18 3,1% -6,6 

320 Knutbühren 4 5,3% 2 2,7% -2,6 2 2,6% 3 3,9% +1,3 

321 Esebeck 30 12,5% 4 1,4% -11,1 31 12,8% 10 3,5% -9,3 

322 Elliehausen (1) 60 11,7% 24 3,3% -8,4 65 12,8% 26 3,5% -9,2 

323 Elliehausen (2) 33 11,1% 13 3,0% -8,1 31 10,3% 18 4,1% -6,2 

401 Albrecht-Thaer-Weg 20 8,0% 16 4,6% -3,4 19 7,6% 13 3,7% -3,9 

403 Sültebecksbreite (1) 20 6,5% 8 2,0% -4,5 20 6,6% 8 2,0% -4,5 

404 Weende-Nord (3) 29 11,7% 16 5,2% -6,5 38 15,3% 11 3,5% -11,7 

405 Ernst-Fahlbusch-Straße (4) 31 9,0% 13 3,2% -5,8 31 9,0% 13 3,2% -5,8 

406 Universität-Nord (1) 18 7,5% 13 3,8% -3,8 20 8,4% 20 5,8% -2,6 

407 Industriegebiet Weende 34 12,7% 14 4,4% -8,4 27 10,0% 10 3,1% -6,9 

408 Theodor-Heuss-Straße 26 11,1% 9 2,8% -8,2 24 10,0% 9 2,8% -7,2 

409 Alt-Weende (1) 34 9,5% 19 4,2% -5,3 32 9,0% 20 4,4% -4,6 

410 Alt-Weende (2) 20 6,1% 6 1,5% -4,6 18 5,4% 6 1,5% -3,9 

411 Ernst-Fahlbusch-Straße (1) 18 7,0% 9 2,5% -4,5 22 8,5% 7 2,0% -6,5 

412 Weende-Nord (1) 22 7,4% 15 4,1% -3,3 26 8,7% 15 4,1% -4,7 

413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2) 12 4,9% 9 2,9% -2,0 14 5,8% 4 1,3% -4,5 

414 Holtenser Berg (1) 46 14,5% 9 2,2% -12,3 27 8,5% 14 3,4% -5,1 

415 Holtenser Berg (2) 37 8,7% 14 2,4% -6,3 37 8,5% 12 2,1% -6,5 

416 Holtenser Berg (3) 37 11,1% 8 1,9% -9,2 25 7,6% 8 1,9% -5,7 

417 Holtensen (1) 33 9,3% 12 2,9% -6,4 33 9,2% 11 2,6% -6,6 

418 Holtensen (2) 37 10,0% 20 5,0% -5,0 35 9,3% 23 5,7% -3,6 

419 Universität-Nord (2) 43 11,7% 18 3,3% -8,3 48 13,0% 18 3,3% -9,7 

420 Universität-Nord (3) 41 10,8% 13 3,4% -7,4 44 11,6% 13 3,4% -8,2 

421 Weende-Nord (2) 27 6,2% 25 4,5% -1,6 37 8,4% 23 4,2% -4,3 

422 Plesseweg 18 6,1% 8 2,3% -3,8 20 6,7% 10 2,9% -3,8 

423 Stumpfe Eiche 28 9,4% 11 3,3% -6,2 26 8,6% 13 3,9% -4,8 

424 Alt-Weende (3) 35 10,5% 25 4,7% -5,9 37 11,1% 22 4,1% -7,0 

425 Ernst-Fahlbusch-Straße (3) 28 9,3% 14 4,2% -5,1 35 11,6% 15 4,5% -7,1 

501 Neues Rathaus (1) 18 4,6% 9 1,6% -2,9 20 5,1% 12 2,2% -2,9 

502 Neues Rathaus (2) 34 6,6% 17 2,8% -3,7 35 6,8% 13 2,2% -4,6 

503 Bunsenstraße 16 4,7% 13 3,5% -1,2 19 5,6% 15 4,1% -1,5 

504 Jahnstadion 39 7,9% 12 2,1% -5,9 39 7,9% 11 1,9% -6,0 

505 Gartetalbahnhof 23 6,3% 19 4,2% -2,1 29 7,9% 16 3,6% -4,4 

506 Landeskrankenhaus 22 7,5% 7 2,1% -5,4 24 8,1% 8 2,4% -5,7 

507 Leineberg (1) 36 10,1% 10 2,3% -7,8 29 8,1% 13 2,9% -5,2 

508 Leineberg (2) 38 9,7% 9 1,9% -7,8 29 7,3% 7 1,5% -5,9 

509 Bahnhof-West 19 6,9% 9 2,8% -4,1 20 7,1% 12 3,7% -3,4 

510 Bahnhof-Ost 26 8,9% 14 3,5% -5,4 24 8,2% 12 3,0% -5,2 

511 Goethe-Allee 26 6,4% 10 2,1% -4,3 30 7,4% 15 3,2% -4,2 



Bundestagswahl 2025 - Wahlergebnisse nach Wahlbezirken im Kurzvergleich (Parteien mit Zweitstimmen >1%) 
 

 
Göttinger Statistik – Wahlatlas 2025  45 

 

 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

512 Nikolaistraße (1) 24 6,6% 5 1,2% -5,5 20 5,5% 11 2,6% -3,0 

513 Albanikirchhof 38 7,3% 24 3,7% -3,7 41 7,9% 25 3,8% -4,1 

514 Theaterstraße (1) 22 8,8% 11 3,7% -5,1 23 9,2% 14 4,7% -4,6 

515 Deutsches Theater 37 8,6% 30 5,4% -3,2 49 11,3% 40 7,2% -4,2 

516 Nikolaistraße (2) 16 6,1% 10 3,5% -2,6 20 7,6% 8 2,8% -4,8 

517 Theaterstraße (2) 23 8,7% 9 3,0% -5,8 23 8,8% 6 2,0% -6,8 

518 Sültebecksbreite (2) 31 7,0% 16 2,9% -4,1 33 7,4% 21 3,8% -3,6 

519 Arndtstraße 52 12,0% 23 3,8% -8,2 42 9,7% 24 4,0% -5,7 

520 Güterbahnhof 31 8,5% 19 3,9% -4,6 39 10,6% 14 2,9% -7,7 

521 Windausweg 27 7,0% 6 1,4% -5,6 26 6,7% 5 1,1% -5,6 

Gesamtstadt inkl. Briefwahl 5.102 8,0% 2.298 3,3% -4,7 5.581 8,7% 2.631 3,8% -4,9 
 
 

 

         Erststimmen Briefwahl*                 Zweitstimmen Briefwahl* 

 B2025 

 

 B2025 

   Abs. %   Abs. % 

161 BW-Herberhausen   16 4,5%    26 7,2%  

162 BW-Roringen   5 2,9%    5 2,9%  

163 BW-Nikolausberg   32 4,8%    49 7,2%  

164 BW-Lohberg/Breslauer Straße   27 3,1%    29 3,4%  

165 BW-Beethovenstraße   31 3,9%    40 5,0%  

166 BW-Schillerwiese/Rohnsweg   43 5,2%    60 7,3%  

167 BW-Nonnenstieg/Grotefendstraße   39 4,3%    60 6,6%  

261 BW-Stegemühlenweg/Danziger Straße   28 2,2%    36 2,9%  

262 BW-Geismar (1)   27 2,9%    23 2,5%  

263 BW-Geismar (2)   21 2,4%    25 2,9%  

264 BW-Geismar (3)   31 3,7%    32 3,9%  

265 BW-Geismar (4)   47 5,1%    51 5,4%  

351 BW-Grone (1)   20 4,0%    20 4,0%  

352 BW-Grone (2)   4 1,6%    3 1,2%  

353 BW-Grone (3)   8 2,1%    13 3,5%  

354 BW-Gr.Ellersh./ Hetjersh./ Knutb.   11 2,3%    16 3,4%  

355 BW-Elliehausen/ Esebeck   25 3,7%    26 3,9%  

361 BW-Hagenberg/Egelsberg   28 3,4%    19 2,3%  

451 BW-Holtensen   7 2,9%    2 0,8%  

461 BW-Albrecht-Thaer-Weg/Holt. Berg   20 3,5%    17 2,9%  

462 BW-Weende (1)   44 4,2%    51 4,9%  

463 BW-Weende (2)   34 3,3%    30 2,9%  

464 BW-Weende (3)   34 2,9%    47 4,0%  

561 BW-Neues Rathaus/Jahnstadion   25 2,4%    33 3,2%  

562 BW-Leineberg/Bahnhof   39 3,6%    37 3,4%  

563 BW-Theaterstraße/Goetheallee   38 3,4%    31 2,8%  

564 BW-Deutsches Theater/Nikolaistraße   25 2,9%    32 3,7%  

565 BW-Arndstraße/Windausweg   31 3,5%    40 4,5%  
*Achtung: Vgl. mit B2021 nicht möglich, s.o.; Briefwahlbezirke bilden nicht zwangsläufig zusammenhängende räumliche Einheiten ab 

 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 
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DIE LINKE 

 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

101 Lohberg (1) 29 8,1% 45 10,9% +2,7 34 9,5% 53 12,7% +3,2 

102 Lohberg (2) 32 9,5% 73 16,5% +7,0 25 7,4% 88 19,7% +12,4 

103 Breslauer Straße (1) 33 8,2% 97 17,6% +9,4 46 11,3% 124 22,5% +11,2 

104 Breslauer Straße (2) 17 5,3% 58 15,3% +10,0 16 5,0% 68 17,9% +12,9 

105 Beethovenstraße (1) 35 8,2% 91 16,9% +8,6 43 10,1% 127 23,5% +13,4 

106 Beethovenstraße (2) 24 5,3% 52 8,9% +3,6 24 5,3% 78 13,3% +8,0 

107 Schillerwiese (1) 26 6,1% 50 8,8% +2,7 22 5,2% 67 11,7% +6,6 

108 Schillerwiese (2) 9 2,9% 29 7,3% +4,4 14 4,5% 40 10,1% +5,6 

109 Rohnsweg 21 5,7% 53 11,5% +5,8 17 4,5% 60 13,0% +8,4 

110 Hermann-Föge-Weg 24 7,6% 39 10,8% +3,2 30 9,5% 56 15,6% +6,1 

111 Grotefendstraße (1) 14 4,5% 28 7,8% +3,2 16 5,2% 47 13,0% +7,8 

112 Nonnenstieg (1) 41 9,8% 59 10,4% +0,6 66 15,8% 93 16,3% +0,6 

113 Nonnenstieg (2) 16 4,9% 72 14,7% +9,8 21 6,3% 92 18,7% +12,3 

114 Nikolausberg (1) 16 4,8% 37 9,5% +4,7 17 5,1% 48 12,2% +7,2 

115 Nikolausberg (2) 9 2,6% 32 7,7% +5,0 8 2,4% 38 9,1% +6,8 

116 Roringen 16 4,4% 36 7,6% +3,2 14 3,8% 47 10,0% +6,1 

117 Herberhausen (1) 12 3,6% 39 9,6% +6,0 12 3,6% 32 7,8% +4,3 

118 Herberhausen (2) 17 5,6% 27 8,3% +2,7 16 5,3% 43 13,2% +8,0 

119 Nikolausberg (3) 30 5,6% 57 9,3% +3,6 44 8,2% 78 12,6% +4,4 

120 Grotefendstraße (2) 7 3,0% 11 3,5% +0,5 11 4,7% 21 6,7% +2,0 

201 Stegemühlenweg (1) 56 13,5% 99 19,3% +5,8 75 18,0% 135 26,2% +8,2 

202 Stegemühlenweg (2) 39 11,0% 58 13,5% +2,5 31 8,7% 67 15,4% +6,8 

203 Stegemühlenweg (3) 38 11,0% 99 21,2% +10,2 42 12,2% 140 29,8% +17,6 

204 Danziger Straße (1) 44 10,0% 91 18,8% +8,9 64 14,4% 132 27,3% +12,9 

205 Danziger Straße (2) 46 12,2% 101 22,1% +9,9 47 12,6% 106 23,1% +10,6 

206 Danziger Straße (3) 26 7,7% 77 18,2% +10,6 31 9,1% 86 20,3% +11,2 

207 Stadtstieg (1) 25 6,9% 60 13,6% +6,7 24 6,6% 67 15,1% +8,5 

208 Stadtstieg (2) 37 9,0% 82 14,3% +5,2 42 10,1% 112 19,4% +9,3 

209 Sandersbeek (1) 24 6,2% 73 14,5% +8,3 22 5,7% 90 17,9% +12,2 

210 Sandersbeek (2) 33 7,9% 57 10,7% +2,8 29 6,9% 78 14,6% +7,7 

211 Tegeler Weg (1) 20 6,3% 43 10,3% +4,0 16 5,0% 44 10,5% +5,5 

212 Tegeler Weg (2) 2 1,4% 14 6,8% +5,5 2 1,4% 10 4,9% +3,5 

213 Gehrenring 20 6,3% 38 9,5% +3,2 25 7,8% 40 10,0% +2,2 

214 Trift (1) 30 6,8% 65 12,2% +5,4 27 6,1% 78 14,6% +8,5 

215 Trift (2) 26 7,1% 51 11,1% +4,1 22 5,9% 56 12,1% +6,2 

216 Alt-Geismar (1) 38 8,9% 80 14,3% +5,4 38 8,9% 94 16,8% +7,9 

217 Alt-Geismar (2) 27 7,1% 74 14,0% +6,9 21 5,6% 83 15,7% +10,1 

218 Treuenhagen (1) 24 8,4% 31 8,2% -0,1 23 8,0% 57 15,2% +7,2 

219 Treuenhagen (2) 24 6,8% 45 12,1% +5,3 32 9,2% 63 16,9% +7,7 

220 Kiessee-Karree (1) 9 3,5% 36 10,1% +6,7 10 3,8% 42 11,8% +8,0 

221 Zietenterrassen (1) 42 8,2% 93 12,7% +4,5 34 6,6% 108 14,9% +8,4 

222 Kiessee-Karree (2) 10 2,6% 33 7,1% +4,5 10 2,6% 44 9,4% +6,8 

223 Zietenterrassen (2) 7 2,1% 16 3,7% +1,6 10 3,0% 30 6,9% +4,0 

301 Hagenberg (1) 22 6,8% 36 7,6% +0,8 21 6,4% 55 11,6% +5,2 

302 Hagenberg (2) 35 10,4% 59 13,4% +3,0 31 9,1% 73 16,5% +7,4 

303 Robert-Bosch-Breite 12 4,7% 42 13,3% +8,7 19 7,4% 44 13,9% +6,5 

304 Pfalz-Grona-Breite (1) 31 9,9% 48 14,4% +4,5 41 13,2% 68 20,4% +7,2 

305 Pfalz-Grona-Breite (2) 17 7,0% 73 20,1% +13,1 22 8,9% 86 23,8% +14,8 

306 Egelsberg (1) 24 7,1% 73 17,7% +10,6 38 11,3% 76 18,4% +7,0 

307 Egelsberg (2) 26 8,9% 58 15,6% +6,7 27 9,2% 58 15,5% +6,4 



Bundestagswahl 2025 - Wahlergebnisse nach Wahlbezirken im Kurzvergleich (Parteien mit Zweitstimmen >1%) 
 

 
Göttinger Statistik – Wahlatlas 2025  47 

 

 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

308 Saline (1) 25 7,0% 55 11,6% +4,6 19 5,3% 73 15,3% +10,1 

309 Saline (2) 18 5,6% 39 9,9% +4,3 17 5,2% 46 11,6% +6,4 

310 Springmühle (1) 16 4,8% 70 14,2% +9,4 24 7,4% 61 12,3% +4,9 

311 Alt-Grone (1) 20 6,3% 69 16,0% +9,7 21 6,6% 78 18,0% +11,4 

312 Grone-Süd (1) 29 8,8% 84 19,5% +10,7 26 7,8% 82 19,1% +11,3 

313 Grone-Süd (2) 11 5,7% 49 19,1% +13,4 14 7,2% 45 17,2% +10,0 

314 Grone-Süd (3) 20 8,3% 78 22,9% +14,6 16 6,6% 71 20,6% +14,0 

315 Alt-Grone (2) 19 8,3% 70 22,4% +14,1 14 5,9% 58 18,5% +12,6 

316 Springmühle (2) 13 5,0% 37 12,2% +7,1 16 6,2% 34 11,1% +5,0 

317 Grone-Süd (4) 22 5,6% 45 10,2% +4,6 21 5,3% 57 12,9% +7,7 

318 Groß Ellershausen 19 3,9% 57 8,9% +5,0 19 3,9% 60 9,3% +5,4 

319 Hetjershausen 29 6,1% 45 7,8% +1,7 26 5,5% 50 8,6% +3,1 

320 Knutbühren 8 10,5% 8 10,7% +0,1 9 11,8% 13 17,1% +5,3 

321 Esebeck 18 7,5% 22 7,6% +0,1 6 2,5% 23 8,0% +5,6 

322 Elliehausen (1) 18 3,5% 37 5,1% +1,6 14 2,8% 53 7,2% +4,5 

323 Elliehausen (2) 9 3,0% 34 7,8% +4,7 8 2,7% 38 8,7% +6,0 

401 Albrecht-Thaer-Weg 29 11,6% 88 25,2% +13,6 34 13,6% 118 33,5% +19,9 

403 Sültebecksbreite (1) 33 10,7% 98 24,9% +14,2 36 11,8% 111 28,1% +16,3 

404 Weende-Nord (3) 9 3,6% 41 13,3% +9,6 16 6,4% 42 13,5% +7,1 

405 Ernst-Fahlbusch-Straße (4) 30 8,7% 62 15,0% +6,4 24 7,0% 82 20,0% +13,0 

406 Universität-Nord (1) 21 8,8% 58 16,8% +8,0 25 10,5% 65 18,7% +8,3 

407 Industriegebiet Weende 21 7,9% 64 19,9% +12,1 21 7,8% 69 21,4% +13,6 

408 Theodor-Heuss-Straße 24 10,2% 60 18,9% +8,7 25 10,4% 77 24,0% +13,6 

409 Alt-Weende (1) 32 8,9% 55 12,2% +3,3 41 11,5% 82 18,2% +6,6 

410 Alt-Weende (2) 29 8,8% 58 14,6% +5,8 32 9,6% 90 22,5% +12,9 

411 Ernst-Fahlbusch-Straße (1) 19 7,4% 53 15,0% +7,6 14 5,4% 67 18,9% +13,5 

412 Weende-Nord (1) 17 5,7% 42 11,4% +5,7 15 5,0% 56 15,2% +10,1 

413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2) 12 4,9% 32 10,3% +5,4 16 6,6% 30 9,6% +2,9 

414 Holtenser Berg (1) 15 4,7% 48 11,5% +6,8 12 3,8% 48 11,6% +7,8 

415 Holtenser Berg (2) 37 8,7% 64 11,1% +2,4 30 6,9% 61 10,6% +3,7 

416 Holtenser Berg (3) 22 6,6% 39 9,3% +2,7 17 5,2% 39 9,3% +4,1 

417 Holtensen (1) 16 4,5% 43 10,3% +5,8 17 4,8% 47 11,2% +6,4 

418 Holtensen (2) 15 4,1% 27 6,7% +2,7 14 3,7% 27 6,7% +3,0 

419 Universität-Nord (2) 30 8,1% 114 21,1% +12,9 36 9,8% 133 24,5% +14,8 

420 Universität-Nord (3) 28 7,4% 69 18,1% +10,7 44 11,6% 93 24,3% +12,6 

421 Weende-Nord (2) 13 3,0% 44 8,0% +5,0 19 4,3% 64 11,6% +7,3 

422 Plesseweg 20 6,8% 66 19,2% +12,5 43 14,5% 91 26,4% +11,9 

423 Stumpfe Eiche 9 3,0% 21 6,3% +3,2 12 4,0% 42 12,5% +8,5 

424 Alt-Weende (3) 32 9,6% 71 13,2% +3,6 37 11,1% 89 16,6% +5,5 

425 Ernst-Fahlbusch-Straße (3) 19 6,3% 41 12,2% +5,9 28 9,3% 46 13,6% +4,4 

501 Neues Rathaus (1) 34 8,6% 118 21,5% +12,8 58 14,8% 147 26,8% +12,0 

502 Neues Rathaus (2) 44 8,5% 105 17,5% +9,0 53 10,3% 158 26,2% +16,0 

503 Bunsenstraße 32 9,4% 57 15,5% +6,1 43 12,6% 90 24,3% +11,8 

504 Jahnstadion 52 10,5% 106 18,1% +7,6 81 16,4% 138 23,5% +7,1 

505 Gartetalbahnhof 51 14,0% 104 23,2% +9,2 73 20,0% 161 35,8% +15,8 

506 Landeskrankenhaus 14 4,8% 36 10,9% +6,1 12 4,1% 36 10,7% +6,7 

507 Leineberg (1) 22 6,2% 55 12,5% +6,3 22 6,1% 57 12,9% +6,7 

508 Leineberg (2) 24 6,1% 52 10,9% +4,7 28 7,1% 63 13,2% +6,1 

509 Bahnhof-West 41 14,9% 64 19,8% +5,0 45 16,1% 79 24,4% +8,3 

510 Bahnhof-Ost 35 12,0% 107 26,9% +14,9 33 11,3% 130 32,7% +21,4 

511 Goethe-Allee 55 13,5% 131 27,6% +14,2 64 15,7% 170 35,8% +20,1 
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Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

512 Nikolaistraße (1) 60 16,6% 120 27,9% +11,3 69 19,1% 165 38,4% +19,3 

513 Albanikirchhof 63 12,2% 145 22,1% +10,0 72 13,8% 199 30,4% +16,6 

514 Theaterstraße (1) 33 13,2% 53 17,7% +4,5 33 13,3% 83 27,7% +14,4 

515 Deutsches Theater 29 6,8% 78 14,0% +7,3 37 8,6% 91 16,3% +7,7 

516 Nikolaistraße (2) 42 16,0% 71 24,8% +8,8 60 22,7% 103 36,0% +13,3 

517 Theaterstraße (2) 59 22,4% 92 30,2% +7,7 70 26,7% 123 40,2% +13,5 

518 Sültebecksbreite (2) 54 12,1% 129 23,5% +11,3 54 12,1% 148 26,8% +14,7 

519 Arndtstraße 58 13,4% 133 22,0% +8,6 67 15,4% 197 32,5% +17,0 

520 Güterbahnhof 38 10,4% 133 27,5% +17,1 57 15,4% 173 35,8% +20,4 

521 Windausweg 42 10,9% 74 16,9% +6,0 48 12,4% 99 22,6% +10,1 

Gesamtstadt inkl. Briefwahl 4.635 7,3% 9.448 13,5% +6,7 5.239 8,2% 12.294 17,6% +9,4 

 
 

 

         Erststimmen Briefwahl*                 Zweitstimmen Briefwahl* 

 B2025 

 

 B2025 

   Abs. %   Abs. % 

161 BW-Herberhausen   26 7,3%    26 7,2%  

162 BW-Roringen   11 6,4%    9 5,3%  

163 BW-Nikolausberg   39 5,8%    61 9,0%  

164 BW-Lohberg/Breslauer Straße   93 10,8%    143 16,6%  

165 BW-Beethovenstraße   77 9,7%    115 14,5%  

166 BW-Schillerwiese/Rohnsweg   60 7,2%    91 11,0%  

167 BW-Nonnenstieg/Grotefendstraße   89 9,8%    131 14,4%  

261 BW-Stegemühlenweg/Danziger Straße   211 16,9%    296 23,5%  

262 BW-Geismar (1)   115 12,5%    138 15,0%  

263 BW-Geismar (2)   46 5,3%    57 6,6%  

264 BW-Geismar (3)   79 9,6%    109 13,2%  

265 BW-Geismar (4)   73 7,9%    108 11,5%  

351 BW-Grone (1)   51 10,3%    58 11,7%  

352 BW-Grone (2)   29 11,4%    40 15,6%  

353 BW-Grone (3)   41 11,0%    43 11,5%  

354 BW-Gr.Ellersh./ Hetjersh./ Knutb.   29 6,1%    33 6,9%  

355 BW-Elliehausen/ Esebeck   41 6,1%    45 6,7%  

361 BW-Hagenberg/Egelsberg   133 16,0%    180 21,7%  

451 BW-Holtensen   15 6,2%    15 6,2%  

461 BW-Albrecht-Thaer-Weg/Holt. Berg   78 13,5%    125 21,6%  

462 BW-Weende (1)   117 11,2%    178 17,0%  

463 BW-Weende (2)   104 10,1%    161 15,6%  

464 BW-Weende (3)   145 12,3%    215 18,1%  

561 BW-Neues Rathaus/Jahnstadion   158 15,4%    229 22,2%  

562 BW-Leineberg/Bahnhof   180 16,7%    248 22,9%  

563 BW-Theaterstraße/Goetheallee   204 18,5%    325 29,4%  

564 BW-Deutsches Theater/Nikolaistraße   140 16,1%    233 26,6%  

565 BW-Arndstraße/Windausweg   154 17,2%    239 26,7%  
*Achtung: Vgl. mit B2021 nicht möglich, s.o.; Briefwahlbezirke bilden nicht zwangsläufig zusammenhängende räumliche Einheiten ab 

 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 
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AfD 

 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021* B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

101 Lohberg (1)   27 6,5%  15 4,2% 28 6,7% +2,5 

102 Lohberg (2)   61 13,8%  17 5,0% 58 13,0% +8,0 

103 Breslauer Straße (1)   53 9,6%  17 4,2% 55 10,0% +5,8 

104 Breslauer Straße (2)   64 16,9%  19 5,9% 68 17,9% +12,0 

105 Beethovenstraße (1)   12 2,2%  7 1,6% 16 3,0% +1,3 

106 Beethovenstraße (2)   44 7,6%  17 3,7% 40 6,8% +3,1 

107 Schillerwiese (1)   24 4,2%  12 2,8% 27 4,7% +1,9 

108 Schillerwiese (2)   32 8,1%  16 5,1% 35 8,8% +3,7 

109 Rohnsweg   21 4,6%  14 3,7% 25 5,4% +1,7 

110 Hermann-Föge-Weg   16 4,4%  8 2,5% 17 4,7% +2,2 

111 Grotefendstraße (1)   14 3,9%  6 1,9% 15 4,2% +2,2 

112 Nonnenstieg (1)   28 4,9%  8 1,9% 30 5,3% +3,4 

113 Nonnenstieg (2)   45 9,2%  16 4,8% 51 10,3% +5,5 

114 Nikolausberg (1)   36 9,2%  15 4,5% 34 8,7% +4,2 

115 Nikolausberg (2)   20 4,8%  16 4,7% 23 5,5% +0,8 

116 Roringen   53 11,3%  15 4,1% 62 13,1% +9,0 

117 Herberhausen (1)   23 5,6%  7 2,1% 24 5,9% +3,8 

118 Herberhausen (2)   25 7,7%  10 3,3% 32 9,8% +6,5 

119 Nikolausberg (3)   63 10,2%  22 4,1% 61 9,9% +5,8 

120 Grotefendstraße (2)   9 2,9%  5 2,1% 14 4,5% +2,3 

201 Stegemühlenweg (1)   30 5,8%  11 2,6% 32 6,2% +3,6 

202 Stegemühlenweg (2)   51 11,9%  14 3,9% 50 11,5% +7,6 

203 Stegemühlenweg (3)   20 4,3%  4 1,2% 22 4,7% +3,5 

204 Danziger Straße (1)   31 6,4%  15 3,4% 26 5,4% +2,0 

205 Danziger Straße (2)   33 7,2%  15 4,0% 35 7,6% +3,6 

206 Danziger Straße (3)   37 8,8%  11 3,2% 38 9,0% +5,7 

207 Stadtstieg (1)   49 11,1%  15 4,1% 47 10,6% +6,5 

208 Stadtstieg (2)   67 11,7%  21 5,1% 66 11,4% +6,4 

209 Sandersbeek (1)   38 7,6%  18 4,6% 42 8,3% +3,7 

210 Sandersbeek (2)   48 9,0%  31 7,4% 51 9,5% +2,2 

211 Tegeler Weg (1)   110 26,4%  39 12,1% 107 25,5% +13,5 

212 Tegeler Weg (2)   7 3,4%  2 1,4% 5 2,5% +1,1 

213 Gehrenring   37 9,3%  9 2,8% 35 8,8% +5,9 

214 Trift (1)   55 10,3%  24 5,4% 67 12,5% +7,1 

215 Trift (2)   58 12,7%  19 5,1% 58 12,6% +7,5 

216 Alt-Geismar (1)   45 8,0%  26 6,1% 41 7,3% +1,3 

217 Alt-Geismar (2)   46 8,7%  11 2,9% 47 8,9% +6,0 

218 Treuenhagen (1)   27 7,2%  19 6,6% 35 9,3% +2,7 

219 Treuenhagen (2)   23 6,2%  9 2,6% 26 7,0% +4,4 

220 Kiessee-Karree (1)   32 9,0%  15 5,8% 32 9,0% +3,2 

221 Zietenterrassen (1)   92 12,6%  35 6,7% 94 13,0% +6,2 

222 Kiessee-Karree (2)   27 5,8%  12 3,2% 36 7,7% +4,6 

223 Zietenterrassen (2)   35 8,1%  19 5,6% 34 7,9% +2,2 

301 Hagenberg (1)   76 16,1%  23 7,1% 79 16,7% +9,6 

302 Hagenberg (2)   49 11,1%  24 7,0% 50 11,3% +4,2 

303 Robert-Bosch-Breite   65 20,6%  26 10,2% 66 20,9% +10,7 

304 Pfalz-Grona-Breite (1)   34 10,2%  14 4,5% 34 10,2% +5,7 

305 Pfalz-Grona-Breite (2)   51 14,0%  14 5,7% 45 12,4% +6,7 

306 Egelsberg (1)   31 7,5%  16 4,8% 34 8,2% +3,5 

307 Egelsberg (2)   37 9,9%  14 4,7% 39 10,4% +5,7 
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Erststimmen Zweitstimmen 

B2021* B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

308 Saline (1)   87 18,4%  21 5,8% 87 18,3% +12,5 

309 Saline (2)   81 20,6%  38 11,6% 80 20,2% +8,6 

310 Springmühle (1)   123 25,0%  38 11,7% 118 23,8% +12,1 

311 Alt-Grone (1)   69 16,0%  21 6,6% 69 15,9% +9,4 

312 Grone-Süd (1)   81 18,8%  28 8,4% 82 19,1% +10,7 

313 Grone-Süd (2)   49 19,1%  21 10,8% 50 19,2% +8,3 

314 Grone-Süd (3)   56 16,5%  22 9,1% 51 14,8% +5,7 

315 Alt-Grone (2)   78 25,0%  37 15,6% 74 23,6% +8,0 

316 Springmühle (2)   48 15,8%  22 8,5% 50 16,3% +7,9 

317 Grone-Süd (4)   67 15,2%  37 9,3% 66 15,0% +5,7 

318 Groß Ellershausen   69 10,8%  37 7,6% 74 11,5% +3,9 

319 Hetjershausen   79 13,7%  40 8,5% 83 14,3% +5,9 

320 Knutbühren   8 10,7%  4 5,3% 8 10,5% +5,3 

321 Esebeck   45 15,6%  21 8,6% 51 17,8% +9,2 

322 Elliehausen (1)   128 17,6%  38 7,5% 135 18,4% +10,9 

323 Elliehausen (2)   76 17,4%  18 6,0% 78 17,8% +11,8 

401 Albrecht-Thaer-Weg   17 4,9%  6 2,4% 16 4,5% +2,1 

403 Sültebecksbreite (1)   29 7,4%  13 4,3% 28 7,1% +2,8 

404 Weende-Nord (3)   29 9,4%  9 3,6% 29 9,4% +5,7 

405 Ernst-Fahlbusch-Straße (4)   41 10,0%  17 4,9% 42 10,2% +5,3 

406 Universität-Nord (1)   17 4,9%  7 2,9% 19 5,5% +2,5 

407 Industriegebiet Weende   30 9,3%  15 5,6% 31 9,6% +4,1 

408 Theodor-Heuss-Straße   18 5,7%  11 4,6% 15 4,7% +0,1 

409 Alt-Weende (1)   37 8,2%  20 5,6% 42 9,3% +3,7 

410 Alt-Weende (2)   37 9,3%  20 6,0% 39 9,8% +3,8 

411 Ernst-Fahlbusch-Straße (1)   34 9,6%  15 5,8% 34 9,6% +3,8 

412 Weende-Nord (1)   34 9,3%  10 3,4% 37 10,0% +6,7 

413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2)   75 24,2%  31 12,8% 75 23,9% +11,1 

414 Holtenser Berg (1)   139 33,3%  57 17,9% 133 32,2% +14,3 

415 Holtenser Berg (2)   213 37,1%  59 13,6% 199 34,6% +21,0 

416 Holtenser Berg (3)   155 37,0%  49 14,9% 142 33,8% +18,9 

417 Holtensen (1)   77 18,5%  34 9,5% 68 16,2% +6,6 

418 Holtensen (2)   78 19,4%  40 10,7% 78 19,4% +8,7 

419 Universität-Nord (2)   41 7,6%  19 5,2% 40 7,4% +2,2 

420 Universität-Nord (3)   24 6,3%  11 2,9% 24 6,3% +3,4 

421 Weende-Nord (2)   44 8,0%  17 3,9% 48 8,7% +4,8 

422 Plesseweg   19 5,5%  9 3,0% 16 4,6% +1,6 

423 Stumpfe Eiche   25 7,4%  20 6,6% 26 7,7% +1,1 

424 Alt-Weende (3)   67 12,5%  28 8,4% 70 13,1% +4,7 

425 Ernst-Fahlbusch-Straße (3)   36 10,7%  15 5,0% 32 9,5% +4,5 

501 Neues Rathaus (1)   23 4,2%  6 1,5% 23 4,2% +2,7 

502 Neues Rathaus (2)   15 2,5%  13 2,5% 16 2,7% +0,1 

503 Bunsenstraße   13 3,5%  4 1,2% 13 3,5% +2,3 

504 Jahnstadion   48 8,2%  12 2,4% 50 8,5% +6,1 

505 Gartetalbahnhof   24 5,3%  7 1,9% 23 5,1% +3,2 

506 Landeskrankenhaus   56 17,0%  21 7,1% 56 16,7% +9,6 

507 Leineberg (1)   106 24,0%  39 10,9% 100 22,6% +11,7 

508 Leineberg (2)   83 17,3%  36 9,1% 82 17,2% +8,0 

509 Bahnhof-West   37 11,5%  17 6,1% 39 12,0% +6,0 

510 Bahnhof-Ost   36 9,0%  12 4,1% 34 8,5% +4,4 

511 Goethe-Allee   20 4,2%  10 2,5% 24 5,1% +2,6 



Bundestagswahl 2025 - Wahlergebnisse nach Wahlbezirken im Kurzvergleich (Parteien mit Zweitstimmen >1%) 
 

 
Göttinger Statistik – Wahlatlas 2025  51 

 

 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021* B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

512 Nikolaistraße (1)   12 2,8%  7 1,9% 11 2,6% +0,6 

513 Albanikirchhof   28 4,3%  18 3,5% 31 4,7% +1,3 

514 Theaterstraße (1)   16 5,3%  9 3,6% 13 4,3% +0,7 

515 Deutsches Theater   26 4,7%  12 2,8% 27 4,8% +2,1 

516 Nikolaistraße (2)   15 5,2%  2 0,8% 14 4,9% +4,1 

517 Theaterstraße (2)   12 3,9%  4 1,5% 16 5,2% +3,7 

518 Sültebecksbreite (2)   45 8,2%  14 3,1% 44 8,0% +4,8 

519 Arndtstraße   48 7,9%  18 4,1% 48 7,9% +3,8 

520 Güterbahnhof   18 3,7%  9 2,4% 16 3,3% +0,9 

521 Windausweg   23 5,3%  16 4,1% 20 4,6% +0,4 

Gesamtstadt inkl. Briefwahl   6.255 9,0%  2.703 4,2% 6.373 9,1% +4,9 
*2021 kein*e Direktkandidat*in 

 

 

         Erststimmen Briefwahl*                 Zweitstimmen Briefwahl* 

 B2025 

 

 B2025 

   Abs. %   Abs. % 

161 BW-Herberhausen   21 5,9%    20 5,5%  

162 BW-Roringen   14 8,2%    13 7,6%  

163 BW-Nikolausberg   29 4,3%    30 4,4%  

164 BW-Lohberg/Breslauer Straße   43 5,0%    40 4,6%  

165 BW-Beethovenstraße   28 3,5%    25 3,1%  

166 BW-Schillerwiese/Rohnsweg   24 2,9%    25 3,0%  

167 BW-Nonnenstieg/Grotefendstraße   36 4,0%    40 4,4%  

261 BW-Stegemühlenweg/Danziger Straße   48 3,8%    45 3,6%  

262 BW-Geismar (1)   58 6,3%    64 7,0%  

263 BW-Geismar (2)   43 5,0%    44 5,1%  

264 BW-Geismar (3)   48 5,8%    51 6,2%  

265 BW-Geismar (4)   39 4,2%    47 5,0%  

351 BW-Grone (1)   50 10,1%    50 10,1%  

352 BW-Grone (2)   32 12,5%    32 12,5%  

353 BW-Grone (3)   36 9,6%    38 10,2%  

354 BW-Gr.Ellersh./ Hetjersh./ Knutb.   53 11,1%    48 10,1%  

355 BW-Elliehausen/ Esebeck   63 9,4%    74 11,0%  

361 BW-Hagenberg/Egelsberg   62 7,5%    71 8,6%  

451 BW-Holtensen   14 5,8%    15 6,2%  

461 BW-Albrecht-Thaer-Weg/Holt. Berg   47 8,1%    49 8,5%  

462 BW-Weende (1)   41 3,9%    45 4,3%  

463 BW-Weende (2)   53 5,2%    60 5,8%  

464 BW-Weende (3)   41 3,5%    47 4,0%  

561 BW-Neues Rathaus/Jahnstadion   18 1,7%    19 1,8%  

562 BW-Leineberg/Bahnhof   62 5,8%    69 6,4%  

563 BW-Theaterstraße/Goetheallee   21 1,9%    24 2,2%  

564 BW-Deutsches Theater/Nikolaistraße   25 2,9%    27 3,1%  

565 BW-Arndstraße/Windausweg   31 3,5%    34 3,8%  
*Achtung: Vgl. mit B2021 nicht möglich, s.o.; Briefwahlbezirke bilden nicht zwangsläufig zusammenhängende räumliche Einheiten ab 

 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 
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BSW 

BSW* 
Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

101 Lohberg (1)        13 3,1%  

102 Lohberg (2)        16 3,6%  

103 Breslauer Straße (1)        12 2,2%  

104 Breslauer Straße (2)        11 2,9%  

105 Beethovenstraße (1)        13 2,4%  

106 Beethovenstraße (2)        19 3,2%  

107 Schillerwiese (1)        14 2,5%  

108 Schillerwiese (2)        14 3,5%  

109 Rohnsweg        4 0,9%  

110 Hermann-Föge-Weg        2 0,6%  

111 Grotefendstraße (1)        9 2,5%  

112 Nonnenstieg (1)        21 3,7%  

113 Nonnenstieg (2)        21 4,3%  

114 Nikolausberg (1)        17 4,3%  

115 Nikolausberg (2)        4 1,0%  

116 Roringen        16 3,4%  

117 Herberhausen (1)        8 2,0%  

118 Herberhausen (2)        8 2,5%  

119 Nikolausberg (3)        17 2,8%  

120 Grotefendstraße (2)        1 0,3%  

201 Stegemühlenweg (1)        16 3,1%  

202 Stegemühlenweg (2)        18 4,1%  

203 Stegemühlenweg (3)        12 2,6%  

204 Danziger Straße (1)        9 1,9%  

205 Danziger Straße (2)        18 3,9%  

206 Danziger Straße (3)        11 2,6%  

207 Stadtstieg (1)        13 2,9%  

208 Stadtstieg (2)        22 3,8%  

209 Sandersbeek (1)        15 3,0%  

210 Sandersbeek (2)        15 2,8%  

211 Tegeler Weg (1)        29 6,9%  

212 Tegeler Weg (2)        3 1,5%  

213 Gehrenring        13 3,3%  

214 Trift (1)        18 3,4%  

215 Trift (2)        17 3,7%  

216 Alt-Geismar (1)        26 4,6%  

217 Alt-Geismar (2)        20 3,8%  

218 Treuenhagen (1)        10 2,7%  

219 Treuenhagen (2)        5 1,3%  

220 Kiessee-Karree (1)        20 5,6%  

221 Zietenterrassen (1)        36 5,0%  

222 Kiessee-Karree (2)        6 1,3%  

223 Zietenterrassen (2)        13 3,0%  

301 Hagenberg (1)        19 4,0%  

302 Hagenberg (2)        34 7,7%  

303 Robert-Bosch-Breite        31 9,8%  

304 Pfalz-Grona-Breite (1)        19 5,7%  

305 Pfalz-Grona-Breite (2)        21 5,8%  

306 Egelsberg (1)        22 5,3%  
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BSW* 
Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

307 Egelsberg (2)        16 4,3%  

308 Saline (1)        26 5,5%  

309 Saline (2)        22 5,6%  

310 Springmühle (1)        41 8,3%  

311 Alt-Grone (1)        23 5,3%  

312 Grone-Süd (1)        37 8,6%  

313 Grone-Süd (2)        20 7,7%  

314 Grone-Süd (3)        21 6,1%  

315 Alt-Grone (2)        49 15,6%  

316 Springmühle (2)        21 6,9%  

317 Grone-Süd (4)        21 4,8%  

318 Groß Ellershausen        23 3,6%  

319 Hetjershausen        21 3,6%  

320 Knutbühren        0 0,0%  

321 Esebeck        7 2,4%  

322 Elliehausen (1)        21 2,9%  

323 Elliehausen (2)        16 3,6%  

401 Albrecht-Thaer-Weg        18 5,1%  

403 Sültebecksbreite (1)        19 4,8%  

404 Weende-Nord (3)        15 4,8%  

405 Ernst-Fahlbusch-Straße (4)        14 3,4%  

406 Universität-Nord (1)        12 3,5%  

407 Industriegebiet Weende        15 4,7%  

408 Theodor-Heuss-Straße        17 5,3%  

409 Alt-Weende (1)        20 4,4%  

410 Alt-Weende (2)        16 4,0%  

411 Ernst-Fahlbusch-Straße (1)        17 4,8%  

412 Weende-Nord (1)        13 3,5%  

413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2)        32 10,2%  

414 Holtenser Berg (1)        22 5,3%  

415 Holtenser Berg (2)        51 8,9%  

416 Holtenser Berg (3)        37 8,8%  

417 Holtensen (1)        17 4,0%  

418 Holtensen (2)        16 4,0%  

419 Universität-Nord (2)        36 6,6%  

420 Universität-Nord (3)        20 5,2%  

421 Weende-Nord (2)        20 3,6%  

422 Plesseweg        10 2,9%  

423 Stumpfe Eiche        5 1,5%  

424 Alt-Weende (3)        15 2,8%  

425 Ernst-Fahlbusch-Straße (3)        18 5,3%  

501 Neues Rathaus (1)        15 2,7%  

502 Neues Rathaus (2)        11 1,8%  

503 Bunsenstraße        10 2,7%  

504 Jahnstadion        10 1,7%  

505 Gartetalbahnhof        12 2,7%  

506 Landeskrankenhaus        23 6,9%  

507 Leineberg (1)        39 8,8%  

508 Leineberg (2)        22 4,6%  
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BSW* 
Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

509 Bahnhof-West        13 4,0%  

510 Bahnhof-Ost        15 3,8%  

511 Goethe-Allee        12 2,5%  

512 Nikolaistraße (1)        18 4,2%  

513 Albanikirchhof        11 1,7%  

514 Theaterstraße (1)        11 3,7%  

515 Deutsches Theater        14 2,5%  

516 Nikolaistraße (2)        5 1,7%  

517 Theaterstraße (2)        6 2,0%  

518 Sültebecksbreite (2)        21 3,8%  

519 Arndtstraße        33 5,4%  

520 Güterbahnhof        27 5,6%  

521 Windausweg        14 3,2%  

Gesamtstadt inkl. Briefwahl        2.552 3,6%  
*2021 existierte die Partei noch nicht, 2025 ohne Direktkandidat*in 

 

BSW* 

         Erststimmen Briefwahl*                 Zweitstimmen Briefwahl* 

 B2025 

 

 B2025 

   Abs. %   Abs. % 

161 BW-Herberhausen        14 3,9%  

162 BW-Roringen        4 2,3%  

163 BW-Nikolausberg        14 2,1%  

164 BW-Lohberg/Breslauer Straße        21 2,4%  

165 BW-Beethovenstraße        17 2,1%  

166 BW-Schillerwiese/Rohnsweg        16 1,9%  

167 BW-Nonnenstieg/Grotefendstraße        20 2,2%  

261 BW-Stegemühlenweg/Danziger Straße        33 2,6%  

262 BW-Geismar (1)        27 2,9%  

263 BW-Geismar (2)        18 2,1%  

264 BW-Geismar (3)        25 3,0%  

265 BW-Geismar (4)        17 1,8%  

351 BW-Grone (1)        30 6,1%  

352 BW-Grone (2)        12 4,7%  

353 BW-Grone (3)        21 5,6%  

354 BW-Gr.Ellersh./ Hetjersh./ Knutb.        22 4,6%  

355 BW-Elliehausen/ Esebeck        19 2,8%  

361 BW-Hagenberg/Egelsberg        32 3,9%  

451 BW-Holtensen        12 5,0%  

461 BW-Albrecht-Thaer-Weg/Holt. Berg        27 4,7%  

462 BW-Weende (1)        20 1,9%  

463 BW-Weende (2)        29 2,8%  

464 BW-Weende (3)        30 2,5%  

561 BW-Neues Rathaus/Jahnstadion        19 1,8%  

562 BW-Leineberg/Bahnhof        38 3,5%  

563 BW-Theaterstraße/Goetheallee        25 2,3%  

564 BW-Deutsches Theater/Nikolaistraße        17 1,9%  

565 BW-Arndstraße/Windausweg        20 2,2%  
*2021 existierte die Partei noch nicht; kein Vergleich möglich; 2025 ohne Direktkandidat*in 

Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 
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Wahlergebnisse der Bundestagswahl nach Wahlbereichen und Wahlkreisen 
 

    
     

1 Göttingen Ost 2 Göttingen Süd 3 Göttingen West 4 Göttingen Nord 5 Göttingen Mitte 
     
101 Lohberg (1) 201 Stegemühlenweg (1) 301 Hagenberg (1) 401 Albrecht-Thaer-Weg 501 Neues Rathaus (1) 
102 Lohberg (2) 202 Stegemühlenweg (2) 302 Hagenberg (2) 403 Sültebecksbreite (1) 502 Neues Rathaus (2) 
103 Breslauer Straße (1) 203 Stegemühlenweg (2) 303 Robert-Bosch-Breite 404 Weende-Nord (3) 503 Bunsenstraße 
104 Breslauer Straße (2) 204 Danziger Straße (1) 304 Pfalz-Grona-Breite (1) 405 Ernst-Fahlbusch-Str. (4) 504 Jahnstadion 
105 Beethovenstraße (1) 205 Danziger Straße (2) 305 Pfalz-Grona-Breite (2) 406 Universität-Nord (1) 505 Gartetalbahnhof 
     
106 Beethovenstraße (2) 206 Danziger Straße (3) 306 Egelsberg (1) 407 Industriegebiet Weende 506 Landeskrankenhaus 
107 Schillerwiese (1) 207 Stadtstieg (1) 307 Egelsberg (2) 408 Theodor-Heuss-Straße 507 Leineberg (1) 
108 Schillerwiese (2) 208 Stadtstieg (2) 308 Saline (1) 409 Alt-Weende (1) 508 Leineberg (2) 
109 Rohnsweg 209 Sandersbeek (1) 309 Saline (2) 410 Alt-Weende (2) 509 Bahnhof-West 
110 Hermann-Föge-Weg 210 Sandersbeek (2) 310 Springmühle (1) 411 Ernst-Fahlbusch-Str. (1) 510 Bahnhof-Ost 
     
111 Grotefendstraße (1)  211 Tegeler Weg (1) 311 Alt-Grone (1) 412 Weende-Nord (1) 511 Goethe-Allee 
112 Nonnenstieg (1) 212 Tegeler Weg (2) 312 Grone-Süd (1) 413 Ernst-Fahlbusch-Str. (2) 512 Nikolaistraße (1) 
113 Nonnenstieg (2) 213 Gehrenring 313 Grone-Süd (2) 414 Holtenser Berg (1) 513 Albanikirchhof 
114 Nikolausberg (1) 214 Trift (1) 314 Grone-Süd (3) 415 Holtenser Berg (2) 514 Theaterstraße (1) 
115 Nikolausberg (2) 215 Trift (2) 315 Alt-Grone (2) 416 Holtenser Berg (3) 515 Deutsches Theater 
     
116 Roringen 216 Alt Geismar (1) 316 Springmühle (2) 417 Holtensen (1) 516 Nikolaistraße (2) 
117 Herberhausen (1) 217 Alt Geismar (2) 317 Grone-Süde (4) 418 Holtensen (2) 517 Theaterstraße (2) 
118 Herberhausen (2) 218 Treuenhagen (1) 318 Groß Ellershausen 419 Universität-Nord (2) 518 Sültebecksbreite (2) 
119 Nikolausberg (3) 219 Treuenhagen (2) 319 Hetjershausen  420 Universität-Nord (3) 519 Arndstraße 
120 Grotefendstraße (2) 220 Kiessee-Karree (1) 320 Knutbühren 421 Weende-Nord (2) 520 Güterbahnhof 
     
 221 Zietenterrassen (1) 321 Esebeck 422 Plesseweg 521 Windausweg 
 222 Kiessee-Karree (2) 322 Elliehausen (1) 423 Stumpfe Eiche  
 223 Zietenterrassen (2) 323 Elliehausen (2) 424 Alt-Weende (3)  

   425 Ernst-Fahlbusch-Str.(3)  
     

© Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (119.01K/2025) 
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Wahlbereiche der Stadt Göttingen 
 

Wahlbereich 1  

Göttingen Ost 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 3.192 25,2% 3.630 26,6% 1,4  2.400 18,9% 3.114 22,8% 3,9  

SPD 2.926 23,1% 3.356 24,6% 1,5  3.305 26,0% 2.799 20,5% -5,5  

GRÜNE 4.522 35,7% 3.583 26,3% -9,5  3.954 31,1% 3.580 26,2% -4,9  

Die Linke 681 5,4% 1.380 10,1% 4,7  801 6,3% 1.876 13,7% 7,4  

FDP 1.046 8,3% 532 3,9% -4,4  1.340 10,5% 741 5,4% -5,1  

AfD - - 865 6,3% -  380 3,0% 908 6,6% 3,6  

Sonstige 286 2,3% 290 2,1% -0,1  529 4,2% 663 4,8% 0,6  

 
 
 

Wahlbereich 2  

Göttingen Süd 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 2.991 20,7% 3.486 22,6% 1,8  2.373 16,4% 3.021 19,5% 3,1  

SPD 3.915 27,1% 4.149 26,9% -0,3  4.360 30,1% 3.593 23,2% -6,9  

GRÜNE 5.131 35,5% 3.718 24,1% -11,5  4.381 30,3% 3.630 23,4% -6,9  

Die Linke 999 6,9% 1.940 12,6% 5,6  1.044 7,2% 2.470 16,0% 8,8  

FDP 1.046 7,2% 488 3,2% -4,1  1.067 7,4% 548 3,5% -3,9  

AfD - - 1.234 8,0% - 543 3,8% 1.277 8,2% 4,5  

Sonstige 353 2,4% 430 2,8% 0,3  714 4,9% 941 6,2% 1,3  

 
 
 

Wahlbereich 3  

Göttingen West 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 2.727 24,8% 3.040 24,5% -0,3  2.129 19,3% 2.692 21,6% 2,3  

SPD 3.780 34,4% 3.568 28,7% -5,7  3.757 34,0% 2.991 24,0% -10,0  

GRÜNE 2.495 22,7% 1.744 14,0% -8,7  2.099 19,0% 1.780 14,3% -4,7  

Die Linke 679 6,2% 1.512 12,2% 6,0  695 6,3% 1.701 13,6% 7,3  

FDP 959 8,7% 375 3,0% -5,7  980 8,9% 402 3,2% -5,7  

AfD - - 1.783 14,3% - 727 6,6% 1.816 14,6% 8,0  

Sonstige 362 3,3% 411 3,3% 0,0  667 6,0% 1.092 8,7% 2,7  
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Wahlbereich 4  

Göttingen Nord 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 2.293 18,7% 2.676 19,6% 0,9  1.708 13,9% 2.335 17,1% 3,2  

SPD 3.363 27,5% 3.516 25,8% -1,7  3.390 27,6% 2.709 19,8% -7,8  

GRÜNE 4.381 35,8% 3.256 23,9% -11,9  3.811 31,0% 3.275 23,9% -7,1  

Die Linke 829 6,8% 1.817 13,3% 6,5  943 7,7% 2.363 17,3% 9,6  

FDP 1.034 8,4% 463 3,4% -5,1  1.110 9,0% 465 3,4% -5,6  

AfD - - 1.512 11,1% - 655 5,3% 1.499 11,0% 5,7  

Sonstige 338 2,8% 410 3,0% 0,2  664 5,4% 1.105 7,5% 2,1  

 
 
 

Wahlbereich 5  

Göttingen Mitte 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 1.724 12,8% 2.162 14,8% 2,1  1.313 9,7% 1.875 12,8% 3,1  

SPD 2.906 21,5% 3.616 24,8% 3,3  2.977 21,9% 2.518 17,2% -4,7  

GRÜNE 6.125 45,3% 4.293 29,5% -15,8  5.337 39,3% 4.138 28,3% -11,0  

Die Linke 1.447 10,7% 2.799 19,2% 8,5  1.756 12,9% 3.884 26,6% 13,7  

FDP 1.017 7,5% 440 3,0% -4,5  1.084 8,0% 475 3,2% -4,8  

AfD - - 861 5,9% - 398 2,9% 873 6,0% 3,1  

Sonstige 302 2,2% 404 2,8% 0,5  702 5,2% 853 5,9% 0,7  

 
 
 

Stadt Göttingen 

Gesamte Stadt 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 12.927 20,3% 14.994 21,5% 1,2  9.923 15,5% 13.037 18,6% 3,1  

SPD 16.890 26,5% 18.205 26,1% -0,4  17.789 27,8% 14.610 20,9% -6,9  

GRÜNE 22.654 35,5% 16.594 23,8% -11,7  19.582 30,6% 16.403 23,5% -7,1  

Die Linke 4.635 7,3% 9.448 13,5% 6,2  5.239 8,2% 12.294 17,6% 9,4  

FDP 5.102 8,0% 2.298 3,3% -4,7  5.581 8,7% 2.631 3,8% -4,9  

AfD - - 6.255 9,0% - 2.703 4,2% 6.373 9,1% 4,9  

Sonstige 1.641 2,4% 1.945 2,8% 0,4  3.276 5,1% 4.587 6,5% 1,4  
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 
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Landtagswahlkreis 16 - Göttingen-Stadt 
 

 

 

LTWK 16 
Göttingen-Stadt 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 10.474 19,1% 12.331 20,6% 1,6  8.019 14,5% 10.655 17,8% 3,2  

SPD 13.808 25,1% 15.379 25,7% 0,6  14.689 26,6% 12.178 20,3% -6,3  

GRÜNE 20.897 38,0% 15.374 25,7% -12,3  18.124 32,8% 15.111 25,2% -7,6  

Die Linke 4.170 7,6% 8.373 14,0% 6,4  4.791 8,7% 11.144 18,6% 9,9  

FDP 4.284 7,8% 1.986 3,3% -4,5  4.736 8,6% 2.288 3,8% -4,8  

AfD - - 4.708 7,9% -  2.055 3,7% 4.814 8,0% 4,3  

Sonstige 1.340 2,4% 1.634 2,7% 0,3  2.759 5,0% 3.754 6,3% 1,3  

Gesamt 54.973  59.785   55.173  59.944   
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 

Wahlbeteiligung 2025: 84,0% 
Wahlbeteiligung 2021: 76,6% 

 

Landtagswahlkreis 15T* – Teilbereich Stadt Göttingen 
 

 
 

LTWK 16T 
Teilbereich 
Stadt Göttingen 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 2.453 27,6% 2.663 26,8% -0,9  1.904 21,3% 2.382 23,8% 2,5  

SPD 3.082 34,7% 2.826 28,4% -6,3  3.100 34,8% 2.432 24,3% -10,4  

GRÜNE 1.757 19,8% 1.220 12,3% -7,5  1.458 16,3% 1.292 12,9% -3,4  

Die Linke 465 5,2% 1.075 10,8% 5,6  448 5,0% 1.150 11,5% 6,5  

FDP 818 9,2% 312 3,1% -6,1  845 9,5% 343 3,4% -6,0  

AfD - - 1.547 15,5% -  648 7,3% 1.559 15,6% 8,3  

Sonstige 301 3,4% 311 3,1% -0,3  517 5,8% 833 8,3% 2,5  

Gesamt 8.876  9.954   8.920  9.991   
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (06.2024) 

Wahlbeteiligung 2025: 78,9% 
Wahlbeteiligung 2021: 69,3% 

 

*Zuschnittsveränderung und Umnummerierung von Wahlkreis 16 (2017) in Wahlkreis 15 (2022), Details siehe nächste Seite.  
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Landtagswahlkreis 15 – Göttingen/Münden* 

 
Der Wahlkreis 15 Göttingen/Münden umfasst die Stadt Hann. Münden, die Gemeinden Bovenden und Staufenberg sowie 
die Samtgemeinde Dransfeld, die dem Landkreis Göttingen angehören. Weiterhin gehören die Göttinger Stadtteile El-
liehausen, Esebeck, Grone, Groß Ellershausen, Hetjershausen, Holtensen und Knutbühren zum Wahlkreis. 2022 wechsel-
ten die Gemeinde Adelebsen in den Wahlkreis 17 Northeim und der Stadtteil Göttingen-Weststadt in den Wahlkreis 16 
Göttingen-Stadt. 

 

Neuer Zuschnitt              Alter Zuschnitt 
2022       2017 

 
 

 
 

Landtagswahlkreis 15 
Göttingen/Münden 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 11.544 28,3% 13.238 29,5% 1,2  9.025 22,0% 11.875 26,4% 4,4  

SPD 14.830 36,4% 12.574 28,1% -8,4  14.886 36,3% 10.912 24,3% -12,0  

GRÜNE 7.035 17,3% 4.746 10,6% -6,7  6.013 14,7% 5.177 11,5% -3,1  

Die Linke 1.741 4,3% 3.428 7,7% 3,4  1.481 3,6% 3.665 8,2% 4,5  

FDP 4.211 10,3% 1.518 3,4% -7,0  4.135 10,1% 1.687 3,8% -6,3  

AfD - - 7.868 17,6% -  3.080 7,5% 7.905 17,6% 10,1  

Sonstige 12.904 31,7% 14.670 32,7% 1,1  11.410 27,8% 15.590 34,7% 6,9  

Landtagswahlkreis 16 Gesamt 40.721  44.804   41.005  44.936   
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (06.2024) 

 
Wahlbeteiligung 2025: 82,6% 
Wahlbeteiligung 2021: 73,8% 

 
*Zuschnittsveränderung und Umnummerierung von Wahlkreis 16 (bis 2021) in Wahlkreis 15 (ab 2022) 
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Bundestagswahlkreis 53 – Göttingen (einschließlich Briefwahl) 

 
Der Bundestagswahlkreis 53 umfasst den Landkreis Göttingen bis auf die Gemeinden Osterode am Harz, Bad Grund (Harz) 
und Walkenried sowie die Samtgemeinde Hattorf am Harz 
 

 
 
 

BTWK 53 
Göttingen 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 42.958 26,9% 50.736 29,1% 2,2 34.588 21,6% 44.788 25,6% 4,1 

SPD 51.385 32,2% 44.623 25,6% -6,6 51.180 31,9% 38.346 22,0% -10,0 

GRÜNE 37.060 23,2% 26.771 15,4% -7,9 32.448 20,2% 27.390 15,7% -4,6 

Die Linke 8.057 5,1% 15.935 9,1% 4,1 8.132 5,1% 19.429 11,1% 6,1 

FDP 15.261 9,6% 6.321 3,6% -5,9 15.638 9,8% 6.911 4,0% -5,8 

AfD - - 24.753 14,2% - 9.785 6,1% 25.266 14,5% 8,4 

Sonstige 47.714 29,9% 55.802 32,0% 2,1 43.122 26,9% 57.293 32,8% 5,9 

WK 53 Gesamt 159.477  174.205   160.305  174.635   

 
BTWK 53 Wahlbeteiligung 2025: 83,5% 
BTWK 53 Wahlbeteiligung 2021: 75,5% 
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Wahlkreis zur Europawahl 

( = Landkreis Göttingen)  
 

💡 

Anders als bei Bundestagswahlen gibt es bei Europawahlen keine Wahlkreise. Lediglich aus organisatorischen 
Gründen – unter anderem zur Feststellung der Wahlergebnisse – sind gemäß des Europawahlgesetzes in den 
Kreisen und kreisfreien Städten Kreiswahl- bzw. Stadtwahlleitungen einzurichten. 

 
            © Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 

 

Landkreis Göttingen 

Erststimmen Zweitstimmen 

B2021 B2025 
G/V 

B2021 B2025 
G/V 

Abs. % Abs. % Abs. % Abs. % 

CDU 50.913 27,8% 58.785 29,4% 1,6 40.386 21,9% 52.242 26,0% 4,1 

SPD 60.874 33,2% 52.989 26,5% -6,7 60.846 33,0% 45.328 22,6% -10,4 

GRÜNE 39.097 21,3% 28.478 14,2% -7,1 34.926 19,0% 29.350 14,6% -4,3 

Die Linke 8585 4,7% 17.336 8,7% 4,0 8.706 4,7% 21.119 10,5% 5,8 

FDP 16725 9,1% 6.958 3,5% -5,6 17.898 9,7% 7.863 3,9% -5,8 

AfD 1820* 1,0%* 29.821 14,9% 13,9 11.700 6,3% 30.392 15,1% 8,8 

Sonstige 5.416 3,0% 5.878 2,9% -0,0 9.800 5,3% 14.468 7,2% 1,9 

WK 53 Gesamt 183.430  200.245   184.262  200.762   
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (06.2024) 

 
*Die AfD stellte zur B2021 nur in BTWK54 einen Direktkandidaten. Der Landkreis enthält jedoch hauptsächlich Gemeinden des 
BTWK53, deswegen sind die hier aufgeführten Ergebnisse der AfD-Erststimmen zur B2021 nicht sinnvoll zu interpretieren. 

 
BTWK 53 Wahlbeteiligung 2025: 83,1% 
BTWK 53 Wahlbeteiligung 2021: 74,9%  
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WAHLBETEILIGUNG NACH WAHLBEZIRKEN 

 

Weil immer mehr Menschen per Briefwahl abstimmen, stößt die klassische Berechnung der Wahlbeteiligung 
in einem Bezirk an ihre Grenzen, wenn nur noch die „Urnen-Wahlbeteiligung“ dargestellt wird. Deshalb wer-
den die ausgestellten Briefwahlunterlagen bei der Berechnung der Wahlbeteiligung an dieser Stelle mit einbe-
zogen. Das hat Vor- und Nachteile: Einerseits kann die hier genannte Zahl zwar dadurch nur noch als „Schät-
zung“ betitelt werden. Andererseits zeigt die Einbeziehung der Briefwahlunterlagen besser, wie viele Men-
schen in einem Bezirk wirklich gewählt oder an der Wahl teilgenommen haben. Zu den Schwierigkeiten der 
Ermittlung realistischer Wahlbeteiligungsquoten unter Einbeziehung der Briefwahlunterlagen siehe Kapitel 
„Kurzanalyse zur Bundestagswahl“, bzw. das Unterkapitel „Wahlbeteiligung in der Stadt Göttingen“.  
 

 Bundestagswahl 2021 Bundestagswahl 2025 

 
 

WB1 
Dar. m. 

WS² 
Wähler* 

innen 

Wahlb.³ 
(in %) 

geschätzt 
WB1 

Dar. m. 
WS² 

Wähler* 
innen 

Wahlb.³ 
(in %) 

geschätzt 

101 Lohberg (1) 795 307 358 83,6 795 292 418 89,3 

102 Lohberg (2) 823 265 345 74,1 792 229 447 85,4 

103 Breslauer Straße (1) 919 338 410 81,4 913 256 554 88,7 

104 Breslauer Straße (2) 718 145 326 65,6 704 150 382 75,6 

105 Beethovenstraße (1) 1.129 476 431 80,3 1.079 372 542 84,7 

106 Beethovenstraße (2) 966 383 457 87,0 991 308 587 90,3 

107 Schillerwiese (1) 950 396 434 87,4 948 313 571 93,2 

108 Schillerwiese (2) 682 300 313 89,9 692 241 400 92,6 

109 Rohnsweg 863 415 375 91,5 850 322 462 92,2 

110 Hermann-Föge-Weg 607 217 318 88,1 585 192 360 94,4 

111 Grotefendstraße (1) 573 206 309 89,9 559 161 361 93,4 

112 Nonnenstieg (1) 796 293 421 89,7 917 283 572 93,2 

113 Nonnenstieg (2) 863 345 332 78,4 1.021 383 493 85,8 

114 Nikolausberg (1) 677 229 339 83,9 670 196 394 88,1 

115 Nikolausberg (2) 742 339 342 91,8 727 265 417 93,8 

116 Roringen 726 236 369 83,3 719 179 473 90,7 

117 Herberhausen (1) 702 258 336 84,6 687 216 410 91,1 

118 Herberhausen (2) 553 173 303 86,1 535 159 328 91,0 

119 Nikolausberg (3) 1.034 315 536 82,3 997 253 619 87,5 

120 Grotefendstraße (2) 505 232 233 92,1 499 152 313 93,2 

201 Stegemühlenweg (1) 844 315 419 87,0 840 272 517 93,9 

202 Stegemühlenweg (2) 783 217 359 73,6 768 184 434 80,5 

203 Stegemühlenweg (3) 827 300 350 78,6 798 209 471 85,2 

204 Danziger Straße (1) 894 309 445 84,3 818 255 485 90,5 

205 Danziger Straße (2) 806 252 381 78,5 774 203 460 85,7 

206 Danziger Straße (3) 762 254 342 78,2 736 194 424 84,0 

207 Stadtstieg (1) 778 236 371 78,0 749 191 446 85,0 

208 Stadtstieg (2) 1.073 402 423 76,9 1.035 320 580 87,0 

209 Sandersbeek (1) 870 315 390 81,0 904 259 508 84,8 

210 Sandersbeek (2) 909 306 424 80,3 878 220 539 86,4 

211 Tegeler Weg (1) 798 188 328 64,7 779 178 422 77,0 

212 Tegeler Weg (2) 649 320 149 72,3 684 310 207 75,6 

213 Gehrenring 723 290 322 84,6 696 225 405 90,5 

214 Trift (1) 931 319 447 82,3 876 249 537 89,7 

215 Trift (2) 867 312 373 79,0 834 241 463 84,4 

216 Alt-Geismar (1) 919 333 433 83,4 867 220 562 90,2 

217 Alt-Geismar (2) 869 327 379 81,2 885 231 533 86,3 
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 Bundestagswahl 2021 Bundestagswahl 2025 

 
 

WB1 
Dar. m. 

WS² 
Wähler* 

innen 

Wahlb.³ 
(in %) 

geschätzt 
WB1 

Dar. m. 
WS² 

Wähler* 
innen 

Wahlb.³ 
(in %) 

geschätzt 

218 Treuenhagen (1) 621 231 288 83,6 608 178 378 91,4 

219 Treuenhagen (2) 629 185 351 85,2 590 160 373 90,3 

220 Kiessee-Karree (1) 607 218 263 79,2 587 153 362 87,7 

221 Zietenterrassen (1) 1.195 375 519 74,8 1.192 265 734 83,8 

222 Kiessee-Karree (2) 730 290 385 92,5 718 211 467 94,4 

223 Zietenterrassen (2) 674 262 338 89,0 682 202 435 93,4 

301 Hagenberg (1) 721 168 327 68,7 729 126 474 82,3 

302 Hagenberg (2) 805 170 341 63,5 754 117 446 74,7 

303 Robert-Bosch-Breite 636 108 260 57,9 619 116 320 70,4 

304 Pfalz-Grona-Breite (1) 681 148 314 67,8 604 123 336 76,0 

305 Pfalz-Grona-Breite (2) 661 193 250 67,0 643 135 368 78,2 

306 Egelsberg (1) 678 195 342 79,2 661 155 417 86,5 

307 Egelsberg (2) 659 143 296 66,6 622 113 377 78,8 

308 Saline (1) 896 219 372 66,0 902 224 478 77,8 

309 Saline (2) 756 170 333 66,5 730 144 398 74,2 

310 Springmühle (1) 916 181 337 56,6 953 170 501 70,4 

311 Alt-Grone (1) 729 170 323 67,6 704 116 437 78,6 

312 Grone-Süd (1) 734 127 340 63,6 712 113 434 76,8 

313 Grone-Süd (2) 542 84 199 52,2 493 54 266 64,9 

314 Grone-Süd (3) 577 94 246 58,9 594 98 350 75,4 

315 Alt-Grone (2) 598 70 246 52,8 571 41 318 62,9 

316 Springmühle (2) 533 116 262 70,9 506 103 307 81,0 

317 Grone-Süd (4) 795 187 402 74,1 753 173 445 82,1 

318 Groß Ellershausen 1.004 340 491 82,8 1.014 250 650 88,8 

319 Hetjershausen 918 329 478 87,9 928 252 582 89,9 

320 Knutbühren 110 17 76 84,5 100 7 76 83,0 

321 Esebeck 471 149 245 83,7 465 113 290 86,7 

322 Elliehausen (1) 1.282 492 516 78,6 1.232 380 736 90,6 

323 Elliehausen (2) 819 277 304 70,9 805 214 441 81,4 

401 Albrecht-Thaer-Weg 659 254 250 76,5 645 200 352 85,6 

403 Sültebecksbreite (1) 660 196 311 76,8 649 145 397 83,5 

404 Weende-Nord (3) 548 203 253 83,2 539 141 311 83,9 

405 Ernst-Fahlbusch-Straße (4) 722 162 346 70,4 695 142 418 80,6 

406 Universität-Nord (1) 673 280 239 77,1 719 254 347 83,6 

407 Industriegebiet Weende 599 193 271 77,5 605 190 323 84,8 

408 Theodor-Heuss-Straße 684 216 242 67,0 663 188 321 76,8 

409 Alt-Weende (1) 832 289 358 77,8 843 255 454 84,1 

410 Alt-Weende (2) 747 239 335 76,8 742 222 402 84,1 

411 Ernst-Fahlbusch-Straße (1) 559 205 261 83,4 577 148 356 87,3 

412 Weende-Nord (1) 579 186 301 84,1 576 159 369 91,7 

413 Ernst-Fahlbusch-Straße (2) 599 94 247 56,9 574 103 318 73,3 

414 Holtenser Berg (1) 763 119 327 58,5 720 97 426 72,6 

415 Holtenser Berg (2) 1.012 107 454 55,4 974 111 586 71,6 

416 Holtenser Berg (3) 774 82 336 54,0 739 88 423 69,1 

417 Holtensen (1) 682 144 361 74,0 658 107 422 80,4 

418 Holtensen (2) 667 167 377 81,6 632 145 406 87,2 

419 Universität-Nord (2) 942 326 370 73,9 976 287 544 85,1 

420 Universität-Nord (3) 785 261 380 81,7 721 243 384 87,0 

421 Weende-Nord (2) 970 381 445 85,2 985 314 554 88,1 

422 Plesseweg 673 300 299 89,0 655 264 345 93,0 
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 Bundestagswahl 2021 Bundestagswahl 2025 

 
 

WB1 
Dar. m. 

WS² 
Wähler* 

innen 

Wahlb.³ 
(in %) 

geschätzt 
WB1 

Dar. m. 
WS² 

Wähler* 
innen 

Wahlb.³ 
(in %) 

geschätzt 

423 Stumpfe Eiche 590 224 303 89,3 582 207 337 93,5 

424 Alt-Weende (3) 738 248 336 79,1 920 230 537 83,4 

425 Ernst-Fahlbusch-Straße (3) 591 169 304 80,0 580 155 337 84,8 

501 Neues Rathaus (1) 1.000 380 396 77,6 1.004 323 550 87,0 

502 Neues Rathaus (2) 1.014 405 518 91,0 998 328 602 93,2 

503 Bunsenstraße 625 219 344 90,1 601 180 370 91,5 

504 Jahnstadion 1.219 494 496 81,2 1.191 462 587 88,1 

505 Gartetalbahnhof 846 318 366 80,9 769 236 452 89,5 

506 Landeskrankenhaus 623 98 300 63,9 604 129 335 76,8 

507 Leineberg (1) 726 118 362 66,1 710 103 447 77,5 

508 Leineberg (2) 741 157 404 75,7 724 116 484 82,9 

509 Bahnhof-West 786 202 280 61,3 731 182 325 69,4 

510 Bahnhof-Ost 725 267 295 77,5 744 232 399 84,8 

511 Goethe-Allee 957 420 411 86,8 914 353 476 90,7 

512 Nikolaistraße (1) 839 336 365 83,6 815 286 433 88,2 

513 Albanikirchhof 1.160 473 523 85,9 1.142 381 658 91,0 

514 Theaterstraße (1) 513 159 253 80,3 526 152 303 86,5 

515 Deutsches Theater 946 414 434 89,6 961 321 561 91,8 

516 Nikolaistraße (2) 608 234 265 82,1 526 174 286 87,5 

517 Theaterstraße (2) 559 192 264 81,6 550 189 307 90,2 

518 Sültebecksbreite (2) 975 291 453 76,3 934 246 553 85,5 

519 Arndtstraße 1.009 383 436 81,2 1.153 398 611 87,5 

520 Güterbahnhof 1.005 391 371 75,8 1.008 352 483 82,8 

521 Windausweg 710 244 389 89,2 704 206 440 91,8 

Gesamtstadt 85.536 27.811 64.536 75,4 84.350 23.133 70.227 83,2 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen (04.2025) 
 

1 Wahlberechtigte Personen; 2 Darunter mit Wahlschein;  
3 geschätzte Gesamt Wahlbeteiligung im Bezirk in % (Wählende plus ausgestellte Wahlscheine geteilt durch Wahlberechtigte) 
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WAHLERGEBNISSE FÜR ALLE WAHLEN: STADT GÖTTINGEN 

 
Quelle: Stadt Göttingen – Referat Statistik und Wahlen          111.20  

abs. % abs. % abs. % abs. % abs. % abs. % abs. %

13.10.1946  R 46.818 31.498 67,3 85.232 32.295 37,9 19.275 22,6 - - - - - - 24.133 28,3 9.529 11,2

20.04.1947  L 50.488 30.319 60,1 29.497 8.722 29,6 5.280 17,9 - - - - - - 10.799 36,6 4.696 15,9

28.11.1948  R 54.271 29.791 54,9 81.725 25.220 30,9 14.587 17,8 - - - - - - 31.345 38,4 10.573 12,9

14.08.1949  B 55.730 35.992 64,6 35.413 9.293 26,2 4.612 13,0 - - - - - - 10.505 29,7 11.003 31,1

06.05.1951  L 57.988 39.112 67,4 38.716 11.089 28,6 4.573 11,8 - - - - - - 15.171 39,2 7.883 20,4

09.11.1952  R 57.462 40.449 70,4 116.970 33.054 28,3 15.592 13,3 - - - - - - 40.291 34,4 28.033 24,0

06.09.1953  B 52.725 46.737 88,6 45.767 10.685 23,3 17.975 39,3 - - - - - - 9.819 21,5 7.288 15,9

24.04.1955  L 58.917 43.922 74,5 43.396 13.303 30,7 11.226 25,9 - - - - - - 12.504 28,8 6.363 14,7

28.10.1956  R 57.842 40.853 70,6 115.457 43.926 38,0 23.081 20,0 - - - - - - 28.690 24,8 19.760 17,1

15.09.1957  B 53.826 48.163 89,5 47.169 13.769 29,2 21.426 45,4 - - - - - - 5.061 10,7 6.913 14,7

19.04.1959  L 54.313 41.688 76,8 41.109 14.184 34,5 10.810 26,3 - - - - - - 11.028 26,8 5.087 12,4

19.03.1961  R 53.519 37.201 69,5 36.227 12.946 35,7 9.024 24,9 - - - - - - 10.399 28,7 3.858 10,6

17.09.1961  B 53.495 47.805 89,4 46.880 17.509 37,3 17.488 37,3 - - - - - - 9.485 20,2 2.398 5,1

19.05.1963  L 6) 54.846 41.847 76,3 41.533 17.429 42,0 12.936 31,1 - - - - - - 9.167 22,1 2.001 4,8

27.09.1964  R 6) 72.234 48.179 66,7 47.116 21.506 45,6 11.596 24,6 - - - - - - 12.470 26,5 1.544 3,3

19.09.1965  B 71.422 62.887 88,0 62.012 25.512 41,1 24.031 38,8 - - - - - - 10.072 16,2 2.397 3,9

04.06.1967  L 71.524 52.046 72,8 51.633 22.758 44,1 17.425 33,7 - - - - - - 7.677 14,9 3.773 7,3

29.09.1968  R 70.247 46.873 66,7 45.887 20.057 43,7 13.460 29,3 - - - - - - 9.610 20,9 2.760 6,0

28.09.1969  B 70.558 61.668 87,4 61.121 29.397 48,1 23.589 38,6 - - - - - - 5.137 8,4 2.998 4,9

14.06.1970  L 75.070 56.047 74,7 55.772 27.688 49,6 22.448 40,2 - - - - - - 3.857 6,9 1.779 3,2

19.11.1972  B 73.934 68.513 92,7 68.019 32.299 47,5 25.282 37,2 - - - - - - 9.900 14,6 538 0,8

25.03.1973  R 6) 77.173 52.030 67,4 51.408 22.453 43,7 19.278 37,5 - - - - - - 6.405 12,5 3.272 6,4

09.06.1974  L 77.213 62.843 81,4 62.558 28.334 45,3 27.100 43,3 - - - - - - 6.455 10,3 669 1,1

03.10.1976  R 78.172 70.091 89,7 69.032 30.483 44,2 26.343 38,2 - - - - - - 7.201 10,4 5.005 7,3

03.10.1976  B 78.797 70.736 89,8 69.888 33.314 47,7 27.375 39,2 - - - - - - 8.246 11,8 953 1,4

04.06.1978  L 78.707 59.712 75,9 59.397 25.641 43,2 25.550 43,0 3.194 5,4 - - - - 3.949 6,6 1.063 1,8

10.06.1979  E 79.707 54.105 67,9 53.847 24.240 45,0 21.466 39,9 2.967 5,5 - - - - 4.738 8,8 436 0,8

05.10.1980  B 80.683 70.913 87,9 70.580 33.839 47,9 23.632 33,5 2.014 2,9 - - - - 10.702 15,2 393 0,6

27.09.1981  R 80.404 54.471 67,7 157.035 52.235 33,3 67.106 42,7 16.997 10,8 - - - - 13.492 8,6 7.205 4,6

21.03.1982  L 81.058 59.609 73,5 59.304 21.692 36,6 26.101 44,0 6.320 10,7 - - - - 4.760 8,0 431 0,7

06.03.1983  B 81.392 71.689 88,1 71.317 30.426 42,7 26.337 36,9 7.986 11,2 - - - - 6.182 8,7 386 0,5

17.06.1984  E 81.435 49.004 60,2 48.579 18.796 38,7 17.503 36,0 7.111 14,6 - - - - 3.143 6,5 2.026 4,2

15.06.1986  L 84.937 64.470 75,9 64.145 25.727 40,1 22.516 35,1 10.737 16,7 - - - - 4.929 7,7 236 0,4

05.10.1986  R 84.626 55.117 65,1 158.500 61.027 38,5 57.314 36,2 22.512 14,2 - - - - 11.110 7,0 6.537 4,1

25.01.1987  B 86.780 73.458 84,6 73.078 28.233 38,6 23.710 32,4 12.563 17,2 - - - - 7.999 10,9 573 0,8

18.06.1989  E 91.123 58.147 63,8 57.753 22.693 39,3 14.945 25,9 11.430 19,8 - - - - 4.442 7,7 4.243 7,3

13.05.1990  L 92.372 68.341 74,0 67.763 30.567 45,1 21.959 32,4 8.864 13,1 - - - - 5.138 7,6 1.235 1,8

02.12.1990  B 93.387 75.334 80,7 74.777 29.886 40,0 24.027 32,1 8.439 11,3 907 1,2 - - 9.891 13,2 1.627 2,2

06.10.1991  R 93.033 54.524 58,6 156.537 58.843 37,6 52.854 33,8 24.880 15,9 1.603 1,0 - - 13.663 8,7 4.694 3,0

13.03.1994  L 95.932 67.850 70,7 67.096 26.660 39,7 18.931 28,2 12.839 19,1 666 1,0 - - 4.013 6,0 3.987 5,9

12.06.1994  E 96.191 53.184 55,3 52.807 17.858 33,8 15.329 29,0 12.559 23,8 1.147 2,2 - - 2.835 5,4 3.079 5,8

16.10.1994  B 95.437 78.558 82,3 78.004 29.597 37,9 23.629 30,3 13.952 17,9 2.117 2,7 - - 7.236 9,3 1.473 1,9

15.09.1996  R 96.139 52.340 54,4 149.933 50.554 33,7 50.525 33,7 28.424 19,0 3.706 2,5 - - 11.034 7,4 5.690 3,8

01.03.1998  L 93.777 65.929 70,3 64.482 28.780 44,6 18.062 28,0 11.948 18,5 - - - - 3.525 5,5 2.167 3,4

27.09.1998  B 93.249 77.291 82,9 76.776 34.319 44,7 20.188 26,3 12.375 16,1 1.992 2,6 - - 5.809 7,6 2.093 2,7

13.06.1999  E 92.479 45.451 49,1 45.078 16.003 35,5 16.647 36,9 7.469 16,6 1.634 3,6 - - 1.686 3,7 1.639 3,6

09.09.2001  R 93.491 43.501 46,5 124.448 44.942 36,1 38.100 30,6 21.047 16,9 5.888 4,7 - - 11.104 8,9 3.367 2,7

22.09.2002  B 90.521 72.712 80,3 72.069 32.301 44,8 18.897 26,2 12.621 17,5 2.015 2,8 - - 5.045 7,0 1.190 1,7

02.02.2003  L 90.075 57.922 64,3 56.741 18.973 33,4 20.075 35,4 10.711 18,9 827 1,5 - - 5.240 9,2 915 1,6

13.06.2004  E 90.211 38.502 42,7 38.101 9.775 25,7 11.507 30,2 10.706 28,1 1.389 3,6 - - 2.474 6,5 2.250 5,9

18.09.2005  B 89.889 70.713 78,7 69.962 28.841 41,2 17.581 25,1 11.520 16,5 4.319 6,2 - - 6.282 9,0 1.419 2,0

10.09.2006  R 93.509 39.113 41,8 112.225 39.033 34,8 31.647 28,2 23.391 20,8 7.623 6,8 - - 9.829 8,8 702 0,6

27.01.2008  L 90.024 49.963 55,5 49.415 15.109 30,6 14.425 29,2 9.323 18,9 5.140 10,4 - - 4.154 8,4 1.264 2,6

07.06.2009  E 90.201 38.727 42,9 38.453 10.021 26,1 10.033 26,1 9.922 25,8 2.502 6,5 - - 3.642 9,5 2.333 6,1

27.09.2009  B 90.107 66.427 73,7 65.811 18.226 27,7 15.224 23,1 14.207 21,6 6.587 10,0 - - 8.230 12,5 3.337 5,1

11.09.2011  R 92.559 39.394 42,6 113.556 36.774 32,4 29.791 26,2 31.639 27,9 7.076 6,2 - - 3.732 3,3 4.544 4,0

20.01.2013  L 89.438 52.777 59,0 52.311 16.437 31,4 12.278 23,5 13.778 26,3 2.947 5,6 - - 4.439 8,5 2.432 4,6

22.09.2013  B 89.826 66.700 74,3 66.178 21.061 31,8 19.331 29,2 12.088 18,3 5.544 8,4 - - 2.902 4,4 5.252 7,9

25.05.2014  E 89.873 46.960 52,3 46.622 15.378 33,0 11.396 24,4 9.848 21,1 3.608 7,7 - - 1.341 2,9 5.051 10,8

11.09.2016  R 94.640 45.413 48,0 130.146 42.423 32,6 31.796 24,4 26.771 20,6 11.340 8,7 - - 7.036 5,4 10.780 8,3

24.09.2017  B 89.392 69.659 77,9 69.223 18.037 26,1 16.720 24,2 11.883 17,2 8.688 12,6 4.346 6,3 6.371 9,2 3.178 4,6

15.10.2017  L 88.091 55.071 62,5 54.829 19.847 36,2 12.189 22,2 9.969 18,2 5.088 9,3 2.332 4,3 3.811 7,0 1.593 2,9

26.05.2019  E 88.630 57.396 64,8 57.191 10.644 18,6 10.190 17,8 19.920 34,8 3.608 6,3 2.746 4,8 2.402 4,2 7.681 13,4

12.09.2021  R 90.831 46.557 51,3 135.116 33.810 25,0 31.235 23,1 41.586 30,8 10.376 7,7 - - 7.429 5,5 10.680 7,9

26.09.2021  B 85.536 64.536 75,4 64.093 17.789 27,8 9.923 15,5 19.582 30,6 5.239 8,2 2.703 4,2 5.581 8,7 3.276 5,1

26.09.2022  L 83.824 48.378 57,7 48.079 14.106 29,3 8.692 18,1 15.046 31,3 2.950 6,1 2.457 5,1 2.153 4,5 2.675 5,6

09.06.2024  E 86.066 56.792 66,0 56.522 10.358 18,3 10.428 18,4 14.517 25,7 3.399 6,0 3.613 6,4 2.888 5,1 11.319 20,0

23.02.2025  B 84.350 70.227 83,3 69.935 14.610 20,9 13.037 18,6 16.403 23,5 12.294 17,6 6.373 9,1 2.631 3,8 4.587 6,6

DIE LINKE. 4)GRÜNE 3) FDP Sonstige

1) Bei Bundestagswahlen und bei Landtagswahlen ab 1990 Zweitstimmen. - Bei den Ratswahlen 1946 bis 1956 und ab 1981 hatte jeder Wähler drei Stimmen. - Ohne Direktwahlen 

des Landrates bzw. des Oberbürgermeisters. -3) GRÜNE: 1978 GLU, 1981 AGIL und GLG, 1986 R GAL, 1991 und 1996 GAL / die Grünen, 1994 und ab 1998 BÜNDNIS 90 / DIE 

GRÜNEN. - 4) DIE LINKE.: 1990 L nicht vertreten, 1990 B PDS-Linke Liste, 1991 R LLG, 1994 L LLN, 1994 E PDS, 1994 B PDS-Linke Liste, 1996 R LLG, 1998 L nicht vertreten, 1998 B 

PDS, 1999 E PDS, 2001 R LLG und PDS, 2002 B PDS, 2003 L PDS, 2004 E PDS, 2005 B Die Linke, 2006 R GöLinke, 2008 L DIE LINKE Niedersachsen, 2009 E DIE LINKE, 2009 B 

DIE LINKE.Niedersachsen, 2011 R GöLinke, 2013-2014 L+B+E DIE LINKE, 2016 R GöLinke + AntifaLinke , 2017 L+B Die LINKE., 2021 B Die Linke, 2021 R GöLinke

Erläuterung: E = Europawahl, B = Bundestagswahl, L = Landtagswahl, R = Ratswahl                          
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WAHLERGEBNISSE EUROPAWAHLEN 

Europawahlen - Landkreis Göttingen 

 

abs. % abs. % abs. % abs. % abs. %

Wahlberechtigte / Wählende / Wahlbeteiligung

Wahlberechtigte ............................... 198.129 100,0 197.393 100,0 195.831 100,0 253.354 100,0 248.689 100,0

Wähler*innen / Wahlbeteiligung........... 81.503 41,1 83.506 42,3 102.804 52,5 152.703 60,3 158.718 63,8

dar. Briefwahlanteil.................................... 11.202 13,7 12.464 14,9 19.179 18,7 33.508 21,9 45.549 28,7

Gültige Stimmen nach Parteien

SPD ................................................................. 35.352 38,0 21.966 27,4 23.166 28,0 33.889 22,3 32.452 20,6

CDU ................................................................. 39.340 42,3 31.158 38,8 27.533 33,3 38.912 25,6 43.365 27,5

GRÜNE ........................................................... 10.361 11,1 15.684 19,5 15.052 18,2 38.410 25,3 24.826 15,7

FDP .................................................................. 2.788 3,0 4.593 5,7 7.933 9,6 6.862 4,5 8.413 5,3

LINKE, DIE 2) ................................................. 2.117 2,3 1.996 2,5 4.108 5,0 6.652 4,4 5.153 3,3

50Plus ............................................................. - - 149 0,2 - - - - - -

ABG................................................................... - - - - - - - - 87 0,1

AfD ................................................................... - - - - 5.017 4,9 10.309 6,8 17.045 10,8

AUF .................................................................. - - 68 0,1 71 0,1 - - - -

AUFBRUCH ................................................... 81 0,1 47 0,1 - - - - - -

BGE.................................................................. - - - - - - 236 0,2 - -

BIG.................................................................... - - - - - - 165 0,1 72 0,0

BP .................................................................... - - 51 0,1 47 0,0 129 0,1 - -

Bündnis C....................................................... - - - - - - 160 0,1 175 0,1

Bündnis Deutschland................................... - - - - - - - - 459 0,3

BSW.................................................................. - - - - - - - - 7.056 4,5

BüSo ................................................................ 42 0,1 14 0,0 11 0,0 - - - -

CM .................................................................... 137 0,2 66 0,1 37 0,0 - - - -

DAVA................................................................. - - - - - - - - 489 0,3

Deutschland .................................................. 294 0,4 - - - - - - - -

dieBasis.......................................................... - - - - - - - - 224 0,1

Die DIREKTE!................................................. - - - - - - 88 0,1 - -

Die PARTEI .................................................... - - - - 858 0,8 4.226 2,8 3.389 2,1

DiEM25............................................................ - - - - - - 834 0,5 - -

DKP ................................................................. 170 0,2 103 0,1 107 0,1 73 0,0 76 0,0

DP .................................................................... 157 0,2 - - - - - - - -

DVU ................................................................. - - 198 0,2 - - - - - -

EDE ................................................................. - - 25 0,0 - - - - - -

FAMILIE ........................................................... 484 0,6 405 0,5 388 0,4 834 0,5 778 0,5

FBI .................................................................... - - 57 0,1 - - - - - -

FRAUEN, DIE ................................................... 212 0,3 196 0,2 - - 158 0,1 - -

FW  FREIE WÄHLER .................................... - - 279 0,3 661 0,6 1.352 0,9 1.590 1,0

Gesundheitsforschung................................. - - - - - - 187 0,1 - -

GRAUE ............................................................ 802 1,0 - - - - 221 0,1 - -

GRAUEN, DIE  ............................................... - - 120 0,1 - - 280 0,2 - -

HEIMAT (vor 2024: NPD).............................. 855 1,1 - - 492 0,5 276 0,2 - -

Humanisten, Die (PdH)................................ - - - - - - 393 0,3 395 0,3

Klimaliste........................................................ - - - - - - - - 167 0,1

LIEBE............................................................... - - - - - - 122 0,1 - -

LETZTE GENERATION................................. - - - - - - - - 705 0,4

LKR................................................................... - - - - - - 206 0,1 - -

Menschliche Welt........................................... - - - - - - 93 0,1 165 0,1

MERA25........................................................... - - - - - - - - 588 0,4

MLPD ............................................................... - - - - 60 0,1 50 0,0 37 0,0

Newropeans .................................................. - - 54 0,1 - - - - - -

NL..................................................................... - - - - - - 67 0,0 - -

ödp ................................................................... 149 0,2 127 0,2 248 0,2 666 0,4 539 0,3

ÖkoLinX........................................................... - - - - - - 419 0,3 - -

PARTEI FÜR DIE TIERE............................... - - - - - - 231 0,2 - -

Partei für schulmed. Verjüngungsforsch.. - - - - - - - - 83 0,1

PBC ................................................................. 165 0,2 115 0,1 144 0,1 - - - -

PdF................................................................... - - - - - - - - 791 0,5

PDV................................................................... - - - - - - - - 100 0,1

PIRATEN ......................................................... - - 892 1,1 1.582 1,6 1.010 0,7 774 0,5

PRO NRW ...................................................... - - - - 35 0,0 - - - -

PSG ................................................................. 60 0,1 32 0,0 11 0,0 - - - -

RECHTE, DIE................................................. - - - - - - 64 0,0 - -

RENTNER ...................................................... - - 417 0,5 - - - - - -

REP ................................................................. 412 0,5 417 0,5 93 0,1 - - - -

RRP ................................................................. - - 205 0,2 - - - - - -

SGP.................................................................. - - - - - - 16 0,0 20 0,0

Tierschutz hier!............................................... - - - - - - 375 0,2 677 0,4

Tierschutzallianz............................................ - - - - - - 238 0,2 - -

Tierschutzpartei, Die .................................... 650 0,8 578 0,7 983 1,0 2.055 1,4 2.188 1,4

Unabhängige Kandidaten ........................... 153 0,2 - - - - - - - -

V-Partei³........................................................... - - - - - - - - 193 0,1

VIOLETTEN, DIE ........................................... - - 127 0,2 - - 131 0,1 - -

Volksabstimmung ........................................ - - 164 0,2 188 0,2 190 0,1 - -

VOLKSENTSCHEIDE, FÜR ........................ - - 86 0,1 - - - - - -

Volt.................................................................... - - - - - - 1.352 0,9 4.679 3,0

III. Weg............................................................. - - - - - - 27 0,0 - -

ZENTRUM ...................................................... 57 0,1 - - - - - - - -

gültige Stimmen zus.0 80.277 100,0 82.784 100,0 101.813 100,0 151.958 100,0 157.861 100,0

ungültige Stimmen0 1.226 . 722 . 991 . 745 . 857 .

1) Bei Europawahlen gibt es keine Wahlkreise. Wahlorganisatorische Einheit ist der Landkreis Göttingen. - 2) DIE LINKE: 1994 bis 2004 PDS. - 

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen - GÖSIS 112.00

202420192009 20142004
  Merkmal
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Europawahlen - Bereich Stadt Göttingen 

 
  

abs. % abs. % abs. % abs. % abs. %

Wahlberechtigte / Wähler / Wahlbeteiligung

Wahlberechtigte ...................................................... 90.211 100,0 90.201 100,0 89.873 100,0 88.630 100,0 86.066 100,0

Wählende / Wahlbeteiligung................................. 38.502 42,7 38.727 42,9 46.960 52,3 57.396 64,8 56.792 66,0

dar. Briefwahlanteil.............................................. 6.197 16,1 6.487 16,8 9.622 20,5 14.318 24,9 17.545 30,9

Gültige Stimmen nach Parteien

SPD ........................................................................... 9.775 25,7 10.021 26,1 15.378 33,0 10.644 18,6 10.358 18,3

CDU ........................................................................... 11.507 30,2 10.033 26,1 11.396 24,4 10.190 17,8 10.428 18,4

GRÜNE ..................................................................... 10.706 28,1 9.922 25,8 9.848 21,1 19.920 34,8 14.517 25,7

FDP ............................................................................ 2.474 6,5 3.642 9,5 1.341 2,9 2.402 4,2 2.888 5,1

LINKE., DIE 2) .......................................................... 1.389 3,6 2.502 3,6 3.608 7,7 3.608 6,3 3.399 6,0

50Plus ....................................................................... - - 60 0,2 - - - - - -
ABG............................................................................. - - - - - - - - 17 0,0
AfD ............................................................................. - - 2.041 4,4 2.746 4,8 3.613 6,4
AUF ............................................................................ - - 27 0,1 41 0,1 - - - -

AUFBRUCH ............................................................. 44 0,1 22 0,1 - - - - - -
BGE............................................................................ - - - - - - 139 0,2 - -
BIG.............................................................................. - - - - - - 63 0,1 28 0,0
BP .............................................................................. - - 15 0,0 16 0,0 20 0,0 - -
Bündnis C................................................................. - - - - - - 73 0,1 79 0,1
Bündnis Deutschland............................................. - - - - - - - - 147 0,3
BSW............................................................................ - - - - - - - - 2.243 4,0

BüSo .......................................................................... 19 0,0 8 0,0 2 0,0 - - - -
CM .............................................................................. 59 0,2 24 0,1 12 0,0 - - - -
DAVA........................................................................... - - - - - - - - 143 0,3
Deutschland ............................................................ 101 0,3 - - - - - - - -
dieBasis.................................................................... - - - - - - - - 60 0,1
DIE DIREKTE!........................................................... - - - - - - 26 0,0 - -
Die PARTEI............................................................... - - - - 632 1,4 2.356 4,1 1.622 2,9
DiEM25...................................................................... - - - - - - 613 1,1 - -
DKP ........................................................................... 124 0,3 75 0,2 79 0,2 44 0,1 52 0,1
DP .............................................................................. 57 0,1 - - - - - - - -
DVU ........................................................................... - - 75 0,2 - - - - - -
EDE ........................................................................... - - 14 0,0 - - - - - -

FAMILIE ..................................................................... 185 0,5 131 0,3 145 0,3 195 0,3 180 0,3
FBI .............................................................................. - - 19 0,0 - - - - - -
FRAUEN, DIE ............................................................. 100 0,3 105 0,3 - - 68 0,1 - -
FW  FREIE WÄHLER............................................... - - 81 0,2 157 0,3 276 0,5 331 0,6
Gesundheitsforschung........................................... - - - - - - 46 0,1 - -
GRAUE PANTHER................................................... 415 1,1 - - - - 80 0,1 - -
GRAUEN, DIE  ......................................................... - - 50 0,1 - - 104 0,2 - -

HEIMAT (vor 2022: NPD)........................................ 334 0,9 - - 127 0,3 49 0,1 26 0,0
Humanisten, Die (PdH).......................................... - - - - - - 252 0,4 238 0,4
KLIMALISTE.............................................................. - - - - - - - - 115 0,2
LIEBE......................................................................... - - - - - - 43 0,1 - -
LETZTE GENERATION........................................... - - - - - - - - 488 0,9
LKR............................................................................. - - - - - - 79 0,1 - -
Menschliche Welt..................................................... - - - - - - 26 0,0 61 0,1
MERA25..................................................................... - - - - - - - - 451 0,8
MLPD ......................................................................... - - - - 45 0,1 27 0,0 20 0,0
Newropeans ............................................................ - - 40 0,1 - - - - - -
NL............................................................................... - - - - - - 36 0,1 - -
ödp ............................................................................. 97 0,3 74 0,2 147 0,3 342 0,6 245 0,4
ÖkoLinX..................................................................... - - - - - - 340 0,6 - -
PARTEI FÜR DIE TIERE......................................... - - - - - - 60 0,1 - -
Partei für schulmed. Verjüngungsforsch............ - - - - - - - - 31 0,1
PBC ........................................................................... 95 0,2 66 0,2 83 0,2 - - - -
PdF............................................................................. - - - - - - - - 292 0,5
PDV............................................................................. - - - - - - - - 28 0,0
PIRATEN ................................................................... - - 638 1,7 1.001 2,2 460 0,8 380 0,7
PRO NRW ................................................................ - - - - 17 0,0 - - - -
PSG ........................................................................... 40 0,1 21 0,1 7 0,0 - - - -
RECHTE, DIE........................................................... - - - - - - 15 0,0 - -
RENTNER ................................................................ - - 158 0,4 - - - - - -
REP ........................................................................... 163 0,4 139 0,4 28 0,1 - - - -
RRP ........................................................................... - - 81 0,2 - - - - - -

SGP............................................................................ - - - - - - 6 0,0 9 0,0
Tierschutz hier!......................................................... - - - - - - 83 0,1 168 0,3
Tierschutzallianz...................................................... - - - - - - 68 0,1 - -
Tierschutzpartei, Die .............................................. 308 0,8 245 0,6 402 0,9 643 1,1 777 1,4
Unabhängige Kandidaten ..................................... 84 0,2 - - - - - - - -
V-Partei³..................................................................... - 0,2 - - - - - - 98 0,2
VIOLETTEN, DIE ..................................................... - - 64 0,2 - - 53 0,1 - -

Volksabstimmung .................................................. - - 63 0,2 69 0,2 48 0,1 - -
VOLKSENTSCHEIDE, FÜR .................................. - - 38 0,1 - - - - - -
Volt.............................................................................. - - - - - - 933 1,6 2.990 5,3
III. Weg....................................................................... - - - - - - 15 0,0 - -
ZENTRUM ................................................................ 25 0,1 - - - - - - - -

gültige Stimmen zus.0 38.101 100,0 38.453 100,0 46.622 100,0 57.191 100,0 56.522 100,0

ungültige Stimmen0 401 . 274 . 338 . 205 . 270 .

1) Bei Europawahlen gibt es keine Wahlkreise. Wahlorganisatorische Einheit ist der Landkreis Göttingen. - 2) DIE LINKE: 1994 bis 2004 PDS. - 

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen - 112.01
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Stadt Göttingen – Europawahlergebnisse ausgewählter Parteien 1979 bis 2024 

 
 

Europawahlen - Teilbereich Stadt Göttingen: Wahlergebnisse für ausgewählte Parteien 1979 bis 2024  1)  

10.06.1979 79.707 54.105 67,9 53.847 24.240 45,0 21.466 39,9 2.967 5,5 - - - - 4.738 8,8 436 0,8

17.06.1984 81.435 49.004 60,2 48.579 18.796 38,7 17.503 36,0 7.111 14,6 - - - - 3.143 6,5 2.026 4,2

18.06.1989 91.123 58.147 63,8 57.753 22.693 39,3 14.945 25,9 11.430 19,8 - - - - 4.442 7,7 4.243 7,3

12.06.1994 96.191 53.184 55,3 52.807 17.858 33,8 15.329 29,0 12.559 23,8 1.147 2,2 - - 2.835 5,4 3.079 5,8

13.06.1999 92.479 45.451 49,1 45.078 16.003 35,5 16.647 36,9 7.469 16,6 1.634 3,6 - - 1.686 3,7 1.639 3,6

13.06.2004 90.211 38.502 42,7 38.101 9.775 25,7 11.507 30,2 10.706 28,1 1.389 3,6 - - 2.474 6,5 2.250 5,9

07.06.2009 90.201 38.727 42,9 38.453 10.021 26,1 10.033 26,1 9.922 25,8 2.502 6,5 - - 3.642 9,5 2.333 6,1

25.05.2014 89.873 46.960 52,3 46.622 15.378 33,0 11.396 24,4 9.848 21,1 3.608 7,7 2.041 4,4 1.341 2,9 3.010 6,5

26.05.2019 88.630 57.396 64,8 57.191 10.644 18,6 10.190 17,8 19.920 34,8 3.608 6,3 2.746 4,8 2.402 4,2 7.681 13,4

09.06.2024 86.066 56.522 66,0 56.522 10.358 18,3 10.428 18,4 14.517 25,7 3.399 6,0 3.613 6,4 2.888 5,1 11.319 20,0

1) Einschließlich Briefwahl. - 2) Ab 1994: BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN. - 3) DIE LINKE.: 1994 PDS-Linke Liste, 1999 und 2004 PDS, 2009 DIE LINKE.

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen - GÖSIS 112.02
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WAHLERGEBNISSE BUNDESTAGSWAHLEN 

Bundestagswahlkreis 53 Göttingen I 

   

Wahlberechtigte ............................. 224.468 100,0 222.102 100,0 220.420 100,0 214.563 100,0 210.202 100,0

Wählende / Wahlbeteiligung............. 166.515 74,2 165.814 74,7 170.547 77,4 161.872 75,4 175.553 83,5

dar. Briefwahlanteil................................. 32.675 19,6 36.648 22,1 46.136 27,1 61.420 37,9 51.438 29,3

SPD .............................................. 48.788 29,6 54.410 33,1 47.871 28,2 51.181 31,9 38.346 22,0

CDU .............................................. 47.343 28,8 59.000 35,9 51.177 30,2 34.587 21,6 44.788 25,6

GRÜNE ......................................... 23.708 14,4 20.076 12,2 19.676 11,6 32.447 20,2 27.390 15,7

FDP .............................................. 22.086 13,4 6.667 4,1 15.421 9,1 15.637 9,8 6.911 4,0

LINKE., DIE.................................... 14.635 8,9 10.432 6,3 14.748 8,7 8.131 5,1 19.429 11,1

AfD ................................................ - - 6.121 3,7 13.446 7,9 9.783 6,1 25.266 14,5

BGE .............................................. - - - - 401 0,2 - - - -

BÜNDNIS DEUTSCHLAND............... - - - - - - - - 179 0,1

BSW.............................................. - - - - - - - - 6.602 3,8

DiB ................................................  - - - - 315 0,2 - - - -

dieBasis......................................... - - - - - - 1.561 1,0 300 0,2

DKP .............................................. - - - - 72 0,0 74 0,0 - -

DM ................................................ - - - - 253 0,1 - - - -

du.................................................. - - - - - - 120 0,1 - -

DVU .............................................. 115 0,1 - - - - - - - -

FREIE WÄHLER ............................ - - 1.427 0,9 1.063 0,6 1.259 0,8 1.131 0,6

PdH (früher "Die Humanisten").......... - - - - - - 167 0,1 127 0,1

LKR................................................ - - - - - - 75 0,0 - -

MLPD ............................................ 58 0,0 67 0,0 76 0,0 46 0,0 84 0,0

NPD .............................................. 2.072 1,3 1.280 0,8 423 0,2 174 0,1 - -

ÖDP .............................................. 195 0,1 - - 163 0,1 136 0,1 - -

PARTEI, Die.................................... - - - - 1.776 1,0 1.625 1,0 755 0,4

PBC .............................................. - - 145 0,1 - - - - - -

PIRATEN ....................................... 3.707 2,3 3.173 1,9 785 0,5 569 0,4 260 0,1

pro Deutschland ............................. - - 234 0,1 - - - - - -

REP .............................................. - - 93 0,1 - - - - - -

RRP .............................................. 724 0,4 - - - - - - - -

Team Todenhöfer............................. - - - - - - 378 0,2 - -

Tierschutzpartei, Die ....................... 1.176 0,7 1.178 0,7 1.434 0,8 1.713 1,1 1.865 1,1

V-Partei3 ....................................... - - - - 224 0,1 125 0,1 - -

Volt................................................  - - - - 225 0,1 512 0,3 1.202 0,7

gültige Zweitstimmen zus. 164.607 100,0 164.303 100,0 169.549 100,0 160.300 100,0 174.635 100,0

ungültige Zweitstimmen 1.908 . 1.511 . 1.223 . 1.572 . 918 .

SPD .............................................. 60.483 36,8 66.192 40,4 59.032 34,9 51.386 32,2 44.623 25,6

CDU .............................................. 56.503 34,4 62.558 38,2 56.250 33,3 42.955 26,9 50.736 29,1

GRÜNE ......................................... 21.360 13,0 16.740 10,2 19.131 11,3 37.058 23,2 26.771 15,4

FDP .............................................. 10.765 6,6 2.633 1,6 7.734 4,6 15.260 9,6 6.321 3,6

LINKE., DIE.................................... 12.493 7,6 8.581 5,2 9.905 5,9 8.057 5,1 15.935 9,1

AfD ................................................ - - - - 11.870 7,0 - - 24.753 14,2

dieBasis......................................... - - - - - - 3.418 2,1 - -

DKP............................................... - - - - - - 329 0,2 - -

FREIE WÄHLER ............................ - - 2.187 1,3 1.458 0,9 - - 2.217 1,3

LKR................................................ - - - - - - 767 0,5 - -

MLPD ............................................ - - - - 169 0,1 232 0,1 292 0,2

NPD .............................................. 2.323 1,4 1.730 1,1 - - - - - -

PARTEI, Die.................................... - - - - 2.159 1,3 - - - -

PIRATEN ....................................... - - 3.219 2,0 1.400 0,8 - - - -

Volt................................................  - - - - - - - - 2.557 1,5

Unabhängige .................................. - - - - - - - - - -

Einzelbewerber ............................... 361 0,2 - - - - - - - -

gültige Erststimmen zus. 164.288 100,0 163.840 100,0 169.108 100,0 159.462 100,0 174.205 100,0

ungültige Erststimmen 2.227 . 1.974 . 1.439 . 0 . 1.348 .

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen - 112.10

abs. %

- gültige Erststimmen nach Parteien - 

1) Die Bundestagsw ahlkreise 53 (2013-2025) und 54 (2009) sind identisch mit dem vorherigen Bundestagsw ahlkreis 53 (gültig 2002-2005).
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Bereich Stadt Göttingen 

  

                Bundestagswahlen - Teilbereich Stadt Göttingen : 

                                                       Wahlergebnisse für alle Parteien 2009 bis 2025

Wahlberechtigte ............................... 90.107 100,0 89.826 100,0 89.392 100,0 85.536 100,0 84.350 100,0

Wähler*innen / Wahlbeteiligung.......... 66.427 73,7 66.700 74,3 69.659 77,9 64.536 75,4 70.227 83,3

dar. Briefwahlanteil................................... 15.964 24,0 17.084 25,6 21.593 31,0 26.409 40,9 21.882 31,2

SPD ................................................  18.226 27,7 21.061 31,8 18.037 26,1 17.789 27,8 14.610 20,9

CDU ................................................ 15.224 23,1 19.331 29,2 16.720 24,2 9.923 15,5 13.037 18,6

GRÜNE ........................................... 14.207 21,6 12.088 18,3 11.883 17,2 19.582 30,6 16.403 23,5

FDP ................................................ 8.230 12,5 2.902 4,4 6.371 9,2 5.581 8,7 2.631 3,8

LINKE., DIE...................................... 6.587 10,0 5.544 8,4 8.688 12,6 5.239 8,2 12.294 17,6

AfD .................................................  - - 2.281 3,4 4.346 6,3 2.703 4,2 6.373 9,1

BGE ................................................  - - - - 221 0,3 - - - -

Bündnis Deutschland......................... - - - - - - - - 48 0,1

BSW................................................  - - - - - - - - 2.552 3,6

DiB .................................................  - - - - 215 0,3 - - - -

dieBasis........................................... - - - - - - 620 1,0 94 0,1

DKP ................................................  - - - - 52 0,1 42 0,1 - -

DM ..................................................  - - - - 105 0,2 - - - -

du.................................................... - - - - - - 46 0,1 - -

DVU ................................................ 36 0,1 - - - - - - - -

FREIE WÄHLER .............................. - - 301 0,5 225 0,3 253 0,4 240 0,3

Humanisten, Die................................ - - - - - - 97 0,2 72 0,1

MLPD .............................................. 29 0,0 33 0,0 51 0,1 23 0,0 51 0,1

NPD ................................................ 444 0,7 306 0,5 84 0,1 29 0,0 - -

ödp .................................................  106 0,2 - - 95 0,1 72 0,1 - -

PARTEI, Die..................................... - - - - 1.091 1,6 752 1,2 281 0,4

PBC ................................................  - - 84 0,1 - - - - - -

PIRATEN ......................................... 2.103 3,2 1.692 2,6 376 0,5 231 0,4 105 0,2

pro Deutschland ............................... - - 87 0,1 - - - - - -

REP ................................................  - - 19 0,0 - - - - - -

RRP ................................................ 224 0,3 - - - - - - - -

Tierschutzpartei, Die ......................... 395 0,6 449 0,7 546 0,8 509 0,8 562 0,8

LKR.................................................  - - - - - - 22 0,0 - -

Team Todenhöfer............................... - - - - - - 211 0,3 - -

Volt..................................................  - - - - - - 309 0,5 582 0,8

V-Partei3 ......................................... - - - - 117 0,2 60 0,1 - -

gültige Zweitstimmen zus.0 65.811 100,0 66.178 100,0 69.223 100,0 64.093 100,0 69.935 100,0

ungültige Zweitstimmen0 616 . 522 . 436 . 436 . 292 .

SPD ................................................  24.308 37,0 27.130 41,1 24.135 34,9 16.890 26,5 18.205 26,1

CDU ................................................ 18.162 27,7 20.540 31,1 18.446 26,7 12.927 20,2 14.994 21,5

GRÜNE ........................................... 12.980 19,8 10.112 15,3 11.827 17,1 22.654 35,5 16.594 23,8

FDP ................................................ 4.018 6,1 1.205 1,8 3.072 4,4 5.102 8,0 2.298 3,3

Linke, Die......................................... 5.490 8,4 4.433 6,7 5.445 7,9 4.635 7,3 9.448 13,5

AfD..................................................  - - - - 3.699 5,4 - - 6.255 9,0

dieBasis........................................... - - - - - - 1.188 1,9 - -

DKP.................................................  - - - - - - 120 0,2 - -

FREIE WÄHLER .............................. - - 524 0,8 311 0,4 - - 562 0,8

LKR.................................................  - - - - - - 233 0,4 - -

MLPD .............................................. - - - - 115 0,2 100 0,2 153 0,2

NPD ................................................ 490 0,7 459 0,7 - - - - - -

PARTEI, Die..................................... - - - - 1.300 1,9 - - - -

PIRATEN ......................................... - - 1.605 2,4 789 1,1 - - - -

Volt..................................................  

Unabhängige .................................... - - - - - - - - - -

Einzelbewerber ................................. 228 0,3 - - - - - - - -

gültige Erststimmen zus.0 65.676 100,0 66.008 100,0 69.139 100,0 63.849 100,0 69.739 100,0

ungültige Erststimmen0 751 . 692 . 520 . 687 . 488 .

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen - 112.11
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Stadt Göttingen – Bundestagswahlergebnisse ausgewählter Parteien 1949 bis 2025 (Zweitstimmenanteile) 

 
  

Bundestagswahlen - Teilbereich Stadt Göttingen :

Wahlergebnisse 1)   für ausgewählte Parteien 1949 bis 2025

14.08.1949 55.730 35.992 64,6 35.413 9.293 26,2 4.612 13,0 - - 10.505 29,7 - - - - 11.003 31,1

06.09.1953 52.725 46.737 88,6 45.767 10.685 23,3 17.975 39,3 - - 9.819 21,5 - - - - 7.288 15,9

15.09.1957 53.826 48.163 89,5 47.169 13.769 29,2 21.426 45,4 - - 5.061 10,7 - - - - 6.913 14,7

17.09.1961 53.495 47.805 89,4 46.880 17.509 37,3 17.488 37,3 - - 9.485 20,2 - - - - 2.398 5,1

19.09.1965 71.422 62.887 88,0 62.012 25.512 41,1 24.031 38,8 - - 10.072 16,2 - - - - 2.397 3,9

28.09.1969 70.558 61.668 87,4 61.121 29.397 48,1 23.589 38,6 - - 5.137 8,4 - - - - 2.998 4,9

19.11.1972 73.934 68.513 92,7 68.019 32.299 47,5 25.282 37,2 - - 9.900 14,6 - - - - 538 0,8

03.10.1976 78.797 70.736 89,8 69.888 33.314 47,7 27.375 39,2 - - 8.246 11,8 - - - - 953 1,4

05.10.1980 80.683 70.913 87,9 70.580 33.839 47,9 23.632 33,5 2.014 2,9 10.702 15,2 - - - - 393 0,6

06.03.1983 81.392 71.689 88,1 71.317 30.426 42,7 26.337 36,9 7.986 11,2 6.182 8,7 - - - - 386 0,5

25.01.1987 86.780 73.458 84,6 73.078 28.233 38,6 23.710 32,4 12.563 17,2 7.999 10,9 - - - - 573 0,8

02.12.1990 93.387 75.334 80,7 74.777 29.886 40,0 24.027 32,1 8.439 11,3 9.891 13,2 907 1,2 - - 1.627 2,2

16.10.1994 95.437 78.558 82,3 78.004 29.597 37,9 23.629 30,3 13.952 17,9 7.236 9,3 2.117 2,7 - - 1.473 1,9

27.09.1998 93.249 77.291 82,9 76.776 34.319 44,7 20.188 26,3 12.375 16,1 5.809 7,6 1.992 2,6 - - 2.093 2,7

22.09.2002 90.521 72.712 80,3 72.069 32.301 44,8 18.897 26,2 12.621 17,5 5.045 7,0 2.015 2,8 - - 1.190 1,7

18.09.2005 89.889 70.713 78,7 69.962 28.841 41,2 17.581 25,1 11.520 16,5 6.282 9,0 4.319 6,2 - - 1.419 2,0

27.09.2009 90.107 66.427 73,7 65.811 18.226 27,7 15.224 23,1 14.207 21,6 8.230 12,5 6.587 10,0 - - 3.337 5,1

22.09.2013 89.826 66.700 74,3 66.178 21.061 31,8 19.331 29,2 12.088 18,3 2.902 4,4 5.544 8,4 2.281 3,4 5.252 7,9

24.09.2017 89.392 69.659 77,9 69.223 18.037 26,1 16.720 24,2 11.883 17,2 6.371 9,2 8.688 12,6 4.346 6,3 3.178 4,6

26.09.2021 85.536 64.536 75,4 64.093 17.789 27,8 9.923 15,5 19.582 30,6 5.581 8,7 5.239 8,2 2.703 4,2 3.276 5,1

23.02.2025 84.350 70.227 83,3 69.935 14.610 20,9 13.037 18,6 16.403 23,5 2.631 3,8 12.294 17,6 6.373 9,1 4.587 6,6

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen 112.12

gültige Zweitstimmen

ins-

gesamt
(100,0)

SPD
 Wahltag

Wahl-

berech-

tigte

Wähler*

innen

Wahl-

betei-

ligung

(%)

CDU GRÜNE 2) FDP AfD
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1) Einschließlich Briefwahl. - Zweitstimmen. - Eingemeindung 1963, 1964 und 1973. - Für das Gebiet der Stadt Göttingen aus Wahlkreisergebnissen 

zusammengestellte Ergebnisse. - 2) Ab 1994: BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN. - 3) DIE LINKE: 1990 und 1994 PDS-Linke Liste, 1998 und 2002 PDS, 

2005 Die Linke, 2009 DIE LINKE.Niedersachsen, 2013 DIE LINKE, 2017+2021 DIE LINKE. Niedersachsen.
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WAHLERGEBNISSE LANDTAGSWAHLEN 

Landtagswahlkreis 16 Göttingen-Stadt 
Wahlergebnisse für alle Parteien 2003 bis 2022  

  

Landtagswahlen - Landtagswahlkreis Göttingen-Stadt :   

Wahlergebnisse für alle Parteien 1998 bis 2022

abs. % abs. % abs. % abs. % abs. %

Wahlberechtigte ............................... 67.007 100,0 67.181 100,0 66.895 100,0 65.987 100,0 70.918 100,0

Wähler*innen / Wahlbeteiligung........... 44.667 66,7 39.297 58,5 41.748 62,4 43.492 65,9 41.888 59,1

dar. Briefwahlanteil.................................... 7.941 17,8 5.628 14,3 6.399 15,3 11.683 26,9 13.685 32,7

SPD ................................................  14.059 32,0 11.257 28,9 12.367 29,9 14.940 34,5 11.760 28,2

CDU ................................................ 14.879 33,9 11.106 28,5 9.340 22,6 9.448 21,8 7.052 16,9

GRÜNE ........................................... 9.417 21,5 8.208 21,1 11.789 28,5 8.756 20,2 13.963 33,5

FDP ................................................ 4.224 9,6 3.378 8,7 3.619 8,7 3.085 7,1 1.900 4,6

LINKE., DIE...................................... - - 4.063 10,4 2.381 5,7 4.276 9,9 2.727 6,5

AfD................................................... - - - - - - 1.577 3,6 1.901 4,6

BGE ................................................  - - - - - - 130 0,3 - -

Bündnis 21 / RRP ............................. - - - - 13 0,0 - - - -

dieBasis........................................... - - - - - - - - 277 0,7

DM ..................................................  - - - - - - 26 0,1 - -

FAMILIE .......................................... - - 84 0,2 - - - - - -

FREIE WÄHLER .............................. - - - - 483 1,2 105 0,2 157 0,4

FREIHEIT NIedersachsen, DIE............ - - - - 95 0,2 - - - -

Friesen, Die ..................................... - - 58 0,1 - - - - - -

FW ..................................................  - - 69 0,2 - - - - - -

Gesundheitsforschung........................ - - - - - - - - 100 0,2

GRAUE ........................................... 184 0,4 177 0,5 - - - - - -

Humanisten Niedersachsen, Die ........ - - - - - - - - 145 0,3

LKR Niedersachsen........................... - - - - - - 15 0,0 - -

NPD ................................................ - - 249 0,6 153 0,4 - - - -

ödp .................................................. 71 0,2 41 0,1 - - 61 0,1 - -

PARTEI, Die...................................... - - - - - - 502 1,2 640 1,5

PBC ................................................  63 0,1 38 0,1 67 0,2 - - - -

PDS ................................................  682 1,6 - - - - - - - -

PIRATEN ......................................... - - - - 1.106 2,7 140 0,3 167 0,4

REP ................................................  98 0,2 - - - - 0 - - -

Schill ...............................................  205 0,5 - - - - 0 - - -

Tierschutzpartei, Die ......................... - - 124 0,3 - - 210 0,5 456 1,1

Volksabstimmung ............................. - - 55 0,1 - - 0 - - -

V-Partei3 ......................................... - - - - - - 58 0,1 - -

Volt..................................................  406 1,0

gültige Zweitstimmen zus. 43.882 100,0 38.907 100,0 41.413 100,0 43.329 100,0 41.651 100,0

ungültige Zweit-Stimmen 785 . 390 . 335 . 163 . 237 .

SPD ................................................  17.798 41,4 14.429 37,4 15.598 39,3 16.827 39,0 11.524 27,9

CDU ................................................ 16.906 39,3 12.014 31,1 11.290 28,4 11.026 25,6 8.526 20,6

GRÜNE ........................................... 6.643 15,5 7.300 18,9 9.731 24,5 8.072 18,7 14.551 35,2

FDP ................................................ 1.620 3,8 1.928 5,0 984 2,5 1.786 4,1 1.763 4,3

LINKE., DIE...................................... - - 2.917 7,5 2.085 5,0 3.289 7,6 2.999 7,3

AfD................................................... - - - - - - 1.389 3,2 - -

PARTEI, Die...................................... - - - - - - 765 1,8 1.291 3,1

Volt..................................................  - - - - - - - - 635 1,5

gültige Erststimmen zus. 42.967 100,0 38.588 100,0 39.688 100,0 43.154 100,0 41.289 100,0

ungültige Erst-Stimmen 762 . 455 . 389 . 220 . 599 .

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen 112.20

2022

1) Umrechnung der Wahlergebnisse 2003 auf den Zuschnitt des Landtagswahlkreis 17. - 2) Der neue Landtagswahlkreis 16 besteht aus der Stadt Göttingen ohne die 

Stadtteile Göttingen-Elliehausen, Göttingen-Esebeck, Göttingen-Grone, Göttingen-Groß Ellershausen, Göttingen-Hetjershausen, Göttingen-Holtensen, Göttingen-

Knutbühren. Damit gehört ab 2022 zusätzlich der Stadtteil Weststadt einschließlich des Holtenser Bergs zum Wahlkreis 16.

- gültige Erststimmen nach Parteien - 

2003  1) 2013 2017  Merkmal

L.wahlkreis 16 2)Landtagswahlkreis 17

2008

 - Wahlberechtigte / Wählende / Wahlbeteiligung -

- gültige Zweitstimmen nach Parteien - 
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Landtagswahlkreis 15 Göttingen/Münden 
Wahlergebnisse für alle Parteien 2003 bis 20221  

  

Landtagswahlen - Landtagswahlkreis Göttingen-Münden  1) : 

Wahlergebnisse für alle Parteien 2003 bis 2022

abs. % abs. % abs. % abs. % abs. %

Wahlberechtigte ........................ 73.056 100,0 72.549 100,0 71.578 100,0 70.890 100,0 55.442 100,0

Wähler*innen / Wahlbeteiligung.... 47.111 64,5 39.834 54,9 40.075 56,0 41.541 58,6 30.805 55,6

dar. Briefwahlanteil.......................... 5.619 11,9 4.412 11,1 4.915 12,3 8.929 21,5 9.073 29,5

SPD ......................................... 17.923 39,1 14.708 37,6 15.336 38,9 17.618 42,7 11.395 37,4

CDU ......................................... 19.539 42,7 13.411 34,3 11.721 29,7 10.950 26,6 7.710 25,3

GRÜNE .................................... 3.767 8,2 3.462 8,8 5.963 15,1 3.798 9,2 4.427 14,5

FDP ......................................... 3.310 7,2 2.800 7,2 2.951 7,5 2.859 6,9 1.254 4,1

LINKE., DIE............................... - - 3.090 7,9 1.450 3,7 2.047 5,0 837 2,8

AfD............................................ - - - - - - 2.660 6,5 3.004 9,9

dieBasis.................................... - - - - - - - - 304 1,0

BGE ......................................... - - - - - - 72 0,2 - -

Bündnis 21 / RRP ...................... - - - - 18 0,0 - - - -

FAMILIE ................................... - - 160 0,4 - - - - - -

FREIE WÄHLER ....................... - - - - 744 1,9 400 1,0 319 1,0

FREIHEIT Niedersachsen, DIE......... - - - - 129 0,3 - - - -

Friesen, Die .............................. - - 45 0,1 - - - - - -

Gesundheitsforschung................. - - - - - - - - 103 0,3

Humanisten Niedersachsen, Die..... - - - - - - - - 51 0,2

DM ........................................... - - - - - - 41 0,1 - -

FW ........................................... - - 311 0,8 - - - - - -

GRAUE .................................... 184 0,4 159 0,4 - - - - - -

LKR Niedersachsen.................... - - - - - - 27 0,1 - -

NPD ......................................... - - 628 1,6 369 0,9 - - - -

ödp ........................................... 46 0,1 17 0,0 - - 30 0,1 - -

PARTEI, Die............................... - - - - - - 273 0,7 312 1,0

PBC ......................................... 63 0,1 28 0,1 42 0,1 - - - -

PDS ......................................... 305 0,7 - - - - - - - -

PIRATEN .................................. - - - - 747 1,9 113 0,3 121 0,4

REP ......................................... 211 0,5 - - - - - - - -

Schill ........................................ 436 1,0 - - - - - - - -

Tierschutzpartei, Die .................. - - 230 0,6 - - 298 0,7 461 1,5

Volksabstimmung ...................... - - 90 0,2 - - - - - -

V-Partei3 .................................. - - - - - - 38 0,1 - -

Volt........................................... - - - - - - - - 131 0,4

gültige Zweitstimmen zus. 45.784 100,0 39.139 100,0 39.470 100,0 41.224 100,0 30.429 100,0

ungültige Zweit-Stimmen 1.327 . 695 . 605 . 317 . 376 .

SPD ......................................... 19.501 42,4 17.274 44,2 17.898 45,3 18.550 45,0 12.424 41,3

CDU ......................................... 21.323 46,4 13.451 34,4 13.478 34,1 11.652 28,3 8.708 29,0

GRÜNE .................................... 3.173 6,9 2.848 7,3 4.266 10,8 3.300 8,0 4.808 16,0

FDP ......................................... 1.590 3,5 1.561 4,0 746 1,9 2.027 4,9 1.006 3,3

LINKE., DIE............................... - - 2.670 6,8 1.321 3,3 1.943 4,7 1.466 4,9

AfD............................................ - - - - - - 2.500 6,1 - -

FREIE WÄHLER ....................... - - - - 1.101 2,8 1.187 2,9 - -

FW............................................ - - 696 1,8 - - - - - -

LKR........................................... - - - - - - 39 0,1 - -

NPD ......................................... - - 597 1,5 - - - - - -

PARTEI, Die............................... - - - - - - - - 1.660 5,5

PDS ......................................... 234 0,5 - - - - - - - -

PIRATEN .................................. - - - - 663 1,7 - - - -

Schill ........................................ 152 0,3 - - - - - - - -

gültige Erststimmen zus. 45.973 100,0 39.097 100,0 39.473 100,0 41.198 100,0 30.072 100,0

ungültige Erst-Stimmen 1.138 . 737 . 602 . 343 . 733 .

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen 112.21

1) Der neue Wahlkreis 15 Göttingen/Münden besteht seit 2022. Zu ihm zählen vom Landkreis Göttingen die Stadt Hann. Münden, die Gemeinden 

Flecken Bovenden, Staufenberg, die Samtgemeinde Dransfeld sowie die Stadt Göttingen mit den Stadtteilen Göttingen-Elliehausen, Göttingen-

Esebeck, Göttingen-Grone, Göttingen-Groß Ellershausen, Göttingen-Hetjershausen, Göttingen-Holtensen, Göttingen-Knutbühren. Vor 2022 

bestand der Wahlkreis 16 Göttingen/Münden zusätzlich noch aus der Gemeinde Adelebsen und von der Stadt Göttingen aus dem Stadtteil 

Weststadt einschließlich des Holtenser Bergs. - 2) Umrechnung der Wahlergebnisse 2003 auf den Landtagswahlkreis 16 (gültig von 2008-2017).

L.Wahlkreis 151)

 - Wahlberechtigte / Wählende / Wahlbeteiligung -

- gültige Zweitstimmen nach Parteien - 

- gültige Erststimmen nach Parteien - 

  Merkmal

Landtagswahlkreis 16

20222003  2) 2008 2013 2017
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Bereich Stadt Göttingen 
Einzelne Parteien – 2003 bis 2022  

  

abs. % abs. % abs. % abs. % abs. %

Wahlberechtigte ............................... 90.075 100,0 90.024 100,0 89.438 100,0 88.091 100,0 83.824 100,0

Wähler*innen / Wahlbeteiligung........... 57.922 64,3 49.963 55,5 52.777 59,0 55.071 62,5 48.378 57,7

dar. Briefwahlanteil.................................... 9.432 16,3 6.814 13,6 7.716 14,6 14.197 25,8 15.628 32,3

SPD ................................................  18.973 33,4 15.109 30,6 16.437 31,4 19.847 36,2 14.106 29,3

CDU ................................................  20.075 35,4 14.425 29,2 12.278 23,5 12.189 22,2 8.692 18,1

GRÜNE ........................................... 10.711 18,9 9.323 18,9 13.778 26,3 9.969 18,2 15.046 31,3

FDP ................................................  5.240 9,2 4.154 8,4 4.439 8,5 3.811 7,0 2.153 4,5

LINKE., DIE...................................... - - 5.140 10,4 2.947 5,6 5.088 9,3 2.950 6,1

AfD...................................................  - - - - - - 2.332 4,3 2.457 5,1

BGE ................................................  - - - - - - 153 0,3 - -

Bündnis 21 / RRP ............................. - - - - 20 0,0 - - - -

dieBasis...........................................  - - - - - - - - 326 0,7

DM ..................................................  - - - - - - 46 0,1 - -

FAMILIE ..........................................  - - 127 0,3 - - - - - -

FREIE WÄHLER .............................. - - - - 615 1,2 138 0,3 184 0,4

FREIHEIT Niedersachsen, DIE............ - - - - 140 0,3 - - - -

Friesen, Die .....................................  - - 68 0,1 - - - - - -

FW ..................................................  - - 91 0,2 - - - - - -

Gesundheitsforschung........................ - - - - - - - - 117 0,2

GRAUE ...........................................  249 0,4 236 0,5 - - - - - -

Humanisten Niedersachsen, Die......... - - - - - - - - 154 0,3

LKR Niedersachsen........................... - - - - - - 22 0,0 - -

NPD ................................................  - - 398 0,8 241 0,5 - - - -

ödp ..................................................  89 0,2 46 0,1 - - 66 0,1 - -

PARTEI, Die...................................... - - - - - - 631 1,2 715 1,5

PBC ................................................  86 0,2 49 0,1 83 0,2 - - - -

PDS ................................................  827 1,5 - - - - - - - -

PIRATEN ......................................... - - - - 1.333 2,5 177 0,3 198 0,4

REP ................................................  149 0,3 - - - - - - - -

Schill ...............................................  342 0,6 - - - - - - - -

Tierschutzpartei, Die ......................... - - 176 0,4 - - 295 0,5 546 1,1

Volksabstimmung ............................. - - 73 0,1 - - - - - -

Volt..................................................  - - - - - - - - 435 0,9

V-Partei3 .........................................  - - - - - - 65 0,1 - -

gültige Zweit-Stimmen zus. 56.741 100,0 49.415 100,0 52.311 100,0 54.829 100,0 48.079 100,0

ungültige Zweit-Stimmen 1.181 . 548 . 466 . 242 . 299 .

SPD ................................................  23.450 41,3 18.774 38,1 20.241 38,8 21.996 40,2 13.909 29,2

CDU ................................................  22.623 39,8 15.540 31,5 14.788 28,3 14.041 25,6 10.378 21,8

GRÜNE ........................................... 7.498 13,2 8.283 16,8 11.259 21,6 9.194 16,8 15.743 33,1

FDP ................................................  2.060 3,6 2.375 4,8 1.229 2,4 2.329 4,3 1.967 4,1

LINKE., DIE...................................... - - 3.863 7,8 2.618 5,0 4.080 7,5 3.402 7,1

AfD...................................................  - - - - - - 2.124 3,9 - -

dieBasis...........................................  - - - - - - 0 0,0 274 0,6

FREIE WÄHLER .............................. - - - - 976 1,9 80 0,1 - -

FW ..................................................  - - 326 0,7 - - - - - -

LKR..................................................  - - - - - - 15 0,0 - -

NPD ................................................  - - 140 0,3 - - - - - -

PARTEI, Die...................................... - - - - - - 765 1,4 1.291 2,7

PDS ................................................  996 1,8 - - - - - - - -

PIRATEN ......................................... - - - - 1.115 2,1 - - - -

Schill ...............................................  205 0,4 - - - - - - - -

Volt..................................................  - - - - - - - - 635 1,3

Einzelbewerber ................................. - - - - - - 118 0,2 - -

gültige Erst-Stimmen zus. 56.832 100,0 49.301 100,0 52.226 100,0 54.742 100,0 47.599 100,0

ungültige Erst-Stimmen 1.090 . 662 . 551 . 329 . 779 .

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen 112.22

 - Wahlberechtigte / Wählende / Wahlbeteiligung -

- gültige Zweit-Stimmen nach Parteien - 

2022
  Merkmal

2003 2008 2013

- gültige Erst-Stimmen nach Parteien - 

1) Ab 2022: Zusammengestellt aus den Ergebnissen für die Wahlkreise 16 Göttingen-Stadt und 15 Göttingen-Münden (Teilgebiet Stadt Göttingen) 

zusammengestellt. - Vor 2022: Zusammengestellt aus den Ergebnissen der Wahlkreise 17 Göttingen-Stadt und 16 Göttingen-Münden (Teilgebiet).- 

Vor 2003: zusammengestellt aus den Ergebnissen der Wahlkreise 21 Göttingen-Stadt und 20 (bzw. 22) Göttingen-Land (Teilgebiet). 

2017
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Bereich Stadt Göttingen 
Wahlergebnisse 1) für ausgewählte Parteien von 1947 bis 2022 
 

 
Stadt Göttingen – Landtagswahlergebnisse ausgewählter Parteien 1947 bis 2022 

  

abs. % abs. % abs. % abs. % abs. % abs. % abs.

20.04.1947 50.488 30.319 60,1 29.497 8.722 29,6 5.280 17,9 - - 10.799 36,6 - - - - 4.696 15,9

06.05.1951 57.988 39.112 67,4 38.716 11.089 28,6 4.573 11,8 - - 15.171 39,2 - - - - 7.883 20,4

24.04.1955 58.917 43.922 74,5 43.396 13.303 30,7 11.226 25,9 - - 12.504 28,8 - - - - 6.363 14,7

19.04.1959 54.313 41.688 76,8 41.109 14.184 34,5 10.810 26,3 - - 11.028 26,8 - - - - 5.087 12,4

19.05.1963 54.846 41.847 76,3 41.533 17.429 42,0 12.936 31,1 - - 9.167 22,1 - - - - 2.001 4,8

04.06.1967 71.524 52.046 72,8 51.633 22.758 44,1 17.425 33,7 - - 7.677 14,9 - - - - 3.773 7,3

14.06.1970 75.070 56.047 74,7 55.772 27.688 49,6 22.448 40,2 - - 3.857 6,9 - - - - 1.779 3,2

09.06.1974 77.213 62.843 81,4 62.558 28.334 45,3 27.100 43,3 - - 6.455 10,3 - - - - 669 1,1

04.06.1978 78.707 59.712 75,9 59.397 25.641 43,2 25.550 43,0 3.194 5,4 3.949 6,6 - - - - 1.063 1,8

21.03.1982 81.058 59.609 73,5 59.304 21.692 36,6 26.101 44,0 6.320 10,7 4.760 8,0 - - - - 431 0,7

15.06.1986 84.937 64.470 75,9 64.145 25.727 40,1 22.516 35,1 10.737 16,7 4.929 7,7 - - - - 236 0,4

15.05.1990 92.372 68.341 74,0 67.763 30.567 45,1 21.959 32,4 8.864 13,1 5.138 7,6 - - - - 1.235 1,8

13.03.1994 95.932 67.850 70,7 67.096 26.660 39,7 18.931 28,2 12.839 19,1 4.013 6,0 666 1,0 - - 3.987 5,9

01.03.1998 93.777 65.929 70,3 64.482 28.780 44,6 18.062 28,0 11.948 18,5 3.525 5,5 - - - - 2.167 3,4

02.02.2003 90.075 57.922 64,3 56.741 18.973 33,4 20.075 35,4 10.711 18,9 5.240 9,2 827 1,5 - - 915 1,6

27.01.2008 90.024 49.963 55,5 49.415 15.109 30,6 14.425 29,2 9.323 18,9 4.154 8,4 5.140 10,4 - - 1.264 2,6

20.01.2013 89.438 52.777 59,0 52.311 16.437 31,4 12.278 23,5 13.778 26,3 4.439 8,5 2.947 5,6 - - 2.432 4,7

15.10.2017 88.091 55.071 62,5 54.829 19.847 36,2 12.189 22,2 9.969 18,2 3.811 7,0 5.088 9,3 2.332 4,3 1.593 2,9

09.10.2022 83.842 48.378 57,7 48.079 14.106 29,3 8.692 18,1 15.046 31,3 2.153 4,5 2.950 6,1 2.457 5,1 2.675 5,6

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen 112.23

1) Einschließlich Briefwahl. - Ab 1990 Zweitstimmen. - Eingemeindung 1963, 1964 und 1973. - Ab 2022: Für das Gebiet der Stadt Göttingen aus den 

Wahlkreisergebnissen für die Landtagswahlkreise 16 Göttingen-Stadt und 15 Göttingen-Münden (Teilgebiet Stadt Göttingen) zusammengestellt. - Vor 2022: 

Zusammengestellt aus den Ergebnissen der Landtagswahlkreise 17 Göttingen-Stadt und 16 Göttingen-Münden (Teilgebiet Stadt Göttingen)  Vor 2003: 

zusammengestellt aus den Ergebnissen der Landtagswahlkreise 21 Göttingen-Stadt und 20 (bzw. 22) Göttingen-Land (Teilgebiet Stadt Göttingen). - 2) GRÜNE: 

1978 GLU; ab 1994: BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN. - 3) DIE LINKE.: 1994 LLN, 2003 PDS, 2008 DIE LINKE.Niedersachsen, 2012 DIE LINKE.

DIE LINKE. 
3)
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WAHLERGEBNISSE RATSWAHLEN: STADT GÖTTINGEN 

 

 
  

Ratswahlen - Stadt Göttingen:  

Wahlergebnisse für alle Parteien und Wählergruppen 2001 bis 2021  1)  

Wahlberechtigte ............................. 93.491 100,0 93.509 100,0 92.559 100,0 94.640 100,0 90.831 100,0

Wähler*innen / Wahlbeteiligung......... 43.501 46,5 39.113 41,8 39.394 42,6 45.413 48,0 46.557 51,3

dar. Briefwahlanteil................................. 8.352 19,2 7.726 19,8 7.881 20,0 10.754 23,7 17.937 38,5

SPD ..............................................  44.942 36,1 39.033 34,8 36.774 32,4 42.423 32,6 33.810 25,0

CDU ..............................................  38.100 30,6 31.647 28,2 29.791 26,2 31.796 24,4 31.235 23,1

GRÜNE .........................................  21.047 16,9 23.391 20,8 31.639 27,9 26.771 20,6 41.586 30,8

FDP ..............................................  11.104 8,9 9.829 8,8 3.732 3,3 7.036 5,4 7.429 5,5

Antifa Linke.....................................  - - - - - - 3.112 2,4 - 0,0

ALFA .............................................  - - - - - - 2.382 1,8 - 0,0

BfnS...............................................  - - - - - - - - 1.989 1,5

dieBasis.........................................  - - - - - - - - 634 0,5

FREIE WÄHLER ............................ - - - - - - 578 0,4 - 0,0

Gö Linke 2) ....................................  5.888 4,7 7.623 6,8 7.076 6,2 8.288 6,4 10.376 7,7

GRAUE .........................................  984 0,8 624 0,6 - - - - - 0,0

KLG...............................................  - - - - - - - - 1.143 0,8

NPD ..............................................  1.173 0,9 - - - - - - - 0,0

PARTEI , Die................................... - - - - - - 3.459 2,7 3.817 2,8

Piraten Niedersachsen .................... - - - - 4.251 3,7 4.301 3,3 1.293 1,0

Volt................................................  - - - - - - - - 1.618 1,2

Einzelbewerber ...............................       - - 78 0,1 - - - - 186 0,1

gültige Stimmen zusammen0 124.448 100,0 112.225 100,0 113.556 100,0 130.146 100,0 135.116 100,0

gültige Stimmzettel0 42.914 . 38.487 . 38.806 . 44.535 . 45.693 .

ungültige Stimmzettel0 587 . 626 . 588 . 878 . 864 .

1) Bei Ratswahlen hat jeder Wähler 3 Stimmen. - Bei Ratswahlen gibt es nur ungültige Stimmzettel, keine ungültigen Stimmen. -

2) 1996 LLG, 2001 LLG und PDS. 

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (112.30)

2001

abs.

2006 2011

abs. %abs.%

2021

abs. %

- gültige Stimmen 1)  nach Parteien und Wählergruppen - 

 - Wahlberechtigte / Wählende / Wahlbeteiligung -

2016

abs. %

  Merkmal

%
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Stadt Göttingen – Ratswahlergebnisse ausgewählter Parteien 1946 bis 2021 

 
 
  

Ratswahlen - Stadt Göttingen :  

Wahlergebnisse für ausgwählte Parteien und Wählergruppen 1946 bis 2021  1)  

13.10.1946 46.818 31.498 67,3 85.232 32.295 37,9 19.275 22,6 - - 24.133 28,3 - - 9.529 11,2

28.11.1948 54.271 29.791 54,9 81.725 25.220 30,9 14.587 17,8 - - 31.345 38,4 - - 10.573 12,9

09.11.1952 57.462 40.449 70,4 116.970 33.054 28,3 15.592 13,3 - - 40.291 34,4 - - 28.033 24,0

28.10.1956 57.842 40.853 70,6 115.457 43.926 38,0 23.081 20,0 - - 28.690 24,8 - - 19.760 17,1

19.03.1961 53.519 37.201 69,5 36.227 12.946 35,7 9.024 24,9 - - 10.399 28,7 - - 3.858 10,6

27.09.1964 72.234 48.179 66,7 47.116 21.506 45,6 11.596 24,6 - - 12.470 26,5 - - 1.544 3,3

29.09.1968 70.247 46.873 66,7 45.887 20.057 43,7 13.460 29,3 - - 9.610 20,9 - - 2.760 6,0

25.03.1973 77.173 52.030 67,4 51.408 22.453 43,7 19.278 37,5 - - 6.405 12,5 - - 3.272 6,4

03.10.1976 78.172 70.091 89,7 69.032 30.483 44,2 26.343 38,2 - - 7.201 10,4 - - 5.005 7,3

27.09.1981 80.404 54.471 67,7 157.035 52.235 33,3 67.106 42,7 16.997 10,8 13.492 8,6 - - 7.205 4,6

05.10.1986 84.626 55.117 65,1 158.500 61.027 38,5 57.314 36,2 22.512 14,2 11.110 7,0 - - 6.537 4,1

06.10.1991 93.033 54.524 58,6 154.934 58.843 38,0 52.854 34,1 24.880 16,1 13.663 8,8 1.603 1,0 4.694 3,0

15.09.1996 96.139 52.340 54,4 149.933 50.554 33,7 50.525 33,7 28.424 19,0 11.034 7,4 3.706 2,5 5.690 3,8

09.09.2001 93.491 43.501 46,5 124.448 44.942 36,1 38.100 30,6 21.047 16,9 11.104 8,9 5.888 4,7 3.367 2,7

10.09.2006 93.509 39.113 41,8 112.225 39.033 34,8 31.647 28,2 23.391 20,8 9.829 8,8 7.623 6,8 702 0,6

11.09.2011 92.559 39.394 42,6 113.556 36.774 32,4 29.791 26,2 31.639 27,9 3.732 3,3 7.076 6,2 4.544 4,0

11.09.2016 94.640 45.413 48,0 130.146 42.423 32,6 31.796 24,4 26.771 20,6 7.036 5,4 11.400 8,8 10.720 8,2

11.09.2021 90.831 46.557 51,3 135.116 33.810 25,0 31.235 23,1 41.586 30,8 7.429 5,5 10.376 7,7 10.680 7,9

1) Einschließlich Briefwahl. - Bei den Ratswahlen 1946 bis 1956 und ab 1981 hatte jeder Wähler drei Stimmen. - Eingemeindung 1963, 1964 und 1973. -

2) GRÜNE: 1981 AGIL und GLG, 1986 GAL, 1991 und 1996 GAL / die Grünen Göttingen.

3) DIE LINKE.: 2006 und 2011 Gö Linke, 2016 Gö Linke und Antifa LINKE

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (112.31)

abs. %

ins-

gesamt
(100,0)

gültige Stimmen

DIE LINKE. 3)

%abs.% abs. % abs.abs. % abs.
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 © Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (10.2021)        119.20G
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WAHLERGEBNISSE ORTSRATSWAHLEN: STADT GÖTTINGEN 

 

Ortsratswahlen - Stadt Göttingen : 

Wahlergebnisse für ausgewählte Parteien 1964 bis 2021  1)  

25.03.1973 1.491 1.074 72,0 1.059 613 57,9 323 30,5 - - 123 11,6 - - - -

03.10.1976 1.639 1.448 88,3 1.419 735 51,8 501 35,3 - - 158 11,1 - - 25 1,8

27.09.1981 1.858 1.402 75,5 4.018 1.839 45,8 1.759 43,8 - - 420 10,5 - - - -

05.10.1986 2.010 1.419 70,6 4.078 2.003 49,1 1.315 32,2 - - 760 18,6 - - - -

06.10.1991 2.097 1.391 66,3 3.903 2.146 55,0 1.158 29,7 - - 599 15,3 - - - -

15.09.1996 2.171 1.425 65,6 4.083 1.857 45,5 1.250 30,6 - - 554 13,6 - - 422 10,3

09.09.2001 2.423 1.322 54,6 3.821 1.743 45,6 1.082 28,3 - - 474 12,4 - - 522 13,7

10.09.2006 2.521 1.265 50,2 3.639 1.808 49,7 1.195 32,8 386 10,6 250 6,9 - - - -

11.09.2011 2.588 1.280 49,5 3.680 1.617 43,9 1.160 31,5 774 21,0 129 3,5 - - - -

11.09.2016 2.724 1.484 54,5 4.241 2.061 48,6 1.596 37,6 584 13,8 - - - - - -

11.09.2021 2.700 1.382 51,2 4.008 1.457 36,4 1.804 45,0 615 15,3 - - - - 132 3,3

27.09.1964 6.432 4.614 71,7 4.512 1.997 44,3 1.027 22,8 - - 1.488 33,0 - - - -

29.09.1968 8.866 6.272 70,7 6.151 2.823 45,9 1.697 27,6 - - 1.304 21,2 - - 327 5,3

25.03.1973 10.378 7.354 70,9 7.242 2.916 40,3 2.881 39,8 - - 1.445 20,0 - - - -

03.10.1976 11.114 10.315 92,8 10.179 4.050 39,8 3.862 37,9 - - 1.513 14,9 - - 754 7,4

27.09.1981 11.992 8.638 72,0 24.624 8.174 33,2 11.033 44,8 - - 3.180 12,9 - - 2.237 9,1

05.10.1986 12.555 8.808 70,2 25.081 8.353 33,3 9.800 39,1 2.984 11,9 1.842 7,3 - - 2.102 8,4

06.10.1991 12.889 8.259 64,1 23.416 7.541 32,2 8.978 38,3 2.943 12,6 2.654 11,3 - - 1.300 5,6

15.09.1996 12.957 7.826 60,4 22.288 6.615 29,7 8.916 40,0 3.847 17,3 1.877 8,4 - - 1.033 4,6

09.09.2001 13.192 7.093 53,8 20.000 6.549 32,7 7.399 37,0 3.247 16,2 2.043 10,2 440 2,2 322 1,6

10.09.2006 13.852 6.750 48,7 19.353 6.051 31,3 7.153 37,0 3.503 18,1 1.683 8,7 963 5,0 - -

11.09.2011 14.201 6.763 47,6 19.421 5.939 30,6 6.387 32,9 5.355 27,6 675 3,5 1.065 5,5 - -

11.09.2016 14.963 7.994 53,4 22.760 6.961 30,6 6.769 29,7 5.364 23,6 1.336 5,9 1.469 6,5 861 3,8

11.09.2021 14.478 7.951 54,9 23.102 6.495 28,1 6.144 26,6 7.590 32,9 1.398 6,1 1.475 6,4 - -

27.09.1964 4.439 3.366 75,8 3.275 1.871 57,1 690 21,1 - - 714 21,8 - - - -

29.09.1968 5.229 3.746 71,6 3.619 2.239 61,9 860 23,8 - - 520 14,4 - - - -

25.03.1973 6.733 4.630 68,8 4.551 2.740 60,2 1.451 31,9 - - 360 7,9 - - - -

03.10.1976 7.733 7.009 90,6 6.866 3.759 54,7 2.195 32,0 - - 424 6,2 - - 488 7,1

27.09.1981 8.558 5.614 65,6 15.928 6.949 43,6 6.084 38,2 - - 1.311 8,2 - - 1.584 9,9

05.10.1986 8.613 5.448 63,3 15.370 7.539 49,1 4.865 31,7 1.118 7,3 823 5,4 - - 1.025 6,7

06.10.1991 9.086 5.079 55,9 14.208 6.345 44,7 4.991 35,1 1.393 9,8 1.479 10,4 - - - -

15.09.1996 9.085 4.726 52,0 13.293 5.777 43,5 4.860 36,6 1.233 9,3 1.121 8,4 - - 302 2,3

09.09.2001 8.312 3.474 41,8 9.862 4.710 47,8 3.017 30,6 510 5,2 1.148 11,6 269 2,7 208 2,1

10.09.2006 8.276 2.877 34,8 8.185 4.425 54,1 1.848 22,6 684 8,4 831 10,2 397 4,9 - -

11.09.2011 8.060 2.835 35,2 7.945 4.099 51,6 1.825 23,0 962 12,1 396 5,0 663 8,3 - -

11.09.2016 8.211 3.029 36,9 8.329 4.784 57,4 1.849 22,2 957 11,5 - - 739 8,9 - -

11.09.2021 7.625 2.877 37,7 8.161 3.908 47,9 1.522 18,7 1.457 17,9 376 4,6 695 8,5 203 2,5

25.03.1973 1.637 1.223 74,7 1.199 502 41,9 591 49,3 - - 106 8,8 - - - -

03.10.1976 1.627 1.513 93,0 1.489 649 43,6 775 52,0 - - 65 4,4 - - - -

27.09.1981 1.810 1.427 78,8 4.112 1.501 36,5 2.405 58,5 - - 206 5,0 - - - -

05.10.1986 2.062 1.544 74,9 4.422 2.042 46,2 2.016 45,6 - - 171 3,9 - - 193 4,4

06.10.1991 2.231 1.565 70,1 4.531 2.268 50,1 2.263 49,9 - - - - - - - -

15.09.1996 2.299 1.522 66,2 4.331 2.014 46,5 2.123 49,0 - - - - - - 194 4,5

09.09.2001 2.189 1.512 69,1 3.892 1.891 48,6 2.001 51,4 - - - - - - - -

10.09.2006 2.164 1.145 52,9 3.290 1.596 48,5 1.694 51,5 - - - - - - - -

11.09.2011 2.132 1.182 55,4 3.397 1.754 51,6 1.643 48,4 - - - - - - - -

11.09.2016 2.143 1.313 61,3 3.752 2.078 55,4 1.674 44,6 - - - - - - - -

11.09.2021 2.116 1.362 64,4 3.953 1.837 46,5 1.705 43,1 411 10,4 - - - - - -

27.09.1964 658 513 78,0 500 121 24,2 - - - - 202 40,4 - - 177 35,4

29.09.1968 666 512 76,9 487 126 25,9 - - - - 232 47,6 - - 129 26,5

25.03.1973 754 594 78,8 588 223 37,9 145 24,7 - - 155 26,4 - - 65 11,1

03.10.1976 854 794 93,0 782 305 39,0 262 33,5 - - 215 27,5 - - - -

27.09.1981 1.161 891 76,7 2.532 971 38,3 1.035 40,9 - - 526 20,8 - - - -

05.10.1986 1.310 1.013 77,3 2.945 918 31,2 1.009 34,3 - - 604 20,5 - - 414 14,1

06.10.1991 1.381 984 71,3 2.851 943 33,1 864 30,3 323 11,3 721 25,3 - - - -

15.09.1996 1.399 946 67,6 2.712 838 30,9 911 33,6 321 11,8 642 23,7 - - - -

09.09.2001 1.328 895 67,4 2.614 826 31,6 804 30,8 198 7,6 336 12,9 - - 450 17,2

10.09.2006 1.325 783 59,1 2.302 1.018 44,2 707 30,7 - - 254 11,0 - - 323 14,0

11.09.2011 1.297 773 59,6 2.256 850 37,7 626 27,7 261 11,6 120 5,3 - - 399 17,7

11.09.2016 1.328 845 63,6 2.461 949 38,6 742 30,2 233 9,4 77 3,1 - - 469 19,0

11.09.2021 1.291 882 68,3 2.581 1.004 38,9 909 35,2 425 16,5 34 1,3 - - 209 8,1

Fortsetzung s. nächste Seite

- Ortschaft Grone -

- Ortschaft Groß Ellershausen / Hetjershausen / Knutbühren -

- Ortschaft Herberhausen -
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Fortsetzung    Ortsratswahlen - Stadt Göttingen : 

Wahlergebnisse für ausgewählte Parteien 1964 bis 2021  1)  

25.03.1973 886 669 75,5 661 394 59,6 267 40,4 - - - - - - - -

03.10.1976 1.089 1.020 93,7 1.001 571 57,0 371 37,1 - - 48 4,8 - - 11 1,1

27.09.1981 1.187 913 76,9 2.603 1.456 55,9 1.069 41,1 - - - - - - 78 3,0

05.10.1986 1.298 938 72,3 2.672 1.544 57,8 982 36,8 - - 65 2,4 - - 81 3,0

06.10.1991 1.381 881 63,8 2.539 1.607 63,3 932 36,7 - - - - - - - -

15.09.1996 1.368 887 64,8 2.549 1.567 61,5 982 38,5 - - - - - - - -

09.09.2001 1.351 718 53,1 2.015 1.208 60,0 807 40,0 - - - - - - - -

10.09.2006 1.366 678 49,6 1.924 1.249 64,9 675 35,1 - - - - - - - -

11.09.2011 1.368 660 48,2 1.888 1.206 63,9 645 34,2 - - 37 2,0 - - - -

11.09.2016 1.424 756 53,1 2.089 1.342 64,2 747 35,8 - - - - - - - -

11.09.2021 1.405 778 55,4 2.201 1.408 64,0 793 36,0 - - - - - - - -

27.09.1964 546 449 82,2 443 176 39,7 76 17,2 - - 191 43,1 - - - -

29.09.1968 623 497 79,8 489 220 45,0 112 22,9 - - 157 32,1 - - - -

25.03.1973 1.441 1.042 72,3 1.034 457 44,2 373 36,1 - - 204 19,7 - - - -

03.10.1976 1.475 1.371 92,9 1.345 672 50,0 535 39,8 - - 138 10,3 - - - -

27.09.1981 1.609 1.213 75,4 3.507 1.456 41,5 1.620 46,2 - - 385 11,0 - - 46 1,3

05.10.1986 1.960 1.438 73,4 4.048 1.192 29,4 1.893 46,8 596 14,7 343 8,5 - - 24 0,6

06.10.1991 2.228 1.518 68,1 4.413 1.439 32,6 1.805 40,9 675 15,3 494 11,2 - - - -

15.09.1996 2.392 1.608 67,2 4.707 1.404 29,8 2.205 46,8 784 16,7 314 6,7 - - - -

09.09.2001 2.504 1.535 61,3 4.482 1.270 28,3 1.791 40,0 498 11,1 923 20,6 - - - -

10.09.2006 2.648 1.470 55,5 4.283 1.183 27,6 1.752 40,9 660 15,4 688 16,1 - - - -

11.09.2011 2.631 1.364 51,8 3.919 1.350 34,4 1.609 41,1 820 20,9 140 3,6 - - - -

11.09.2016 2.598 1.472 56,7 4.282 1.637 38,2 1.464 34,2 685 16,0 348 8,1 - - 148 3,5

11.09.2021 2.601 1.597 61,4 4.605 1.502 32,6 1.269 27,6 961 20,9 418 9,1 - - 455 9,9

25.03.1973 685 552 80,6 549 236 43,0 231 42,1 - - 82 14,9 - - - -

03.10.1976 707 673 95,2 658 254 38,6 335 50,9 - - 69 10,5 - - - -

27.09.1981 740 593 80,1 1.683 525 31,2 933 55,4 - - 225 13,4 - - - -

05.10.1986 805 630 78,3 1.829 779 42,6 923 50,5 - - 127 6,9 - - - -

06.10.1991 850 606 71,3 1.713 745 43,5 968 56,5 - - - - - - - -

15.09.1996 842 587 69,7 1.703 734 43,1 924 54,3 - - - - - - 45 2,6

09.09.2001 824 524 63,6 1.506 588 39,0 803 53,3 115 7,6 - - - - - -

10.09.2006 821 487 59,3 1.403 747 53,2 552 39,3 104 7,5 - - - - - -

11.09.2011 759 478 63,0 1.380 760 55,1 430 31,2 190 13,8 - - - - - -

11.09.2016 769 488 63,5 1.412 944 66,9 379 26,8 - - 89 6,3 - - - -

11.09.2021 746 488 65,4 1.414 1.066 75,4 348 24,6 - - - - - - - -

27.09.1964 5.446 4.080 74,9 3.941 2.158 54,8 847 21,5 - - 936 23,8 - - - -

29.09.1968 5.752 4.066 70,7 3.927 2.158 55,0 1.011 25,7 - - 758 19,3 - - - -

25.03.1973 6.000 4.231 70,5 4.165 2.243 53,9 1.454 34,9 - - 468 11,2 - - - -

03.10.1976 6.215 5.524 88,9 5.394 2.956 54,8 1.981 36,7 - - 457 8,5 - - - -

27.09.1981 6.895 4.672 67,8 13.278 5.958 44,9 5.258 39,6 - - 1.139 8,6 - - 923 7,0

05.10.1986 8.335 5.230 62,7 15.012 6.936 46,2 4.783 31,9 2.247 15,0 765 5,1 - - 281 1,9

06.10.1991 10.859 6.094 56,1 17.294 7.526 43,5 5.267 30,5 3.079 17,8 1.422 8,2 - - - -

15.09.1996 12.607 6.675 52,9 19.126 7.891 41,3 5.340 27,9 4.165 21,8 1.251 6,5 - - 479 2,5

09.09.2001 12.662 5.365 42,4 15.496 6.806 43,9 4.397 28,4 2.616 16,9 1.246 8,0 431 2,8 - -

10.09.2006 12.423 4.632 37,3 13.400 5.352 39,9 3.670 27,4 2.683 20,0 1.101 8,2 594 4,4 - -

11.09.2011 11.936 4.763 39,9 13.728 5.164 37,6 3.513 25,6 4.654 33,9 397 2,9 - - - -

11.09.2016 11.934 5.419 45,4 15.552 5.613 36,1 3.945 25,4 4.164 26,8 878 5,6 - - 952 6,1

11.09.2021 11.738 5.707 48,6 16.547 4.059 24,5 3.304 20,0 7.160 43,3 1.024 6,2 - - 1.000 6,0

1) Ab 1981 hatte jeder Wähler drei Stimmen. - 2) GRÜNE: bis 1996 GAL. - 3) DIE LINKE: PDS, GöLinke, Antifa LINKE. - 4) Einschl. Deppoldshausen.  

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen - 112.41
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Ortsratswahlen – Stadt Göttingen: 
Wahlergebnis-Diagramme für die einzelnen Ortsräte 

  

Stadt Göttingen

Ortsratswahlen 2021
in den Ortschaften

____________________________________

Stimmenanteile der Parteien in Prozent

© Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (10.2021) 119.35G
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SITZVERTEILUNG IM RAT DER STADT GÖTTINGEN 
 

 
 
Stadt Göttingen – Sitzverteilung im Rat von 1946 bis 2021 

  

Stadt Göttingen: Sitzverteilung 1)   im Rat der Stadt 1946 bis 2021

1946 33 . . . . 20 3 - 9 - - - - - - - - - - - 1

1948 37 . . - - 12 6 - 15 - - - - - - - - - - - 4

1952 37 . . 2 5,4 11 4 - 14 - - - - - - - - - - 4 4

1956 37 . . 4 10,8 14 8 - 10 - - - - - - - - - - 2 3

1961 37 . . 6 16,2 14 9 - 12 - - - - - - - - - - 2 -

1964 39 . . 3 7,7 18 10 - 10 - - - - - - - - - 1 - -

1968 39 . . 4 10,3 17 12 - 8 - - - - - - - - 2 - - -

1973 47 . . 5 10,6 21 18 - 6 - - - - - 2 - - - - - -

1976 47 . . 6 12,8 21 18 - 5 - - - - - 2 - 1 - - - -

1981 49 . . 10 20,4 17 21 5 4 - - - - - 1 - 1 - - - -

1986 49 . . 16 32,7 20 19 7 3 - - - - - - - - - - - -

1991 47 . . 16 34,0 18 16 7 4 - - - - - 1 1 - - - - -

1996 49 . . 17 34,7 17 17 10 3 - - - - - 1 1 - - - - -

2001 47 1 46 13 27,7 17 15 8 4 2 - - - - - - - - - - -

2006 47 1 46 14 29,8 16 13 10 4 3 - - - - - - - - - - -

2011 47 1 46 16 34,0 15 12 13 1 3 2 - - - - - - - - - -

2016 47 1 46 21 45,7 15 11 9 3 3 2 1 1 1 - - - - - - -

2021 47 1 46 21 45,7 11 11 14 3 4 - - 1 - - - - - - - 2

1) Die Zahl der Ratsmandate hängt von der Einwohnerzahl ab. - 2)  Berechnung der Sitzverteilung: 1948 bis 1976, 1986, 1996 und 2001 nach d'Hondt, 1981, 1991, 2006 

und ab 2011 nach Hare-Niemeier. - 3) Reihenfolge nach den im Rat der Stadt Göttingen 2011 vertretenen Parteien bzw. Wählergruppen und anschließend nach der Chronologie 

ihres Auftretens. - 4) 1999 wurde in Göttingen der erste hauptamtliche Oberbürgermeister gewählt, der Mitglied des Rates der Stadt Göttingen und gleichzeitig Verwaltungschef  

ist. Damit wurde die Zweigleisigkeit von Rat und Verwaltung in die Eingleisigkeit überführt. - Parteizugehörigkeit des Oberbürgermeisters: ab 1999 CDU; ab 2006 SPD. - 

5) 1981: AGIL - 3 Sitze; GLG - 2 Sitze; 1986 bis 1996: GAL.   

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen - (116.00)
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SITZVERTEILUNG IN DEN ORTSRÄTEN 

 

  

Stadt Göttingen: Sitzverteilung in den Ortsräten 1964 bis 2021

1964 SPD ................................ - 8 10 - 2 - 4 - 10
CDU ............................... - 4 3 - - - 1 - 3
FDP ................................ - 5 4 - 5 - 4 - 4
WG Herberhausen....... - - - - 4 - - - -

insgesamt ............ - 17 17 - 11 - 9 - 17

1968 SPD ................................ - 9 11 - 3 - 4 - 10
CDU ............................... - 5 4 - - - 2 - 4
FDP ................................ - 4 2 - 5 - 3 - 3
NPD................................. - 1 - - - - - - -
WG Herberhausen....... - - - - 3 - - - -

insgesamt ............ 19 17 - 11 - 9 - 17

1973 SPD ................................ 5 6 8 4 4 5 4 4 6
CDU ............................... 3 5 4 5 2 4 3 4 4
FDP ................................ 1 2 1 - 2 - 2 1 1
WG Herberhausen ...... - - - - 1 - - - -

insgesamt ............ 9 13 13 9 9 9 9 9 11

1976 SPD ................................ 5 6 8 4 4 6 5 3 7
CDU ............................... 3 5 5 5 3 3 3 5 5
FDP ................................ 1 2 - - 2 - 1 1 1

insgesamt ............ 9 13 13 9 9 9 9 9 13

1981 SPD ................................ 4 4 6 3 3 5 4 3 6
CDU ............................... 4 6 5 5 4 4 4 5 5
FDP ................................ 1 2 1 1 2 - 1 1 1
FWG ............................... - 1 1 - - - - - -
DKP ................................ - - - - - - - - 1

insgesamt ............ 9 13 13 9 9 9 9 9 13

1986 SPD ................................ 5 5 7 5 3 6 3 4 7
CDU ............................... 3 6 5 4 3 3 5 5 4
GAL ................................. - 1 1 - - - 1 - 2
FDP ................................ 1 1 - - 2 - - - -
UGWH ............................ - - - - 1 - - - -

insgesamt ............ 9 13 13 9 9 9 9 9 13

1991 SPD ................................ 5 4 6 5 3 6 3 4 6
CDU ............................... 3 5 5 4 3 3 4 5 4
GAL ................................. - 2 1 - 1 - 1 - 2
FDP ................................ 1 1 1 - 2 - 1 - 1
FWG ............................... - 1 - - - - - - -

insgesamt ............ 9 13 13 9 9 9 9 9 13

1996 SPD ................................ 4 4 6 4 3 6 3 4 6
CDU ............................... 3 6 5 5 3 3 5 5 4
GAL ................................. - 2 1 - 1 - 1 - 3
FDP ................................ 1 1 1 - 2 - - - -
WAE ................................ 1 - - - - - - - -

insgesamt ............ 9 13 13 9 9 9 9 9 13

2001 SPD ................................ 4 5 7 4 3 5 2 4 6
CDU ............................... 3 5 5 5 3 4 4 5 4
GRÜNE .......................... - 2 - - - - 1 - 2
FDP ................................ 1 1 1 - 1 - 2 - 1
WAE ................................ 1 - - - - - - - -
WGH ............................... - - - - 2 - - - -

insgesamt ............ 9 13 13 9 9 9 9 9 13

2006 SPD ........................ 4 4 7 4 4 6 3 5 5
CDU ........................ 3 5 3 5 3 3 4 3 3
GRÜNE ................... 1 2 1 - - - 1 1 3
FDP ........................ 1 1 1 - 1 - 1 - 1
GöLinke ................... - 1 1 - - - - - 1
WGH ....................... - - - - 1 - - - -

insgesamt ......... .. 9 13 13 9 9 9 9 9 13

2011 SPD ........................ 4 4 7 5 3 6 3 5 5
CDU ........................ 3 4 3 4 3 3 4 3 3
GRÜNE ................... 2 4 1 - 1 - 2 1 5
FDP ........................ - - 1 - - - - - -
GöLinke ................... - 1 1 - - - - - -
WGH ....................... - - - - 2 - - - -

insgesamt ......... .. 9 13 13 9 9 9 9 9 13

2016 SPD....................... ......... 4 4 7 5 3 6 4 6 5
CDU ...................... ........ 4 4 3 4 3 3 3 2 3
GRÜNE ................. ........ 1 3 2 - 1 - 1 - 3

FDP ...................... ......... - 1 - - - - 1 1 1
GöLinke ................. - 1 1 - - - - - -
PIRATEN ............... - - - - - - - - 1
WGH ..................... - - - - 2 - - - -

insgesamt ............ 9 13 13 9 9 9 9 9 13

2021 SPD....................... ......... 3 4 6 4 4 6 3 7 3
CDU ...................... ........ 4 3 3 4 3 3 2 2 3
GRÜNE ................. ........ 2 4 2 1 1 - 2 - 6

FDP ...................... ......... - 1 1 - - - 1 - 1
GöLinke ..................... - 1 1 - - - - - -
BfnS ..................... - 1 1 - - - 1 - -
Einzelkandidat*in ............ - - - - 1 - - - -

insgesamt ............ 9 13 13 9 9 9 9 9 13

1) Einschl. Deppoldshausen. - Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen (116.20)
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Stadt Göttingen

Ortsratswahlen 2021
in den Ortschaften

_________________________________
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DIE WAHLBEREICHE DER STADT GÖTTINGEN 
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STRUKTURDATEN NACH WAHLBEZIRKEN 

Hauptwohnbevölkerung in den einzelnen Wahlbezirken (Verhältniszahlen, gerundet)  
Inhalt der folgenden Tabelle sind nicht allein die Wahlberechtigten, sondern die gesamte Hauptbevölkerung 
 

Wahlbezirk 

Bevölkerung (Altersgruppen von … bis unter … ) 

0-6 6-18 18-30 30-65 65+ 
Personen 
gesamt 

101 Lohberg (1) 4% 9% 21% 45% 22% 1.037 

102 Lohberg (2) 7% 10% 16% 50% 16% 1.099 

103 Breslauer Straße (1) 4% 7% 36% 41% 12% 1.649 

104 Breslauer Straße (2) 5% 12% 14% 45% 23% 966 

105 Beethovenstraße (1) 4% 6% 18% 44% 29% 1.348 

  
       

106 Beethovenstraße (2) 5% 10% 12% 46% 27% 1.269 

107 Schillerwiese (1) 7% 9% 12% 46% 26% 1.210 

108 Schillerwiese (2) 4% 9% 10% 43% 33% 875 

109 Rohnsweg 5% 9% 17% 44% 25% 1.072 

110 Hermann-Föge-Weg 5% 8% 21% 43% 23% 786 

  
       

111 Grotefendstraße (1) 6% 11% 16% 44% 22% 730 

112 Nonnenstieg (1) 5% 14% 12% 41% 28% 1.208 

113 Nonnenstieg (2) 5% 8% 20% 38% 29% 1.358 

114 Nikolausberg (1) 5% 9% 16% 42% 28% 893 

115 Nikolausberg (2) 6% 13% 10% 40% 31% 984 

  
       

116 Roringen 7% 13% 12% 44% 24% 982 

117 Herberhausen (1) 6% 12% 11% 46% 25% 922 

118 Herberhausen (2) 4% 11% 8% 46% 31% 674 

119 Nikolausberg (3) 6% 11% 14% 45% 24% 1.440 

120 Grotefendstraße (2) 3% 11% 15% 38% 33% 612 

  
       

201 Stegemühlenweg (1) 5% 9% 20% 48% 18% 1.096 

202 Stegemühlenweg (2) 4% 8% 12% 45% 32% 976 

203 Stegemühlenweg (3) 4% 6% 26% 42% 22% 1.013 

204 Danziger Straße (1) 4% 6% 29% 47% 14% 1.099 

205 Danziger Straße (2) 3% 9% 19% 49% 20% 1.041 

  
       

206 Danziger Straße (3) 3% 8% 21% 42% 26% 954 

207 Stadtstieg (1) 4% 10% 14% 46% 26% 1.010 

208 Stadtstieg (2) 4% 6% 18% 46% 26% 1.381 

209 Sandersbeek (1) 6% 9% 16% 47% 22% 1.186 

210 Sandersbeek (2) 5% 10% 15% 45% 26% 1.144 

  
       

211 Tegeler Weg (1) 4% 10% 12% 42% 31% 1.020 

212 Tegeler Weg (2) 1% 3% 3% 11% 83% 737 

213 Gehrenring 6% 11% 11% 46% 26% 926 

214 Trift (1) 5% 11% 12% 43% 29% 1.174 

215 Trift (2) 4% 9% 12% 44% 31% 1.081 

  
       

216 Alt-Geismar (1) 5% 10% 16% 46% 23% 1.173 

217 Alt-Geismar (2) 4% 10% 12% 44% 30% 1.115 

218 Treuenhagen (1) 5% 13% 14% 45% 23% 837 

219 Treuenhagen (2) 6% 8% 15% 46% 26% 764 

220 Kiessee-Karree (1) 5% 10% 12% 50% 24% 750 

  
       

221 Zietenterrassen (1) 6% 15% 14% 50% 15% 1.856 

222 Kiessee-Karree (2) 5% 13% 11% 53% 18% 897 

223 Zietenterrassen (2) 4% 16% 8% 52% 20% 900 

  
       

301 Hagenberg (1) 4% 12% 13% 49% 22% 990 
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Wahlbezirk 

Bevölkerung (Altersgruppen von … bis unter … ) 

0-6 6-18 18-30 30-65 65+ 
Personen 
gesamt 

302 Hagenberg (2) 5% 13% 17% 49% 17% 1.252 

303 Robert-Bosch-Breite 6% 10% 16% 47% 20% 1.001 

304 Pfalz-Grona-Breite (1) 6% 10% 23% 46% 15% 1.040 

305 Pfalz-Grona-Breite (2) 8% 10% 23% 46% 12% 1.147 

  
       

306 Egelsberg (1) 3% 8% 22% 46% 21% 897 

307 Egelsberg (2) 2% 7% 17% 52% 21% 803 

308 Saline (1) 6% 7% 22% 43% 23% 1.380 

309 Saline (2) 5% 10% 14% 45% 26% 1.060 

310 Springmühle (1) 5% 11% 19% 47% 18% 1.604 

  
       

311 Alt-Grone (1) 6% 15% 20% 46% 13% 1.303 

312 Grone-Süd (1) 7% 12% 18% 46% 17% 1.259 

313 Grone-Süd (2) 10% 15% 18% 41% 17% 1.240 

314 Grone-Süd (3) 6% 14% 17% 42% 21% 1.015 

315 Alt-Grone (2) 10% 16% 20% 41% 13% 1.266 

  
       

316 Springmühle (2) 5% 10% 14% 49% 23% 706 

317 Grone-Süd (4) 5% 10% 11% 43% 30% 1.072 

318 Groß Ellershausen 5% 10% 13% 45% 26% 1.353 

319 Hetjershausen 6% 13% 10% 44% 27% 1.199 

320 Knutbühren 0% 18% 15% 44% 23% 128 

  
       

321 Esebeck 4% 14% 11% 45% 25% 586 

322 Elliehausen (1) 6% 15% 10% 49% 19% 1.725 

323 Elliehausen (2) 6% 14% 14% 46% 21% 1.147 

  
       

401 Albrecht-Thaer-Weg 6% 5% 54% 32% 3% 2.159 

403 Sültebecksbreite (1) 4% 7% 36% 45% 9% 1.081 

404 Weende-Nord (3) 5% 10% 16% 42% 26% 793 

405 Ernst-Fahlbusch-Str. (4) 4% 8% 30% 46% 13% 1.045 

406 Universität-Nord (1)        

  
6% 6% 28% 38% 22% 1.057 

407 Industriegebiet Weende 3% 4% 45% 41% 7% 1.075 

408 Theodor-Heuss-Straße 1% 2% 56% 34% 8% 1.213 

409 Alt-Weende (1) 5% 7% 30% 45% 14% 1.269 

410 Alt-Weende (2) 4% 8% 32% 44% 12% 1.103 

411 Ernst-Fahlbusch-Str. (1)        

  
5% 7% 26% 45% 17% 796 

412 Weende-Nord (1) 3% 12% 11% 41% 33% 721 

413 Ernst-Fahlbusch-Str. (2) 5% 11% 16% 50% 19% 820 

414 Holtenser Berg (1) 4% 10% 12% 45% 29% 985 

415 Holtenser Berg (2) 4% 11% 13% 48% 24% 1.360 

416 Holtenser Berg (3)        

  
7% 15% 16% 42% 20% 1.355 

417 Holtensen (1) 5% 11% 13% 46% 25% 875 

418 Holtensen (2) 6% 14% 11% 49% 20% 892 

419 Universität-Nord (2) 4% 6% 41% 37% 12% 1.401 

420 Universität-Nord (3) 3% 4% 44% 39% 10% 1.182 

421 Weende-Nord (2)        

  
4% 10% 10% 39% 37% 1.277 

422 Plesseweg 4% 8% 35% 41% 12% 885 

423 Stumpfe Eiche 4% 7% 21% 43% 25% 715 

424 Alt-Weende (3) 9% 13% 23% 48% 8% 1.568 

425 Ernst-Fahlbusch-Str. (3) 3% 8% 22% 47% 20% 726 

  
       

501 Neues Rathaus (1) 4% 10% 17% 44% 25% 1.243 

502 Neues Rathaus (2) 5% 9% 19% 48% 18% 1.283 
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Wahlbezirk 

Bevölkerung (Altersgruppen von … bis unter … ) 

0-6 6-18 18-30 30-65 65+ 
Personen 
gesamt 

503 Bunsenstraße 4% 8% 20% 51% 17% 850 

504 Jahnstadion 4% 8% 21% 46% 20% 1.533 

505 Gartetalbahnhof 8% 12% 29% 44% 7% 1.732 

  
       

506 Landeskrankenhaus 3% 9% 16% 50% 21% 898 

507 Leineberg (1) 6% 11% 16% 47% 20% 1.051 

508 Leineberg (2) 7% 12% 13% 44% 24% 1.016 

509 Bahnhof-West 6% 13% 24% 42% 15% 1.361 

510 Bahnhof-Ost 2% 4% 37% 44% 13% 1.171 

  
       

511 Goethe-Allee 2% 3% 47% 41% 7% 1.278 

512 Nikolaistraße (1) 3% 5% 37% 44% 12% 1.085 

513 Albanikirchhof 3% 6% 34% 44% 14% 1.562 

514 Theaterstraße (1) 2% 4% 37% 42% 16% 721 

515 Deutsches Theater 4% 7% 28% 45% 16% 1.249 

  
       

516 Nikolaistraße (2) 2% 3% 47% 38% 10% 771 

517 Theaterstraße (2) 1% 3% 52% 39% 5% 805 

518 Sültebecksbreite (2) 5% 8% 32% 44% 12% 1.440 

519 Arndtstraße 4% 4% 50% 38% 5% 1.868 

520 Güterbahnhof 6% 8% 42% 37% 8% 2.036 

  
       

521 Windausweg 5% 9% 8% 48% 30% 880 

        
 Stadt Göttingen 5% 9% 22% 44% 20% 122.603 
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Ausgewählte Strukturdaten (Verhältniszahlen, bezogen auf die Hauptwohnbevölkerung, gerundet) 
 

Wahlbezirk  
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101 Lohberg (1) 40% 34% 12% 8% 26% 13% 6% 
102 Lohberg (2) 35% 29% 12% 4% 28% 13% 7% 
103 Breslauer Straße (1) 56% 23% 10% 8% 46% 35% 5% 
104 Breslauer Straße (2) 32% 33% 11% 3% 36% 18% 20% 
105 Beethovenstraße (1) 44% 33% 12% 10% 22% 13% 6% 

  
       

106 Beethovenstraße (2) 33% 35% 13% 4% 22% 9% 5% 
107 Schillerwiese (1) 33% 32% 12% 7% 19% 9% 3% 
108 Schillerwiese (2) 29% 29% 14% 4% 23% 10% 3% 
109 Rohnsweg 34% 34% 11% 9% 21% 9% 1% 
110 Hermann-Föge-Weg 37% 26% 11% 12% 27% 13% 1% 

  
       

111 Grotefendstraße (1) 33% 35% 15% 10% 18% 6% 2% 
112 Nonnenstieg (1) 25% 33% 9% 6% 23% 6% 3% 
113 Nonnenstieg (2) 37% 32% 14% 10% 31% 14% 10% 
114 Nikolausberg (1) 30% 37% 10% 4% 28% 14% 6% 
115 Nikolausberg (2) 17% 37% 11% 4% 22% 9% 4% 

  
       

116 Roringen 21% 38% 12% 3% 23% 9% 9% 
117 Herberhausen (1) 24% 35% 11% 3% 19% 9% 6% 
118 Herberhausen (2) 24% 38% 7% 2% 17% 8% 5% 
119 Nikolausberg (3) 28% 31% 10% 6% 31% 17% 9% 
120 Grotefendstraße (2) 25% 41% 13% 5% 17% 6% 0% 

  
       

201 Stegemühlenweg (1) 47% 30% 11% 10% 20% 11% 7% 
202 Stegemühlenweg (2) 34% 30% 10% 5% 29% 11% 11% 
203 Stegemühlenweg (3) 52% 30% 12% 20% 26% 14% 8% 
204 Danziger Straße (1) 57% 30% 10% 17% 30% 19% 8% 
205 Danziger Straße (2) 49% 31% 11% 8% 31% 16% 17% 

  
       

206 Danziger Straße (3) 42% 32% 11% 9% 28% 14% 14% 
207 Stadtstieg (1) 32% 30% 13% 4% 29% 14% 7% 
208 Stadtstieg (2) 39% 28% 11% 5% 30% 18% 9% 
209 Sandersbeek (1) 39% 31% 12% 5% 27% 12% 12% 
210 Sandersbeek (2) 32% 33% 13% 4% 23% 10% 8% 

  
       

211 Tegeler Weg (1) 29% 34% 12% 1% 39% 12% 13% 
212 Tegeler Weg (2) 13% 55% 11% 1% 19% 4% 1% 
213 Gehrenring 25% 36% 13% 2% 20% 9% 6% 
214 Trift (1) 26% 32% 13% 3% 27% 12% 6% 
215 Trift (2) 30% 32% 11% 3% 27% 13% 9% 

  
       

216 Alt-Geismar (1) 33% 35% 12% 6% 24% 14% 9% 
217 Alt-Geismar (2) 30% 36% 10% 3% 18% 8% 8% 
218 Treuenhagen (1) 29% 36% 15% 4% 19% 12% 5% 
219 Treuenhagen (2) 35% 29% 10% 6% 23% 10% 8% 
220 Kiessee-Karree (1) 30% 31% 15% 3% 28% 8% 11% 

  
       

221 Zietenterrassen (1) 30% 22% 12% 1% 41% 20% 19% 
222 Kiessee-Karree (2) 24% 33% 13% 3% 13% 4% 1% 
223 Zietenterrassen (2) 20% 34% 15% 2% 17% 5% 1% 

  
       

301 Hagenberg (1) 26% 29% 13% 3% 33% 13% 7% 
302 Hagenberg (2) 37% 26% 10% 2% 45% 29% 30% 
303 Robert-Bosch-Breite 35% 22% 14% 2% 56% 28% 19% 
304 Pfalz-Grona-Breite (1) 44% 21% 15% 9% 51% 33% 28% 
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305 Pfalz-Grona-Breite (2) 44% 20% 12% 7% 52% 35% 22% 

  
       

306 Egelsberg (1) 44% 27% 13% 10% 33% 19% 10% 
307 Egelsberg (2) 41% 34% 16% 4% 27% 15% 16% 
308 Saline (1) 39% 28% 11% 5% 45% 25% 13% 
309 Saline (2) 34% 33% 15% 3% 40% 22% 18% 
310 Springmühle (1) 35% 27% 14% 2% 52% 29% 20% 

  
       

311 Alt-Grone (1) 37% 27% 9% 4% 51% 34% 29% 
312 Grone-Süd (1) 33% 19% 12% 4% 59% 31% 29% 
313 Grone-Süd (2) 35% 15% 9% 3% 74% 48% 50% 
314 Grone-Süd (3) 29% 20% 11% 2% 61% 29% 26% 
315 Alt-Grone (2) 31% 17% 8% 2% 72% 40% 41% 

  
       

316 Springmühle (2) 31% 30% 12% 3% 35% 16% 10% 
317 Grone-Süd (4) 26% 26% 13% 2% 43% 19% 19% 
318 Groß Ellershausen 28% 35% 10% 2% 27% 12% 7% 
319 Hetjershausen 22% 38% 12% 1% 24% 6% 4% 
320 Knutbühren 29% 55% 4% 3% 11% 4% 8% 

  
       

321 Esebeck 21% 45% 9% 2% 16% 7% 2% 
322 Elliehausen (1) 18% 33% 13% 1% 31% 9% 4% 
323 Elliehausen (2) 28% 36% 9% 2% 29% 14% 13% 

  
       

401 Albrecht-Thaer-Weg 73% 11% 7% 46% 76% 66% 8% 
403 Sültebecksbreite (1) 60% 22% 10% 26% 51% 33% 12% 
404 Weende-Nord (3) 35% 29% 10% 8% 37% 21% 16% 
405 Ernst-Fahlbusch-Str. (4) 54% 28% 11% 17% 39% 27% 16% 
406 Universität-Nord (1)    22%   3% 

  
43% 27% 12%  38% 26%  

407 Industriegebiet Weende 71% 23% 9% 32% 50% 40% 9% 
408 Theodor-Heuss-Straße 83% 28% 9% 47% 53% 44% 4% 
409 Alt-Weende (1) 56% 28% 12% 21% 39% 25% 9% 
410 Alt-Weende (2) 55% 25% 12% 21% 38% 24% 9% 
411 Ernst-Fahlbusch-Str. (1)    14%   10% 

  
45% 30% 10%  32% 18%  

412 Weende-Nord (1) 26% 32% 12% 5% 17% 6% 2% 
413 Ernst-Fahlbusch-Str. (2) 32% 30% 15% 5% 42% 17% 10% 
414 Holtenser Berg (1) 28% 30% 21% 1% 56% 16% 20% 
415 Holtenser Berg (2) 29% 34% 20% 2% 61% 16% 21% 
416 Holtenser Berg (3)    1%   34% 

  
34% 26% 15%  62% 32%  

417 Holtensen (1) 29% 41% 9% 1% 30% 10% 7% 
418 Holtensen (2) 23% 37% 12% 2% 35% 11% 6% 
419 Universität-Nord (2) 61% 28% 10% 37% 43% 24% 8% 
420 Universität-Nord (3) 69% 25% 9% 46% 44% 35% 5% 
421 Weende-Nord (2)    4%   8% 

  
23% 33% 12%  27% 13%  

422 Plesseweg 54% 29% 12% 28% 27% 16% 2% 
423 Stumpfe Eiche 41% 37% 12% 15% 20% 10% 3% 
424 Alt-Weende (3) 40% 24% 10% 14% 39% 24% 13% 
425 Ernst-Fahlbusch-Str. (3) 45% 33% 11% 8% 20% 10% 6% 

  
       

501 Neues Rathaus (1) 41% 32% 11% 10% 20% 8% 6% 
502 Neues Rathaus (2) 42% 28% 10% 12% 20% 10% 5% 
503 Bunsenstraße 47% 24% 9% 11% 29% 20% 7% 
504 Jahnstadion 47% 31% 13% 12% 23% 13% 7% 
505 Gartetalbahnhof 52% 18% 6% 11% 58% 52% 34% 
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506 Landeskrankenhaus 36% 29% 13% 2% 43% 23% 12% 
507 Leineberg (1) 34% 30% 14% 4% 46% 18% 19% 
508 Leineberg (2) 25% 37% 13% 3% 37% 14% 8% 
509 Bahnhof-West 47% 23% 9% 9% 52% 38% 30% 
510 Bahnhof-Ost 66% 24% 10% 25% 47% 33% 19% 

  
       

511 Goethe-Allee 78% 26% 14% 34% 38% 26% 7% 
512 Nikolaistraße (1) 70% 28% 9% 26% 32% 21% 10% 
513 Albanikirchhof 62% 29% 11% 24% 32% 21% 5% 
514 Theaterstraße (1) 66% 29% 12% 29% 36% 25% 9% 
515 Deutsches Theater 52% 33% 10% 18% 27% 15% 5% 

  
       

516 Nikolaistraße (2) 76% 26% 14% 34% 42% 31% 13% 
517 Theaterstraße (2) 81% 25% 13% 36% 38% 30% 9% 
518 Sültebecksbreite (2) 54% 24% 10% 18% 46% 25% 11% 
519 Arndtstraße 73% 25% 10% 43% 47% 35% 7% 
520 Güterbahnhof 65% 19% 9% 29% 56% 48% 26% 

  
       

521 Windausweg 35% 29% 11% 4% 15% 6% 5% 
         
- Stadt Göttingen 41% 29% 11% 10% 36% 21% 12% 

 
* bezogen auf die Rückmeldeadresse. Die Zahl der tatsächlich in Göttingen Wohnenden ist höher, Vorjahreswerte zum Stichtag 31.12.2023 
** Vorjahreswerte zum Stichtag 31.12.2023 
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STADT GÖTTINGEN - KANDIDIERENDE PARTEIEN UND WÄHLERGRUPPEN – AB 1946 

Abbildung: Darstellung der wählbaren Parteien bei Land- und Bundestagswahlen im Zeitraum seit 1946. Je größer, desto häufi-
ger ist die Partei unter diesem Namen seit 1946 bei einer Land- und Bundestagswahl angetreten.  

 
 
Kurzform Ausführliche Bezeichnung  

der Partei bzw. Wählergruppe 
Wahljahr und Wahlart 

      
III. Weg .......................  DER DRITTE WEG  ...................................................................  2019 E 
      
ABG  ...........................  Aktion Bürger für Gerechtigkeit ...................................................  2024 E 
ADF  ...........................  Aktion Demokratischer Fortschritt ...............................................  1969 B 
AfD .............................  Alternative für Deutschland.........................................................  seit 2013 B, seit 2014 E, seit 2017 L 
AGIL  ..........................  Alternative Grüne Initiativen-Liste Göttingen ...............................  1981 R 
ALFA ..........................  Allianz für Fortschritt und Aufbruch (ALFA) Niedersachsen ........  2016 R 
Antifa LINKE ...............  WählerInnengemeinschaft Antifaschistische LINKE Göttingen ...  2016 R 
APD  ...........................  AUTOFAHRER- und BÜRGERINTERESSEN PARTEI DEUTSCH-

LANDS .......................................................................................  
 
1994+1999 E 

APPD  .........................  Anarchistische Pogo-Partei Deutschlands ..................................  1998 B 
ASP  ...........................  Automobile - Steuerzahler – Partei .............................................  1999 E 
AUD  ...........................  Aktionsgemeinschaft Unabhängiger Deutscher ..........................  1965 B 
AUF  ...........................  AUF - Partei für Arbeit, Umwelt und Familie,  

Christen für Deutschland  ...........................................................  
 
2009+2014 E 

AUFBRUCH ................  Aufbruch für Bürgerrechte, Freiheit und Gesundheit ...................  2004+2009 E 
      
dieBasis ......................  Basisdemokratische Partei Deutschland .....................................  Seit 2021B, 2021R, 2022 L, 2024 E 
BdD  ...........................  Bund der Deutschen, Partei für Einheit und Frieden ...................  1955 L,1957 B 
Bewußtsein .................  Neues Bewußtsein die ganzheitlich-esoterische Partei Deutsch-

lands  .........................................................................................  
 
1989 E,1990 L 

BFB-Die Offensive ......  BUND FREIER BÜRGER – OFFENSIVE FÜR DEUTSCHLAND. 
Die Freiheitlichen........................................................................  

 
1998 B 

BfnS ...........................  Bündnis für nachhaltige Stadtendwicklung Göttingen .................  2021 R 
BGE ............................  Bündnis Grundeinkommen  - Die Grundeinkommenspartei ........  2017 B + L, 2019 E 
BHE ............................  Block der Heimatvertriebenen und Entrechteten .........................  1951 L,1952 R 
  ab 1953 – Gesamtdeutscher Block-BHE ....................................  1953 B,1955+1959 L,1961 R 
GB/BHE ......................  Gesamtdeutscher Block/Block der Heimatvertriebenen und Ent-

rechteten ....................................................................................  
 
1956 R,1957 B 

BIG .............................  Bündnis für Innovation & Gerechtigkeit .......................................  2019+2024 E 
BP  .............................  Bayernpartei ...............................................................................  1989+1994+2009-2019 E 
BSA  ...........................  Bund Sozialist. Arbeiter,  

deutsche Sektion der 4. Internationale........................................  
 
1989+1994 E 

Bündnis 21 / RRP .......  Bündnis 21 / RRP (Rentnerinnen und Rentner Partei) ................  2013 L 
Bündnis C ...................  Bündnis C – Christen für Deutschland ........................................  2019+2024 E 
 BÜNDNIS DEUTSCHLAND........................................................  2024 E 
Bürgerpartei ................  Bürgerpartei ...............................................................................  1981 R 
BüSo...........................  Bürgerrechtsbewegung Solidarität  .............................................  1994-2014 E,1994-2005 B  

(außer 1998) 
Bund freier Bürger ......  Bund freier Bürger  .....................................................................  1994 E 
BSW ...........................  Bündnis Sahra Wagenknecht – Vernunft und Gerechtigkeit........  2024 E, 2025 B 
BWK ...........................  Bund Westdeutscher Kommunisten  ...........................................  1983 B 
      
C.B.V. .........................  Christlich Bayerische Volkspartei – Liga der Volksparteien  

Europas  .....................................................................................  
 
1979 E 

CDU ...........................  Christlich Demokratische Union Deutschlands .....................  seit 1946 
CM  .............................  CHRISTLICHE MITTE – Für ein Deutschland nach GOTTES  

Geboten  ....................................................................................  
 
1989-2014E, 1990L, 1990+1998B 

      
DAVA  .........................  Demokratische Allianz für Vielfalt und Aufbruch .........................  2024 E 
DDD ...........................  Bund der Deutschen Demokraten...............................................  1990 L 
DIE DIREKTE! Demokratie DIREKT! ..................................................................  2019 E 
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Kurzform Ausführliche Bezeichnung  
der Partei bzw. Wählergruppe 

Wahljahr und Wahlart 

Die PARTEI ................  Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 
basisdemokratische Initiative ......................................................  

2014-2024 E, 2016+2021R,  
2017+2022L, seit 2017B 

DiEM25 .......................  Demokratie in Europa – DiEM25 ................................................  2019 E 
Deutschland ................  Ab jetzt Bündnis für Deutschland – Gegen Zuwanderung ins „Sozi-

ale Netz“ .....................................................................................  
 
2004 E 

DFU  ...........................  Deutsche Friedens-Union ...........................................................  1961 B,1963+1967 L,1965 B 
DG  .............................  Deutsche Gemeinschaft .............................................................  1956+1961 R,1957+1961 B, 

1959+1963 L 
DHP  ...........................  Deutsch-Hannoversche Partei ....................................................  1955 L 
DKP  ...........................  Deutsche Kommunistische Partei ...............................................  1970-1986+1998 L, 1972-1983 

B,1973-1986 R, 1979+1989+2004-
2019+2024 E,  
2017+2021 B 

DM ..............................  Deutsche Mitte – Politik geht anders… .......................................  2017 B+L 
DO  .............................  Demokratische Opposition Stadt Göttingen ................................  1968 R 
DP (1) .........................  Deutsche Partei ..........................................................................  1949-1957 B,1955-1963 L, 

1956+1961 R 
DP (2) .........................  DEUTSCHE PARTEI ..................................................................  1990+1998 L,2004 E 
DRD ...........................  Demokratische Republikaner Deutschlands ...............................  1990 L 
DRP  ...........................  Deutsche Rechtspartei, ab 1951 Deutsche Reichs-Partei ...........  1947-1963 L,1948-1961 R, 1949-

1961 B 
DS  .............................  DEMOKRATISCHE SOZIALISTEN Niedersachsen ....................  1990 L 
DSP  ...........................  Deutsche Soziale Partei .............................................................  1951 L 
DSU  ...........................  Deutsche Soziale Union .............................................................  1994 E 
Du. Die Urbane. Eine HipHop Partei 2021B 
DVP  ...........................  Deutsche Volkspartei .................................................................  1959 L,1961 R 
DVU  ...........................  DEUTSCHE VOLKSUNION (auch mit Zusatz „Liste D“) .............  1989+2009 E, 1998+2009 B 
DZP  ...........................  Deutsche Zentrumspartei ...........................................................   1949 B 
      
EAP  ...........................  Europäische Arbeiterpartei .........................................................  1976-1983 B,1979+1984 E 
EDE  ...........................  Europa – Demokratie – Esperanto ..............................................  2009 E 
EFP  ...........................  Europäische Föderalistische Partei ............................................  1972 B,1984 E 
EP  .............................  Europa Partei .............................................................................  1969 B,1970 L 
      
Familie  .......................  Deutsche Familien-Partei ...........................................................  1990 L 
FAMILIE  ....................  Familien-Partei Deutschlands .....................................................  2004-2024 E, 2008 L 
FAP  ...........................  Freiheitliche Deutsche Arbeiterpartei ..........................................  1989 E 
FBI  .............................  Freie Bürger-Initiative .................................................................  2009 E 
FDP (früher F.D.P.) ....  Freie Demokratische Partei .....................................................  seit 1946 
FORUM ......................  NEUES FORUM .........................................................................  1994 E 
FRAUEN .....................  FRAUENPARTEI........................................................................   1984 E 
FRAUEN, DIE  ............  Feministische Partei DIE FRAUEN .............................................  1998 L,1999-2009 E, 2019 E 
Frauenpartei ...............  Frauenpartei ...............................................................................  1982 L 
FREIE WÄHLER  ........  FREIE WÄHLER Niedersachsen ................................................   2013-2022L, 2014-2024 E,  

2016 R, seit 2017B 
FREIHEIT Niedersach-
sen, DIE ......................  

DIE FREIHEIT – Bürgerrechtspartei für mehr Freiheit und Demo-
kratie ..........................................................................................  

 
2013 L 

FRIEDEN ....................  DIE FRIEDENSLISTE ................................................................  1984 E,1987 B (nur Wahlkreisbewerber) 
Friedhof Geismar  .......  Wählergruppe Neuer Erd- und Urnenfriedhof Geismar ...............  1986 R 
Friesen, Die ................  Die Friesen .................................................................................  2008 L 
FSU  ...........................  Freisoziale Union, ab 1969 Freisoziale Union-Demokratische Mitte 1965+1969 B 
FU / Zentrum  .............  Föderalistische Union (Bayernpartei/Zentrum) ............................  1957 B 
50Plus ........................  50Plus Das Generationen-Bündnis .............................................  2009 E 
Für das Europa der .....  Für das Europa der Arbeitnehmer/innen und der Demokratie .....  1989 E 
FVP  ...........................  Freiheitliche Volkspartei .............................................................  1990 L 
FW ..............................  Freie Wähler Niedersachsen – Bürgerinitiativen, Bürgerlisten und 

unabhängige Wählergemeinschaften .........................................  
  
2008 L 

  FW Freie Wähler ........................................................................   2009 E 
FWG ...........................  Freie Wahlgemeinschaft Göttingen .............................................  1973-2001 R 
      
GAL  ...........................  Grün-Alternative-Liste Göttingen ................................................  1986 R 
GAL/die Grünen Gö. ...  Grün-Alternative-Liste / die Grünen Göttingen ............................   1991+1996 R 
GDP ...........................  Gesamtdeutsche Partei (aus DP und GB/BHE) ..........................  1961 B,1963 L 
Gesundheitsforschung  Partei für Gesundheitsforschung ................................................  2019 E, 2022L 
GLG  ...........................  Grüne Liste Göttingen ................................................................  1981 R 
GLU  ...........................  Grüne Liste Umweltschutz  .........................................................  1978 L 
GöLinke ......................  Wählergruppe Göttinger Linke ....................................................  seit 2006 R 
GPD ...........................  Gesamtdeutsche Partei ..............................................................  1969 B 
GPJ  ...........................  Initiative Graue Panther Jugend Göttingen .................................  2011 R 
GRAUE .......................  DIE GRAUEN – Graue Panther ..................................................  1990-2005B,1994-2004+2019E, 

1994+2003+2008L,1996-2006 R 
GRAUEN, DIE  ...........  DIE GRAUEN –  Für alle Generationen ......................................  2009 E 
GRÜNE ......................  DIE GRÜNEN / seit 1994 „BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN“...........  seit 1979 (außer 1981-1996 R) 
GVP  ...........................  Gesamtdeutsche Volkspartei ......................................................  1953 B 
GWG  .........................  Göttinger Wählergemeinschaft ...................................................  1964 R 
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Kurzform Ausführliche Bezeichnung  
der Partei bzw. Wählergruppe 

Wahljahr und Wahlart 

      
HEIMAT ......................  Die Heimat .................................................................................  2024 E 
HP  .............................  Humanistische Partei .................................................................  1989+1999 E 
      
KBW ...........................  Kommunistischer Bund Westdeutschlands .................................  1976 R,1976+1980 B,1978 L 
KLG ............................  Wählergruppe Klimaliste Göttingen e.V.  ....................................  2021 R 
KLIMALISTE ...............  Klimaliste Deutschland ...............................................................  2024 E 
KPD  ...........................  Kommunistische Partei Deutschlands.........................................   1946-1952 R,1947-1955 L, 1949-

1953+1976 B 
      
LETZTE GENERATION Parlament aufmischen – Stimme der Letzten Generation ...........  2024 E 
LIEBE .........................  Europäische Partei LIEBE ..........................................................  2019 E 
LIGA ...........................  CHRISTLICHE LIGA ..................................................................  1989+1994 E 
Linke., Die ..................  Die Linkspartei.  .........................................................................  2005 B 
LINKE, DIE  ................  DIE LINKE. .................................................................................  2009-2024 E, 
LINKE, DIE  ................  DIE LINKE. Niedersachsen  .......................................................  2009-2021 B, 2017+2022L 
LINKE Niedersachsen, 
DIE  ............................  

 
DIE LINKE. Landesverband Niedersachsen ...............................  

 
2008 L 

Linke, Die....................  Die Linke ....................................................................................  2025 B 
LKR  ...........................  Liberal-Konservative Reformer ...................................................  2019 E, 2021B 
LKR Niedersachsen Liberal-Konservative Reformer Niedersachsen ...........................  2017 L 
LLG ............................  Wählergruppe Linke Liste Göttingen ...........................................  1991-2001 R 
LLN .............................  LINKE LISTE NIEDERSACHSEN ...............................................  1994 L 
LP ...............................  Landwirte-Partei .........................................................................  1955 L 
      
MENSCHLICHE WELT Menschliche Welt – für das Wohl und Glücklichsein aller ...........  2019+2024 E 
MERA25 .....................  MERA25 – Gemeinsam für Europäische Unabhängigkeit ...........  2024 E 
MITTE .........................  DIE MITTE .................................................................................  1994 L 
Mittelstand ..................  Deutscher Mittelstand (Union Deutscher Mittelstandsparteien-

UDM) .........................................................................................  
 
1957 B 

MLPD  ........................  Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands  ..........................  1987+1994+2005-2025 B, 
1989+2014-2024 E 

Mündige Bürger  .........  Wählergemeinschaft mündiger Bürger  .......................................  1984+1989 E,1987 B 
      
NATURGESETZ .........  NATURGESETZ-PARTEI, AUFBRUCH ZU NEUEM BEWUSST-

SEIN  .........................................................................................  
 
1994 L,1994+1999 E,1994+1998 B 

NEUE STATT PARTEI  DIE NEUE STATT PARTEI, Landesverband Niedersachsen  .....  1994 L 
Newropeans ...............  Newropeans ...............................................................................  2009 E 
NL ...............................  Neue Liberale – Die Sozialliberalen ............................................  2019 E 
NPD  ...........................  Nationaldemokratische Partei Deutschlands...............................  1965-1990+1998-2009, 2017-

2021B, 1967-
1978+1990+1994+2008+2013 L, 
1968+1986+2001 R, 1984+1994-
2004+2014+2019 E 

      
Ödp ............................  Ökologisch-Demokratische Partei  ..............................................  1984-2024 E,1987-

2002+2009+2017+2021B, 1990-
2008+2017 L,1996 R 

ÖkoLinX ......................  Ökologische Linke ......................................................................  2019 E 
ÖKO-UNION  ..............  DEUTSCHE SOLIDARITÄT Union für Umwelt- und Lebensschutz  1989 E,1990+1994 L,1990 B 
      
PARTEI FÜR DIE  
TIERE .........................  

 
PARTEI FÜR DIE TIERE DEUTSCHLAND ................................  

 
2019 E 

 Partei für schulmedizinische Verjüngungsforschung ...................  2024 E 
PASS  .........................  Partei der Arbeitslosen und sozial Schwachen ...........................   1994+1999 E 
Patrioten  ....................  Patrioten für Deutschland ...........................................................   1986+1990 L,1987 B,1989 E 
PBC  ...........................  Partei Bibeltreuer Christen .........................................................  1990-2013 L,1994-2014 E, 1994-

2005+2013 B 
PdF  ............................  Partei des Fortschritts.................................................................  2024 E 
PdH  ...........................  
(früher: die Humanisten) 

Partei der Humanisten ................................................................  2019+2024E, 2021+2025B, 2022L 

PDS  ...........................  Partei des Demokratischen Sozialismus .....................................  1994-2004 E,1998+2002 B, 2001 R, 
2003 L 

PDS / Linke Liste ........  Partei des Demokratischen Sozialismus / Linke Liste .................   1990+1994 B 
PDV  ...........................  Partei der Vernunft .....................................................................  2024 E 
PIRATEN ....................  Piratenpartei Deutschland ..........................................................  seit 2009 
Plattform Europa  ........  Plattform Europa der ArbeitnehmerInnen und Demokratie ..........  1994 E 
Pro DM  ......................  Initiative Pro D-Mark – neue liberale Partei .................................  1998 B 
  Pro Deutsche Mitte – Initiative Pro D-Mark .................................  2005 B 
pro Deutschland..........  Bürgerbewegung pro Deutschland .............................................  2013 B 
Pro NRW ....................  Bürgerbewegung PRO NRW ......................................................  2014 E 
PSG  ...........................  Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten Internationale   1998 B, 2004+2009 E 
      
RECHTE, DIE .............  DIE RECHTE – Partei für Volksabstimmung, Souveränität und 

Heimatschutz .............................................................................  
 
2019 E 
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Kurzform Ausführliche Bezeichnung  
der Partei bzw. Wählergruppe 

Wahljahr und Wahlart 

RENTNER ..................  Rentner-Partei-Deutschland .......................................................  2009 E 
REP  ...........................  DIE REPUBLIKANER .................................................................  1989-2014 E,1990-2002 + 2013 B, 

1990-2003 L 
RRP  ...........................  Rentnerinnen und Rentner Partei ...............................................  2009 E, 2009 B 
RSF  ...........................  Radikal-Soziale Freiheitspartei ...................................................  1949 B 
      
Schill ...........................  Partei Rechtsstaatlicher Offensive ..............................................  2002 B, 2003 L 
SGP ............................  Sozialistische Gleichheitspartei, Vierte Internationale .................  2019+2024 E 
SPD  ...........................  Sozialdemokratische Partei Deutschlands .............................  seit 1946 
SRP  ...........................  Sozialistische Reichspartei .........................................................  1951 L 
STATT Partei ..............  STATT Partei DIE UNABHÄNGIGEN .........................................   1994+1998 L,1994 E 
      
Tierschutzpartei, Die Die Tierschutzpartei – Mensch Umwelt Tierschutz .....................   1994-2021 B,1999-2024 E, 

2008+2017+2022 L 
TIERSCHUTZ hier! .....  Aktion Partei für Tierschutz – DAS ORIGINAL ............................  2019+2024 E 
Tierschutzallianz .........  Allianz für Menschenrechte, Tier- und Naturschutz .....................  2019 E 
Team Todenhöfer Team Todenhöfer – Die Gerechtigkeitspartei 2021 B 
      
Unabhängige  .............  Unabhängige ..............................................................................  1946 R,1949 B 
UNABHÄNGIGE .........  UNABHÄNGIGE KANDIDATEN. Für Direkte Demokratie und 

bürgernahe Lösungen ................................................................  
2005 B (nur Wahlkreisbewerberin) 

Unabhängigen, Die .....  Die Unabhängigen - Unabhängige Bürger Niedersachsens ........   1990+1994 L 
Unabhängige Kandidaten  Aktion unabhängige Kandidaten .................................................  2004 E 
UNION ........................  Deutsche Solidarität - Union für Umwelt und Lebensschutz ........   1987 B (nur Wahlkreisbewerber) 
Unregierbaren, Die  ....  Die Unregierbaren - Autonome Liste ..........................................  1994 E 
UWN ...........................  Unabhängige Wählergemeinschaften Niedersachsen.................  1994 L 
      
V  ................................  Volksfront ...................................................................................   1980 B 
VIOLETTEN, DIE  .......  Die Violetten - Für spirituelle Politik ............................................  2009+2019 E 
Volksabstimmung .......  Ab jetzt… Demokratie durch Volksabstimmung – Politik für die 

Menschen ..................................................................................  
 
2008 L,2009-2019 E 

VOLKSENTSCHEIDE, 
FÜR  ...........................  

 (Wählergemeinschaft) Gerechtigkeit braucht Bürgerrechte - Wir 
danken für Ihr Vertrauen! ............................................................  

 
2009 E 

Volt .............................  Volt Deutschland ........................................................................  2019+2024 E, seit2021B, 2021 R, 
2022L 

V-Partei³ .....................  V-Partei³ - Partei für Veränderung, Vegetarier und Veganer 2017L, 2017-2021B, 2024 E 
VPD  ...........................  Vierte Partei Deutschlands  ........................................................  1978 L 
      
Z .................................  Deutsche Zentrumspartei  ..........................................................  1951+1955 L 
ZENTRUM ..................  Deutsche Zentrumspartei - Älteste Partei Deutschlands geründet 

1870 ...........................................................................................  
 
1979-2004 E (außer 1994) 

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen         110.00  
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STADT GÖTTINGEN: KANDIDIERENDE PARTEIEN UND WÄHLERGRUPPEN NACH WAHLARTEN 1946 BIS 2022 
 
 
 

Ratswahl (Kurzform: R) 

Wahltag Stimmenart 
Parteien-
anzahl 

Parteien bzw. Wählergruppen (in der Reihenfolge des Stimmzettels) 

13.10.1946 . 5 SPD, CDU, FDP, KPD, Unabhängige 

28.11.1948 . 5 SPD, CDU, FDP, KPD, DRP 

09.11.1952 . 6 SPD, CDU, BHE, FDP, DRP, KPD 

28.10.1956 . 7 SPD, CDU, DP, GB-BHE, FDP, DRP, DG 

19.03.1961 . 8 SPD, FDP, CDU, BHE, DP, DRP, DG, DVP 

27.09.1964 . 4 SPD, FDP, CDU, GWG 

29.09.1968 . 5 SPD, FDP, CDU, DO, NPD 

25.03.1973 . 5 SPD, CDU, F.D.P., DKP, FWG 

03.10.1976 . 6 CDU, SPD, F.D.P., FWG, DKP, KBW 

27.09.1981 . 9 CDU, SPD, F.D.P., Bürgerpartei, DKP, FWG, AGIL, GLG, Einzelbewerber 

05.10.1986 . 8 CDU, SPD, F.D.P., FWG, DKP, GAL, NPD, Friedhof Geismar 

06.10.1991 . 6 CDU, SPD, F.D.P., FWG, GAL/die Grünen Göttingen, LLG 

15.09.1996 . 8 CDU, SPD, F.D.P., FWG, GAL/die Grünen Göttingen, LLG, GRAUE, ÖDP 

09.09.2001 . 9 CDU, SPD, GRÜNE, F.D.P., FWG,PDS,NPD,LLG,GRAUE (Wahlvorschlagsverbindg.PDS/LLG) 

10.09.2006 . 7 CDU, SPD, GRÜNE, FDP, Einzelbewerber, GRAUE, GöLinke 

11.09.2011 . 7 SPD, CDU, GRÜNE, FDP, GöLinke, GPJ, PIRATEN Niedersachsen   

11.09.2016 . 10 SPD, CDU, GRÜNE, FDP, GöLinke, PIRATEN Nds., ALFA, Antifa LINKE, Die PARTEI, FREIE WÄHLER 

12.09.2021  12 SPD, CDU, GRÜNE, FDP, PIRATEN, Die PARTEI, dieBasis, GöLinke, BfnS, KLG, Volt, Einzelbewerber 

 
 
 

Landtagswahl (Kurzform: L) 

Wahltag Stimmenart 
Parteien-
anzahl 

Parteien bzw. Wählergruppen (in der Reihenfolge des Stimmzettels) 

20.04.1947 . 5 SPD, CDU, FDP, KPD, DRP 

06.05.1951 . 9 SPD, DP/CDU, FDP, KPD, Z, DRP, BHE, SRP, DSP 

24.04.1955 . 11 SPD, BHE, DP, CDU, FDP, Z, DRP, KPD, DHP, BdD, LP 

19.04.1959 . 8 SPD, CDU, DP, BHE, FDP, DRP, DVP, DG 

19.05.1963 . 8 SPD, CDU, FDP, GDP, DFU, DG, DP, DRP 

04.06.1967 . 5 SPD, CDU, FDP, DFU, NPD 

14.06.1970 . 6 SPD, CDU, NPD, FDP, DKP, EP 

09.06.1974 . 5 SPD, CDU, F.D.P., DKP, NPD 

04.06.1978 . 8 CDU, SPD, F.D.P., DKP, GLU, KBW, NPD, VPD 

21.03.1982 . 6 CDU, SPD, F.D.P., DKP, GRÜNE, Frauenpartei 

15.06.1986 . 6 CDU, SPD, GRÜNE, F.D.P., DKP, Patrioten 

13.05.1990 Erststimmen 4 CDU, SPD, GRÜNE, F.D.P. 

  Zweitstimmen 19 
CDU, SPD, GRÜNE, F.D.P., DDD, CM, DRD, DS, Familie, DP, ÖKO-UNION, REP, Unabhängige, FVP, NPD, 
Bewußtsein, ÖDP, PBC, Patrioten 

13.03.1994 Erststimmen 6 SPD, CDU, F.D.P., GRÜNE, ÖKO-UNION, REP 

  Zweitstimmen 17 
SPD, CDU, F.D.P., GRÜNE, ÖKO-UNION, GRAUE, MITTE, NATURGESETZ, REP, NEUE STATT PARTEI, 
„Die Unabhängigen“, LLN, NPD, ÖDP, PBC, STATT Partei, UWN 

01.03.1998 Erststimmen 7 SPD, CDU, GRÜNE, F.D.P., PDS, STATT Partei, Einzelbewerberin 

  Zweitstimmen 11 SPD, CDU, GRÜNE, F.D.P., DKP, DP, REP, FRAUEN, ÖDP, PBC, STATT Partei 

02.02.2003 Erststimmen 6 SPD, CDU, GRÜNE, FDP, PDS, Schill (nur im Wahlkreis 20) 

  Zweitstimmen 10 SPD, CDU, GRÜNE, FDP, PDS, GRAUE, REP, ÖDP, PBC, Schill 

27.01.2008 Erststimmen 7 CDU, SPD, FDP, GRÜNE, DIE LINKE. Niedersachsen, FW, NPD (nur im Wahlkreis 16) 

  Zweitstimmen 14 
CDU, SPD, FDP, GRÜNE, DIE LINKE. Niedersachsen, Volksabstimmung, Die Friesen, GRAUE, FAMILIE, 
FW, Die Tierschutzpartei, NPD, ödp, PBC 

22.01.2013 Erststimmen 7 CDU, SPD, FDP, GRÜNE, DIE LINKE., FREIE WÄHLER, PIRATEN 

  Zweitstimmen 11 
CDU, SPD, FDP, GRÜNE, DIE LINKE., Bündnis 21/RRP, DIE FREIHEIT Niedersachsen, FREIE WÄHLER, 
NPD, PBC, PIRATEN 

15.10.2017 Erststimmen 8 CDU, SPD, GRÜNE, FDP, DIE LINKE., AfD |  LTWK16: FW, LKR | LTWK17: Die PARTEI; Einzelbew. 

  Zweitstimmen 15 
CDU, SPD, GRÜNE, FDP, DIE LINKE., AfD, BGE, DM, Freie Wähler, LKR, ÖDP, Die PARTEI, Tierschutzpart-
ei, PIRATEN, V-Partei³ 

09.10.2022 Erststimmen 6/7 LTWK15/16: SPD, CDU, GRÜNE, FDP, DIE LINKE.; LTWK15: dieBasis; LTWIK16: Die PARTEI, Volt 

  Zweitstimmen 14 
SPD, CDU, GRÜNE, FDP, AfD, DIE LINKE., dieBasis, FREIE WÄHLER, Die Humanisten Niedersachsen, Die 
PARTEI, Gesundheitsforschung, Tierschutzpartei, PIRATEN, Volt 
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Bundestagswahl (Kurzform: B) 

Wahltag Stimmenart 
Parteien-
anzahl 

Parteien bzw. Wählergruppen (in der Reihenfolge des Stimmzettels) 

14.08.1949 . 9 SPD, CDU, DP, FDP, KPD, DZP, DRP, RSF, Unabhängige 

06.09.1953 Erststimmen 7 SPD, DRP, FDP, KPD, BHE, GVP, DNS 

  Zweitstimmen 8 SPD, DP, CDU, DRP, FDP, KPD, BHE, GVP 

15.09.1957 Erststimmen 6 SPD, DP, GB/BHE, FDP, DG, DRP 

  Zweitstimmen 10 CDU, SPD, DP, GB/BHE, FDP, FU/Zentrum, BdD, DG, DRP, Mittelstand 

17.09.1961 Erststimmen 7 CDU, SPD, FDP, GDP, DFU, DG, DRP 

  Zweitstimmen 7 CDU, SPD, FDP, GDP, DFU, DG, DRP 

19.09.1965 Erststimmen 6 CDU, SPD, FDP, AUD, DFU, NPD 

  Zweitstimmen 7 CDU, SPD, FDP, AUD, DFU, FSU, NPD 

28.09.1969 Erststimmen 6 CDU, SPD, FDP, ADF, EP, NPD 

  Zweitstimmen 8 CDU, SPD, FDP, ADF, EP, FSU, GPD, NPD 

19.09.1972 Erststimmen 5 CDU, SPD, F.D.P., DKP, NPD 

  Zweitstimmen 6 CDU, SPD, F.D.P., DKP, EFP, NPD 

03.10.1976 Erststimmen 6 SPD, CDU, F.D.P., DKP, KBW, NPD 

  Zweitstimmen 8 SPD, CDU, F.D.P., DKP, EAP, KPD, KBW, NPD 

05.10.1980 Erststimmen 6 SPD, CDU, F.D.P., DKP, GRÜNE, KBW 

  Zweitstimmen 9 SPD, CDU, F.D.P., DKP, GRÜNE, EAP, KBW, NPD, V 

06.03.1983 Erststimmen 5 SPD, CDU, F.D.P., DKP, GRÜNE 

  Zweitstimmen 8 SPD, CDU, F.D.P., BWK, DKP, GRÜNE, EAP, NPD 

25.01.1987 Erststimmen 7 CDU, SPD, F.D.P., GRÜNE, NPD, UNION, FRIEDEN 

  Zweitstimmen 9 CDU, SPD, F.D.P., GRÜNE, Mündige Bürger, MLPD, NPD, ÖDP, Patrioten 

02.12.1990 Erststimmen 8 CDU, SPD, F.D.P., GRÜNE, ÖKO-UNION, NPD, ÖDP, Einzelbewerber 

  Zweitstimmen 11 CDU, SPD, F.D.P., GRÜNE, CM, ÖKO-UNION, DIE GRAUEN, REP, NPD, ÖDP, PDS/Linke Liste 

16.10.1994 Erststimmen 9 CDU, SPD, F.D.P., GRÜNE, REP, PDS Linke Liste, ÖDP, PBC, Einzelbewerber 

  Zweitstimmen 13 
CDU, SPD, F.D.P., GRÜNE, REP, PDS Linke Liste, Bürgerrechtsbewegung Solidarität, GRAUE, NATURGE-
SETZ, MLPD, Die Tierschutzpartei, ÖDP, PBC 

27.09.1998 Erststimmen 8 CDU, SPD, F.D.P., GRÜNE, PDS, GRAUE, REP, Einzelbewerberin 

  Zweitstimmen 18 
CDU, SPD, F.D.P., GRÜNE, PDS, APPD, BFB-Die Offensive, CM, DVU, GRAUE, REP, Pro DM, Die Tier-
schutzpartei, NPD, NATURGESETZ, ödp, PBC, PSG 

22.09.2002 Erststimmen 8 SPD, CDU, FDP, GRÜNE, PDS, GRAUE, NPD, ÖDP 

  Zweitstimmen 13 SPD, CDU, FDP, GRÜNE, PDS, REP, Die Tierschutzpartei, GRAUE, NPD, PBC, ÖDP, BüSo, Schill 

18.09.2005 Erststimmen 8 SPD, CDU, GRÜNE, FDP, DIE LINKE., NPD, Einzelbewerber, UNABHÄNGIGE 

  Zweitstimmen 12 SPD, CDU, GRÜNE, FDP, DIE LINKE., Die Tierschutzpartei, NPD, PBC, GRAUE, BüSo, MLPD, Pro DM 

27.09.2009 Erststimmen 7 SPD, CDU, FDP, GRÜNE, DIE LINKE, NPD, Einzelbewerber 

  Zweitstimmen 12 SPD, CDU, FDP, GRÜNE, DIE LINKE, NPD, Die Tierschutzpartei, MLPD, DVU, ödp, PIRATEN, RRP 

22.09.2013 Erststimmen 8 CDU, SPD, FDP, GRÜNE, DIE LINKE, PIRATEN, NPD, FREIE WÄHLER 

 
Zweitstimmen 14 

CDU, SPD, FDP, GRÜNE, DIE LINKE, PIRATEN, NPD, Tierschutzpartei, MLPD, AfD, pro Deutschland, REP, 
FREIE WÄHLER, PBC 

24.09.2017 Erststimmen 10 CDU, SPD, GRÜNE, DIE LINKE, FDP, AfD, PIRATEN, FW, MLPD, Die PARTEI 

  Zweitstimmen 18 
CDU, SPD, GRÜNE, DIE LINKE, FDP, AfD, PIRATEN, NPD, Tierschutzpartei, Freie Wähler, MLPD, BGE, DiB, 
DKP, DM, ÖDP, Die PARTEI, V-Partei³ 

26.09.2021 Erststimmen 9 CDU, SPD, FDP, GRÜNE, DIE LINKE, MLPD, DKP, dieBasis, LKR 

 Zweitstimmen 20 
CDU, SPD, FDP, GRÜNE, DIE LINKE, Die PARTEI, Tierschutzpartei, Freie Wähler, Piraten, NPD, V-Partei³, 
ÖDP, MLPD, DKP, dieBasis, du., LKR, Die Humanisten, Team Todenhöfer, Volt 

23.02.2025 Erststimmen 9 SPD, CDU, GRÜNE, FDP, AfD, Die Linke, FREIE WÄHLER, Volt, MLPD 

 Zweitstimmen 16 
SPD, CDU, GRÜNE, FDP, AfD, Die Linke, Tierschutzpartei, dieBasis, Die PARTEI, FREIE WÄHLER, PIRA-
TEN, Volt, PdH, MLPD, BÜNDNIS DEUTSCHLAND, BSW 

 
 
 

Europawahl (Kurzform: E) 

Wahltag Stimmenart 
Parteien-
anzahl 

Parteien bzw. Wählergruppen (in der Reihenfolge des Stimmzettels) 

10.06.1979 . 8 SPD, CDU, F.D.P., DKP, EAP, C.B.V., Zentrum, GRÜNE 

17.06.1984 . 12 CDU, SPD, F.D.P.,GRÜNE, EAP, Zentrum, FRIEDEN, EFP, FRAUEN, NPD, ÖDP, Münd.Bürger 

18.06.1989 . 21 
CDU, SPD, GRÜNE, F.D.P.,ZENTRUM, ödp, Mündige Bürger, BP, BSA, LIGA, CM, DKP, ÖKO-UNION, DVU, 
REP, FAP, Für das Europa, HP, MLPD, Bewußtsein, Patrioten 

12.06.1994 . 24 
SPD, CDU, GRÜNE, F.D.P., REP, ödp, CM, BP, LIGA, Bürgerrechtsbewegung Solidarität, BSA, APD, Bund 
freier Bürger, DSU, GRAUE, NATURGESETZ, Die Unregierbaren, NPD, FORUM, PBC, PASS, PDS, Plattform 
Europa, STATT Partei 

13.06.1999 . 20 
CDU, SPD, GRÜNE, F.D.P., REP, PDS, GRAUE, APD, ödp, PBC, NATURGESETZ, NPD, CM, PASS, BüSo, 
ASP, ZENTRUM, DIE FRAUEN, HP, Die Tierschutzpartei 

13.06.2004 . 22 
CDU, SPD, GRÜNE, FDP, PDS, REP, Die Tierschutzpartei, GRAUE, NPD, PBC, DIE FRAUEN, ödp, CM, 
BüSo, ZENTRUM, Deutschland, Unabhängige Kandidaten, AUFBRUCH, DKP, DP, FAMILIE, PSG 

07.06.2009 . 31 
CDU, SPD, GRÜNE, FDP, DIE LINKE., Die Tierschutzpartei, REP, FAMILIE, Volksabstimmung, DIE FRAUEN, 
PBC, ödp, CM, DKP, AUFBRUCH, PGS, BüSo, 50Plus, AUF, BP, DVU, DIE GRAUEN, DIE VIOLETTEN, 
EDE, FBI, FÜR VOLKSENTSCHEIDE, FW, Newropeans, PIRATEN, RRP, RENTNER 
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Wahltag Stimmenart 
Parteien-
anzahl 

Parteien bzw. Wählergruppen (in der Reihenfolge des Stimmzettels) 

25.05.2014 
 

24 
CDU, SPD, GRÜNE, FDP, DIE LINKE, Tierschutzpartei, PIRATEN, REP, FAMILIE, FREIE WÄHLER, PBC, 
Volksabstimmung, ÖDP, AUF, CM, DKP, BP, PSG, BüSo, AfD, PRO NRW, MLPD, NPD, Die PARTEI 

26.05.2019 . 40 

CDU, SPD, GRÜNE, AfD, DIE LINKE., FDP, PIRATEN, Tierschutzpartei, NPD, Die PARTEI, FAMILIE, FREIE 
WÄHLER, Volksabstimmung, ÖDP, DKP, BP, MLPD, SGP, TIERSCHUTZ hier!, Tierschutzallianz, Bündnis C, 
BIG, BGE, DIE DIREKTE!, DiEM25, III. Weg, Die Grauen, DIE RECHTE, DIE VIOLETTEN, LIEBE, DIE 
FRAUEN, Graue Panther, LKR, MENSCHLICHE, WELT, NL, ÖkoLinX, Die Humanisten, PARTEI FÜR DIE 
TIERE, Gesundheitsforschung, Volt 

09.06.2024 - 43 

CDU, GRÜNE, SPD, AfD, FDP, DIE LINKE, Die PARTEI, Tierschutzpartei , PIRATEN, FREIE WÄHLER, 
FAMIMLIE, Volt, ÖDP, TIERSCHUTZ hier!, MERA25, HEIMAT, PdH, Bündnis C, Partei für schulmedizinische 
Verjüngungsforschung, BIG, Menschliche Welt, DKP, MLPD, SGP, ABG, dieBasis, BÜNDNIS DEUTSCH-
LAND, BSW, DAVA, KLIMALISTE, LETZTE GENERATION, PDV, PdF, V-Partei³ 

Quelle: Stadt Göttingen - Referat Statistik und Wahlen – 110.01 
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Ausführliche Informationen sowie weitere detaillierte Ergebnisse zu den Wahlen in 
Göttingen finden Sie im Wahl-Portal unter www.wahlen.goettingen.de 

http://www.wahlen.goettingen.de/

	Allgemeine Erläuterungen zum Wahljahr 2025
	Bundestagswahl 2025
	Kurzanalyse mit Grafiken
	Wahlsystem und Wahlkreise
	Wahlergebnis für den Bundestagswahlkreis 53
	Wahlergebnisse für den Teilbereich Stadt Göttingen
	Wahlbeteiligung in der Stadt Göttingen
	Hochburgen und Kellerbezirke ausgewählter Parteien B2025
	Stadt Göttingen – Zweitstimmenanteile ausgewählter Parteien in den Urnenwahlbezirken
	Stadt Göttingen - Zweitstimmenanteile ausgewählter Parteien in den Briefwahlbezirken
	Wahlergebnisse für die politischen Ortsteile der Stadt Göttingen

	Ausgewählte kartografische Darstellungen (Parteien mit Zweitstimmen >3%)
	Wahlbeteiligung
	Stimmenanteile in den Parteien: CDU
	Stimmenanteile in den Parteien: SPD
	Stimmenanteile in den Parteien: GRÜNE
	Stimmenanteile in den Parteien: DIE LINKE
	Stimmenanteile in den Parteien: AfD
	Stimmenanteile in den Parteien: FDP

	Wahlergebnisse nach Wahlbezirken im Kurzvergleich (Parteien mit Zweitstimmen >1%)
	CDU
	SPD
	GRÜNE
	FDP
	DIE LINKE
	AfD
	BSW
	Wahlergebnisse der Bundestagswahl nach Wahlbereichen und Wahlkreisen

	Wahlbeteiligung nach Wahlbezirken
	Stimmzettel zur Bundestagswahl 2025

	Wahlergebnisse nach Wahlarten im Langzeitvergleich
	Wahlergebnisse für alle Wahlen: Stadt Göttingen
	Wahlergebnisse Europawahlen
	Europawahlen - Landkreis Göttingen
	Europawahlen - Bereich Stadt Göttingen

	Wahlergebnisse Bundestagswahlen
	Bundestagswahlkreis 53 Göttingen I
	Bereich Stadt Göttingen

	Wahlergebnisse Landtagswahlen
	Landtagswahlkreis 16 Göttingen-Stadt
	Landtagswahlkreis 15 Göttingen/Münden
	Bereich Stadt Göttingen

	Wahlergebnisse Ratswahlen: Stadt Göttingen
	Wahlergebnisse Ortsratswahlen: Stadt Göttingen
	Sitzverteilung im Rat der Stadt Göttingen
	Sitzverteilung in den Ortsräten

	Grundlegendes und Erläuterungen
	Die Wahlbereiche der Stadt Göttingen
	Strukturdaten nach Wahlbezirken
	Hauptwohnbevölkerung in den einzelnen Wahlbezirken (Verhältniszahlen, gerundet)
	Ausgewählte Strukturdaten (Verhältniszahlen, bezogen auf die Hauptwohnbevölkerung, gerundet)

	Stadt Göttingen - Kandidierende Parteien und Wählergruppen – ab 1946


